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Anmeldung
Gebühren

Anmeldung

Zu den Kursen und Veranstaltungen der VHS können Sie sich 
ab sofort anmelden. 

Persönlich während der Büroöffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 - 13.00 Uhr

Schriftlich
Sie können die Anmeldekarten in der Mitte dieses Heftes 
ausfüllen und uns Ihre Anmeldung per Post oder Telefax 
schicken.

Über das Internet
Anmeldungen sind auch online möglich unter: 
www.vhsundkultur-dorsten.de oder www.vhs-kreis-re.de 
(alle Volkshochschulen des Kreises Recklinghausen)

Telefonisch
Anmeldungen werden im Servicebüro unter Telefon (0 23 62) 
66 41 60 oder 66 41 61 entgegen genommen.

Widerrufsrecht
Erfolgt die Anmeldung zu einer Veranstaltung per Post, per 
Fax, über das Internet bzw. per E-Mail oder telefonisch ha-
ben Sie ein Widerrufsrecht:

Widerrufsbelehrung
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen 
ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, 
E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Be-
lehrung in Textform, jedoch nicht vor Vertragsschluss und 
auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gem. 
Art. 246 § 2 i.V.m. § 1 Abs. 1 und 2 EGBGB sowie unserer 
Pflichten gemäß § 312e Abs. 1 Satz 1 BGB i.V.m. Art. 246 § 
3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die recht-
zeitige Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten 
an:

Volkshochschule der Stadt Dorsten, 
Im Werth 6, 46282 Dorsten, Telefax: (0 23 62) 66 57 43 
E-Mail: vhs-und-kultur@dorsten.de

Widerrufsfolgen
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits emp-
fangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene 
Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns 
die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur 
in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müssen Sie 
uns insoweit ggf. Wertersatz leisten. Dies kann dazu füh-
ren, dass Sie die vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für 
den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. 
Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen in-
nerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für 
Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit 
deren Empfang.

Besondere Hinweise
Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von 
beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig 
erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Anmeldebestätigung
Im Regelfall erhalten Sie keine Anmeldebestätigung. Wenn 
Sie nach Ihrer Anmeldung nichts mehr von uns hören, er-
scheinen Sie einfach zum ersten Veranstaltungstermin. Bei 
Veränderungen informieren wir Sie rechtzeitig. Anmelde
bestätigungen werden nur bei Anmeldungen per Post, Tele-
fax, Internet bzw. E-Mail oder Telefon oder auf ausdrückliche 
Nachfrage ausgestellt.

Frühzeitig anmelden
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie sichern sich damit 
Ihren Platz in der gewünschten Veranstaltung bzw. verhin-
dern, dass diese wegen zu geringer Teilnehmerzahl vorzeitig 
abgesagt wird. Bitte melden Sie sich aus diesem Grund auch 
für Einzel- und Vortragsveranstaltungen rechtzeitig an. 

Beratungen
Jedem Beratungswunsch kommen wir gern nach. In eini-
gen Fachbereichen (z. B. Fremdsprachenkurse und Schulab
schlusskurse) sind Anmeldungen nur nach einer persönli-
chen Beratung möglich. Ansprechpartner und Termine sind 
dem jeweiligen Fachbereich vorangestellt.

Theater und Konzerte
Kartenverkauf siehe Seite 84

Gebühren

Fälligkeit
Die Teilnahmegebühr wird mit der Anmeldung zu einem 
Kurs oder einer Veranstaltung fällig.

Zahlungsweise Lastschrift
Das bisherige Bankeinzugsverfahren in Deutschland wurde 
ab Februar 2014 auf das europaweite SEPA-Einzugsverfahren 
umgestellt. Die Abkürzung SEPA steht für „Single Euro Pay-
ments Area“, d. h. einheitlicher Euro-Zahlungsraum.
Bitte erteilen Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat für die Ge-
bühren. Mit dem SEPA-Lastschriftmandat nennen Sie der 
VHS die IBAN-Nummer (statt der bisherigen Kontonummer 
und Bankleitzahl), die Sie auf Ihren Kontoauszügen finden. 
So kann die VHS wie bisher die Gebühren für VHS-Veranstal-
tungen von Ihrem Konto einziehen. Die Gebühren werden  
nach Kursbeginn zum darauffolgenden Monatsersten von 
Ihrem Konto abgebucht. Ihr Lastschriftmandat gilt bis auf 
Widerruf für die Abwicklung aller VHS-Angebote.
Eine Ratenzahlung ist auf Anfrage möglich. Bitte wenden Sie 
sich in diesem Fall an unser Servicebüro.

Quittung
Den Beleg über die Abbuchung können Sie als Quittung ver-
wenden, z. B. gegenüber dem Finanzamt.

Ermäßigung
Eine Ermäßigung der Gebühren um 50 % (Aufrundung des 
Betrages auf volle E) erhalten Inhaber des Dorsten-Passes 
bei persönlicher Anmeldung. Bitte bringen Sie den Dorsten-
Pass gleich zur Anmeldung mit, da eine Ermäßigung nach-
träglich nicht möglich ist.

Informationen zum Dorsten-Pass erhalten Sie im Bürgerbüro 
der Stadt Dorsten, Telefon (0 23 62) 66 38 11. Bei Studien-
fahrten können wir leider keine Ermäßigungen gewähren.
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Abmeldung
Ihre Abmeldung von einer Veranstaltung müssen Sie der 
VHS bis spätestens 14 Tage vor Beginn schriftlich mitteilen, 
bei Bildungsurlaubs-Veranstaltungen 4 Wochen vor Beginn.
Bei rechtzeitiger Abmeldung buchen wir die Teilnahmege-
bühr nicht ab. Nur die Anmeldepauschale von 5,50 E wird 
abgebucht.
Bei einer Abmeldung bis 7 Tage vor Beginn der Veranstal-
tung (Bildungsurlaub: 14 Tage) erheben wir 50 % der Kurs-
gebühr, mindestens 5,50 E. Bei einer späteren Abmeldung 
müssen wir die volle Kursgebühr erheben. Dies gilt auch bei 
Erkrankung und anderen Fällen von persönlich nicht zu ver-
tretender Verhinderung.
Achtung: Bei Studienfahrten und Exkursionen gelten beson-
dere Bedingungen. Informationen erhalten Sie im Service-
büro.

Hallennutzungsgebühr
Die anfallenden Gebühren für die Nutzung von Sportstätten 
sind in den Teilnehmergebühren für VHS-Kurse enthalten.

Gebührenregelungen
Bei den o. g. Angaben handelt es sich lediglich um die wich-
tigsten Auszüge aus der Gebührensatzung für die VHS. Die 
vollständige Gebührensatzung können Sie im Internet unter 
www.vhsundkultur-dorsten.de oder in unserem Servicebüro 
einsehen.

Parkgebühren
Voraussichtlich ab 01.03.2017 erhebt die Stadt Dorsten 
Parkgebühren im Bereich Maria Lindenhof:
montags bis freitags  	 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
samstags 	 8.00 Uhr - 13.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 	 gebührenfrei
Tarife
Parken bis 45 Minuten	 frei
Parken bis 4 Stunden 	 0,50 E
Parken über 4 Stunden	 1,00 E 

auf nicht überdachten Flächen
Parken über 4 Stunden	 1,50 E 

im Parkhaus VHS / Petrinum
Halbjahresausweis für 	 mtl. 12,50 E 

nicht überdachte Flächen
Halbjahresausweis	 mtl. 20,00 E 

Parkhaus VHS / Petrinum

Das Parkhaus des Atlantis-Freizeitbades steht den Nutzern 
des Freizeitbades zur Verfügung.

Wichtiges in Kürze

Leitbild
Das Leitbild der VHS Dorsten können Sie im Internet unter 
www.vhsundkultur-dorsten.de oder in unserem Servicebüro 
einsehen.

Teilnahmeberechtigung
An unseren Veranstaltungen kann jeder teilnehmen, der das 
16. Lebensjahr vollendet hat. Ausnahmen sowie besonde-
re Teilnahmevoraussetzungen sind bei den Beschreibungen 
einzelner Veranstaltungen vermerkt.

Teilnehmerzahl
Die jeweiligen Höchstteilnehmerzahlen sind vermerkt. Die 
Kurse und Veranstaltungen finden statt, wenn die Mindest-
teilnehmerzahl erreicht wird. Falls zu wenige Anmeldungen 
vorliegen, kann die Veranstaltung nach Absprache mit der 
VHS gegen Zahlung einer höheren Gebühr trotzdem statt-
finden.

Bescheinigungen
Wenn Sie an einem EDV-Kurs teilnehmen, erhalten Sie am 
Ende eine Bescheinigung über den Lehrinhalt. Bei anderen 
Veranstaltungen stellen wir Ihnen gegen Gebühr ebenfalls 
gern eine Bescheinigung aus.

Kursleiterinnen und Kursleiter
Informationen zu den Qualifikationen und Kompetenzen 
unseres Lehrpersonals finden Sie im Vorspann zum jeweili-
gen Programmbereich. Nähere Informationen erhalten Sie 
außerdem beim zuständigen Fachbereichsleiter.

Arbeitsformen
In unseren Kursen und Veranstaltungen werden moder-
ne erwachsenenpädagogische Lehr- und Lernmethoden 
eingesetzt. Arbeitsformen wie Vortrag, Impuls-/Referat, 
Diskussion, Einzel- und Gruppenarbeit, Unterrichts- und 
Feedbackgespräche gehören entsprechend dem konkreten 
Veranstaltungsangebot ebenso dazu wie die Möglichkeit, als 
Teilnehmer/in angemessen Einfluss auf Inhalte, Ziele und Ar-
beitsformen nehmen zu können. 

Lehrbücher und Unterrichtsmaterialien
Für einige Kurse benötigen Sie Lehrbücher oder spezielle 
Unterrichtsmaterialien. Die Lehrbücher beschaffen Sie sich 
in der Regel selbst im Buchhandel. Hinweise zu den speziel-
len Unterrichtsmaterialien finden Sie in den entsprechenden 
Kursbeschreibungen.

Prüfungsmodalitäten
Nähere Informationen erhalten Sie beim zuständigen Fach-
bereichsleiter.

Für Behinderte
Das Bildungszentrum Maria Lindenhof verfügt über entspre-
chende Einrichtungen (Behindertentoilette, rollstuhlgerech-
ter Eingang, Aufzug u. a.).

Verbraucherschutz
Die Verarbeitung der Teilnehmer- und Dozentendaten er
folgt unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Vor
schriften des Bundesdatenschutzgesetzes. Das Rauchen ist 
im VHS-Gebäude und bei allen Veranstaltungen der VHS 
untersagt. Das Rauchverbot gilt auch im Bus bei Studien
fahrten. Hinweise zum Widerrufsrecht bei Fernabsatz
geschäften finden Sie auf Seite 4.

Anregungen, Beschwerden
Ihre Anregungen, Ihre Kritik / Beschwerden und Ihr Lob 
nehmen wir persönlich, telefonisch oder schriftlich entge-
gen. Besondere Mitteilungskarten finden Sie in der Mitte 
des Programmheftes, auf den Informationsständern oder im 
Servicebüro. Diese können Sie uns zuschicken, in unseren 
Briefkasten werfen oder im Servicebüro abgeben. Weiterhin 
haben Sie die Möglichkeit, Ihr Anliegen per E-Mail unter  
www.vhsundkultur-dorsten.de an uns zu richten.
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Im Blickpunkt

Alle reden davon, wie Flüchtlinge sich 
integrieren können - Lamya Kaddor 
dreht die Situation um und fragt: 
„Muss sich nicht auch die Gesellschaft 
ändern?“ Bei einer Lesung am Montag, 
6. Februar, um 19 Uhr im VHS-Forum 
stellt die im westfälischen Ahlen gebo-
rene Tochter syrischer Einwanderer 
ihr Buch vor: „Die Zerreißprobe: Wie 
die Angst vor dem Fremden unsere 
Demokratie bedroht“.

Die islamische Religionspädagogin, 
Islamwissenschaftlerin und Autorin 
beobachtet mit Sorge, dass die Angst 
vor den Flüchtlingen und vor dem 

Islam die Demokratie in Deutschland 
schwächt. Wer etwa hinnehme, 
dass Nordafrikanern der Zutritt zu 
Schwimmbädern verwehrt wird, 
laufe Gefahr, bald auch über die 
Beschränkung ganz anderer funda-
mentaler Rechte sprechen zu müssen. 
Die vielfach geehrte Lamya Kaddor, 
die etwa zur einflussreichsten musli-
mischen Frau Europas gewählt wurde, 
erlebt die Wirklichkeit der Integration 
Tag für Tag hautnah. Sie sieht, welche 
Probleme, aber auch Chancen auf 
die Gesellschaft zukommen. Eines ist 
dabei für sie ganz klar: „Wir brauchen 
ein neues deutsches Wir.“

Zwei neue Kolleginnen verstärken das VHS-Team: Diana Ibing 
und Svenja Wirtz sind Sachbearbeiterinnen in der Verwaltung.
Diana Ibing (52) unterstützt Fachbereichsleiterin Petra Duda 
seit Juni in Sachen Integrationskurse, deren Zahl durch die 
Ankunft der vielen Flüchtlinge stetig wächst. Die gebürtige 
Dorstenerin, die in Schermbeck lebt, ist seit 36 Jahren bei 
der Stadtverwaltung tätig, zuletzt im Gewerbeamt und bei 
der Ausländerbehörde. Die Arbeit bei der VHS sei jedoch eine 
ganz andere, sagt Diana Ibing: „Es ist so ergreifend zu sehen, 
wie gerne die Menschen, die hierhin kommen, etwas lernen 
möchten.“
Svenja Wirtz, ebenfalls aus Dorsten, ist für den Service zustän-
dig: „Ich kümmere mich um Teilnahmebescheinigungen oder 
nehme telefonische Anmeldungen für die Kurse entgegen“, 
sagt die 25-Jährige, die seit November bei der VHS arbeitet. 
Gelernt hat sie bei einem Rechtsanwalt, danach war sie bei 
einer Bank in Essen für die Baufinanzierung zuständig.

Beide fühlen sich sehr wohl im Team. „Ich bin hier total gut 
aufgenommen worden“, weiß Diana Ibing die kollegiale 
Atmosphäre zu schätzen. Beide verbringen außerhalb des 
Berufsalltags ihre Zeit gern mit Freunden, könnten sich aber 
inzwischen vorstellen, mal einen VHS-Kurs zu belegen. Svenja 
Wirtz würde dann gern was kochen, Diana Ibing interessiert 
sich für Sprachen.

Lesung mit Lamya Kaddor 

Zwei neue Gesichter

Parkgebühren

Gesundheitstag
Beim 9. Dorstener Gesundheitstag 
am Samstag, 4. März, lautet das 
Thema diesmal „Fit und mobil im 
Alter. Gesund älter werden“.
Im Mittelpunkt stehen allgemeinver-
ständliche Vorträge medizinischer 
Experten. Es geht um das Altern 
und den Erhalt der Mobilität, u. a. 

durch gelenkerhaltende Maßnahmen 
oder Gelenkersatz, um Schlaganfall, 
Demenz, das Restless Legs Syndrom 
und die „Schaufensterkrankheit“.
Ein Highlight an diesem Tag: Die 
Besucher können in einem Fahr- 
simulator alterseinschränkende Er- 
fahrungen sammeln. Aufmerksam- 
keits- und Reaktionstests mit ver-
kehrspsychologischer Betreuung 
ergänzen das Angebot. Außerdem 

bietet ein Informationsmarkt vielfäl-
tige Aktionen und Beratungen.

Das Dorstener St. Elisabeth-Kranken- 
haus und die VHS gestalten gemein-
sam den Gesundheitstag, der unter 
der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Tobias Stockhoff steht. 
Er findet von 13 bis 17 Uhr im 
Bildungszentrum Maria Lindenhof 
statt.

Eine nicht ganz so gute Nachricht haben wir für all jene VHS-Besucher, die in Maria Lindenhof parken: Voraussichtlich ab März 
2017 wird die Stadt Gebühren dafür erheben. Allerdings bleiben die Kosten moderat: Die ersten 45 Minuten sind frei. Wer zu-
künftig bis zu vier Stunden im und am Bildungszentrum parken möchte, der zieht ein Ticket für 50 Cent. Ein Tagesticket, das von 
8 bis 18 Uhr gilt, gibt’s für einen Euro. Wer ganztägig im Parkhaus stehen möchte, zahlt 1,50 Euro. Die gute Nachricht: Nach 18 
Uhr - und das gilt für viele VHS-Veranstaltungen - fallen keine Gebühren an.

Svenja Wirtz Diana Ibing
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Der Norden Nordamerikas lieferte schon vielen Menschen 
Stoff für spannende Geschichten. Auch Thomas Sbampato 
hat das Abenteuer Wildnis gepackt. Über fünf Jahre ver-
brachte der Schweizer in Kanada und Alaska. Nun präsentiert 
der Fotograf und Buchautor am Dienstag, 14. Februar, ab 
19.30 Uhr im VHS-Forum erstmals in einer „Best of“-Show 
seine Eindrücke vom „rauen Flair der Freiheit“ eines Landes: 
Der fulminante Bilderreigen reicht von den bunten Wäldern 
im Osten über die polaren Gebiete im Norden bis zum letzten 
sturmumtosten Zipfel. Thomas Sbampato erzählt außerdem 
Geschichten über knorrige Charaktere und beschreibt sein 
Leben in einem kleinen Dorf bei den Inuit.

Wer steckt dahinter?

Abenteuerlicher Vortrag

Helga Kunze

Seit etwa fünf Jahren unterrichtet 
Helga Kunze an der VHS Englisch 
in Kursen, die zum Haupt- oder 
Mittleren Schulabschluss führen. Die 
Arbeit mache ihr viel Spaß, sagt die 

ehemalige Lehrerin, die seit rund einem Jahr im Ruhestand 
ist: „Jeder Kurs ist anders, aber vor allem hat man keinen 
Stress mit Eltern.“ Trotzdem sind es die Menschen, die ihr 
die Arbeit versüßen: einerseits die Kursteilnehmer, die sich 
oft so sehr über ihre Erfolge freuen, aber auch das VHS-
Team, in dem sich Helga Kunze so aufgehoben fühlt.
Die gebürtige Gelsenkirchenerin, die früher unbedingt raus 
wollte aus dem Ruhrgebiet und es zum Studium immerhin 
nach Münster schaffte, landete danach gleich wieder im 
Revier: beim Referendariat in Bottrop, danach in Herten. 
Inzwischen lebt sie in Dorsten und hat den Pott längst lie-
ben gelernt. Wenn Helga Kunze doch mal die Sehnsucht 
nach woanders packt, dann geht die 66-Jährige gern auf 
Städtetour. Kunst und Architektur haben es ihr dabei beson-
ders angetan: „Ich fahre auch für anderthalb Tage nach 
London, um mir ein Museum anzugucken.“ 

Thorsten Huxel

Die Arbeit an der VHS sei für ihn ein 
schöner Ausgleich zum Berufsalltag, 
sagt Thorsten Huxel. Er bietet in der 
Haldenwangschule einen Werkkurs 
für Menschen mit Behinderungen an. 

Der 42-Jährige hat selbst mal eine Schreinerlehre absolviert. 
Danach studierte er Architektur und landete im Ladenbau. 
Zunächst konzipierte er die Apple-Stores für das amerika-
nische Unternehmen, inzwischen hat er die internationale 
Projektleitung bei einer dänischen Firma übernommen. Und 
arbeitet zur Freude der Familie viel von zu Hause aus.
Dort geht es gern mal kreativ zu. Mit seiner Frau habe er 
bereits bildhauerisch gearbeitet. Und den eigenen Werkraum 
im Hause Huxel nutzt auch der Nachwuchs: „Meine bei-
den Kinder haben sonntags mal eine Schneckenrennbahn 
gebaut“, erzählt der Papa. Doch im Moment treibt die 
Familie anderes um: Sie renoviert das Gebäude der neua-
postolischen Kirche in Wulfen, das sie gekauft hat, um darin 
zu wohnen. Und nebenbei engagiert sich Thorsten Huxel 
ja auch noch im Dorstener Stadtrat und im Vorstand der 
Montessori-Schule, die seine Kinder besuchen.

Christine Westermann zu Gast
Auf ihrer Reise ins Alter macht Christine 
Westermann auch in Dorsten Station: 
Die aus Rundfunk und Fernsehen 
bekannte Journalistin, die nicht nur 
die Sendung „Zimmer frei“ mode-
rierte, sondern auch gern literarische 
Tipps gibt, liest am Mittwoch, 22. 
März, um 19 Uhr im VHS-Forum aus 
ihrem eigenen Bestseller „Da geht 
noch was - Mit 65 in die Kurve“.
Das sehr aufrichtige und persönliche 
Buch will vieles sein, nur kein Ratgeber. 

Und doch spricht Westermann darin 
so vielen Menschen aus der Seele. 
Denn die 68-Jährige schreibt unver-
blümt übers Alter, das nun mal 
jeden erwischt. Doch nicht nur hat 
sie irgendwann erschrocken festge-
stellt: „Ich bin alt.“ Vor allem hat sie 
gemerkt: Die Vorfreude auf das, was 
noch kommen kann, ist größer als die 
Angst vor dem, was passieren könnte. 
Warum das so ist, erzählt sie nun auch 
dem Dorstener Publikum.
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Zielgruppenangebote

VHS für aktive Seniorinnen 
und Senioren

Pädagogik und Psychologie
1320	 Da geht noch was – mit 65	 Mi., 22.03. 
	 in die Kurve

Gesundheit und Krankheit
2110	 Dorstener Gesundheitstag:  	 Sa., 04.03. 
	 Fit und mobil im Alter. 
	 Gesund älter werden.	

Bewegung und Körpererfahrung
2335	 Wer rastet der rostet! 	 ab Di., 07.02. 
	 Gymnastik für Senioren

2336	 Fit und mobil – Gymnastik für	 ab Mo., 06.02. 
	 Frauen Ü55

Einführung in Sportarten
2416	 Sicher und fit für die 	 ab Fr., 10.02. 
	 Generation 60+	

Tanz
2512	 ZUMBA® Gold für Junggebliebene	 ab Mo., 06.02.

2513	 ZUMBA® Gold für Junggebliebene	 ab Do., 09.02.

Fremdsprachen
3210	 Englisch mit Muße Stufe A1	 ab Mi., 08.02. 
	 Grundkurs 1	

3211	 Englisch mit Muße Stufe A1	 ab Mo., 06.02. 
	 Grundkurs 2	

3212	 Englisch mit Muße Stufe A1	 ab Mo., 06.02. 
	 Grundkurs 4	

3213	 Englisch mit Muße Stufe A1	 ab Di., 07.02. 
	 Grundkurs 6	

3214	 Englisch mit Muße Stufe A1	 ab Do., 09.02. 
	 Grundkurs 8	

3218	 Englisch mit Muße Stufe A2	 ab Do., 09.02. 
	 Aufbaukurs 4	

3219	 Englisch mit Muße Stufe A2	 ab Mi., 08.02. 
	 Aufbaukurs 7	

3220	 Englisch mit Muße Stufe A2	 ab Di., 07.02. 
	 Aufbaukurs 10	

3224	 Englisch mit Muße Stufe B1	 ab Mi., 08.02. 
	 Erweiterungskurs 3	

3311	 Französisch mit Muße Stufe A1	 ab Mo., 06.02. 
	 Grundkurs 2	

3414	 Spanisch mit Muße Stufe A1	 ab Do., 09.02. 
	 Grundkurs 5

IT
5410	 Smartphone-Sprechstunde: 	 Mo., 06.03. 
	 Erste Hilfe bei der Nutzung des 
	 Android-Smartphone

5411	 So funktioniert Ihr Android-	 ab Di., 21.03. 
	 Smartphone / -Tablet

5412	 So funktioniert Ihr Android-	 ab Di., 02.05. 
	 Smartphone / -Tablet

5413	 Apple iPad & iPhone für Einsteiger	 ab Mi., 22.02.

5414	 Apple iPad & iPhone für Einsteiger	 ab Mi., 17.05.

5415	 Apple iPad & iPhone	 ab Mi., 29.03. 
	 für Fortgeschrittene

5416	 Auffrischungskurs	 ab Di., 07.02. 
	 PC-Anwendungen mit Windows 7 
	 und Windows 10

5417	 Computer-Workshop	 ab Do., 16.02.

5418	 Digitale Fotobücher	 ab Mi., 22.03.

Literatur und Musik
6111	 Biografisches Schreiben	 ab Do., 09.02.

VHS für Kinder und 
Jugendliche

Pädagogik und Psychologie
1321	 Effektive Techniken für ein	 Sa., 11.03. 
	 Top-Gedächtnis

Entspannung und Selbsterfahrung
2266	 Yoga für Kinder	 ab Di., 07.02.

Foto: © Photographee.eu - Fotolia.com
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Einführung in Sportarten
2410	 Mutige Tiger (4 – 5 Jahre)	 ab Di., 07.02.

2411	 Taekwondo Tiger Kids Kurs	 ab Di., 07.02. 
	 (8 – 11 Jahre)

2412	 Taekwondo für Jugendliche	 ab Di., 07.02. 
	 (ab 12 Jahren)

2413	 Mehr Selbstbewusstsein und	 ab Di., 18.04 
	 Selbstbehauptung für Mädchen.

2414	 Mehr Selbstbewusstsein und	 ab Di., 18.04. 
	 Selbstbehauptung für Jungen

2415	 Selbstverteidigung für Mädchen 	 ab Fr., 10.02. 
	 und Frauen	

2420	 Faszination intuitives Bogenschießen	 Sa., 25.03.

2450	 Schnupperkurs Badminton	 ab So.,05.02. 

2466	 Schnupperkurs Stand Up Paddling	 Mi., 31.05.

2467	 Schnupperkurs Stand Up Paddling	 Mi., 30.06.

Ernährung
2721	 Kleine Köche ganz groß – Kids kochen	 Sa., 11.03. 
	 mit Spitzenkoch Lars Middendorf

2722	 Papas und mein Küchenchaos – die	 Sa., 01.04. 
	 Tricks des Spitzenkochs Lars Middendorf

Natur und Umwelt
2810	 Galaktische Erkenntnisse der	 Di., 07.03. 
	 StarTrek-Physik

2811	 KinderUniversität:	 Mi., 31.05. 
	 Sind Bienen nur Postboten?	

2812	 Bienenhotels selbst gebaut	 Sa., 25.03.

2813	 Vogelstimmenexkursion	 Sa., 13.05.

2814	 Batnight – den Fledermäusen	 Fr., 12.05. 
	 auf der Spur

2815	 Jäger der Nacht - Eulenexkursion	 Sa., 11.03.

2816	 Wildpferde im Merfelder Bruch	 Fr., 05.05.

2817	 Im Labor junger Forscher der	 Sa., 01.04. 
	 Sternwarte Bochum

2819	 Auf der Jagd nach fossilen Schätzen	 So., 07.05.

2820	 Mit Kanus auf der Lippe: 	 So., 25.06. 
	 Von Krudenburg nach Wesel

Fremdsprachen
3411	 Spanisch Stufe A1 Ferienkurs	 ab Mo., 10.04. 
	 für Jugendliche

Schulische Weiterbildung
4310	 Mehr Mut zur mündlichen Mitarbeit	 ab Fr., 10.03.

4320	 10er-Abschlussprüfung: Mathematik	 ab Mi., 01.03.

4321	 10er-Abschlussprüfung: Englisch	 ab Mo., 06.03.

4330	 Vorbereitung auf das Zentralabitur: 	 ab Mo., 06.02. 
	 Mathematik (Grundkurs)

4331	 Vorbereitung auf das Zentralabitur: 	 ab Fr., 06.02. 
	 Mathematik (Leistungskurs)

Berufliche Weiterbildung
5210	 Effektives Tastschreiben am PC	 ab Mo., 10.04.

5211	 Effektives Tastschreiben am PC	 ab Mo., 24.07.

IT
5381	 Ran an die Maus I – Einsteigerkurs 	 ab Mo., 10.04. 
	 für Kinder

5382	 Ran an die Maus I – Einsteigerkurs 	 ab Mo., 24.07. 
	 für Kinder	

5383	 Ran an die Maus II	 ab Mo., 10.04.

5384	 Excel und Co. für Rechenfüchse	 ab Mo., 14.08.

5385	 Bildbearbeitung mit Gimp	 ab Mi., 16.08. 
	 für Schüler

5386	 Word und Powerpoint für Schüler	 ab Fr., 12.05.

5387	 Lego Mindstorms – Wir bauen	 ab Mo., 31.07. 
	 mobile Roboter

5388	 Spielewelten programmieren und	 ab Mo., 07.08. 
	 gestalten mit Minecraft

Musizieren und Spielen
6220	 Jazz-, Blues- und Popgesang	 ab Fr., 31.03.

Zeichnen und Malen
6340	 Kreatives Malen und Zeichnen	 ab Mo., 10.04. 
	 für Kids

6341	 Kreatives Malen und Zeichnen	 ab Mi., 31.05. 
	 für Kids

Werken
6450	 Vater-Kind Kreativ-Workshop	 Sa., 11.03.

6451	 Kreativ-Club für Kids mit Leidenschaft	 Di., 18.04. 
	 an glitzernden und bunten Materialien

6452	 Kreativparcours mit Udo – Arbeiten	 ab Mo., 14.08. 
	 mit verschiedenen Materialien

6453	 Kreativparcours mit Udo – Arbeiten	 ab Mo., 21.08. 
	 mit verschiedenen Materialien

Schneidern und Mode
6517	 Schnupperkurs Schneidern	 ab Fr., 31.03. 
	 für jedermann

6518	 Schneidern: Modedesign-Ferienkurs	 ab Fr., 31.03.



10

Geschichte, Zeitgeschehen, 
Recht

Der Kalte Krieg. Ursachen - 
Geschichte - Folgen

Eine Ausstellung des Berliner Kollegs 
Kalter Krieg und der Bundesstiftung 
Aufarbeitung
Vor dem Hintergrund angespannter 
Ost-West-Beziehungen und der De-
batte über eine Wiederkehr des Kal-
ten Krieges blickt die Ausstellung auf 
die Jahrzehnte zwischen 1945 und 
1991 - vom Ende des Zweiten Welt-
kriegs bis zur Auflösung der Sowjet-
union. Sie arbeitet die weltanschau-
lichen, politischen, militärischen und 
wirtschaftlichen Ursachen des Kalten 
Krieges in globaler Perspektive he-
raus, wobei sie nicht nur zur histo-
rischen Rückschau auffordert, son-
dern zugleich Anknüpfungspunkte 
bietet, sich mit aktuellen internatio-
nalen Konflikten oder aber mit den 
Spätfolgen des Kalten Krieges in der 
sogenannten Dritten Welt zu befas-
sen, mit denen Europa heute kon-
frontiert ist. 

Ausstellung
Mo., 13.02. bis
Sa., 01.04.
VHS; Foyer Politik und

Gesellschaft

Geschichte, Zeitgeschehen, Recht

VHS international

Pädagogik und Psychologie

Petra Duda 
0 23 62 · 66 41 83
petra.duda@dorsten.de

Sabine Podlaha
0 23 62 · 66 41 50
sabine.podlaha@dorsten.de

Politik und Gesellschaft

VHS: Demokratische Orte des Lernens
Die Volkshochschulen verstehen sich seit ihrer Gründung als 
demokratische Orte des sozialen und politischen Lernens. 
Ein besonderer Stellenwert kommt dabei der politischen Bil-
dung zu, die weder Belehrung noch Parteipolitik verfolgt, 
sondern allgemeines Engagement für demokratische Werte, 
Menschenrechte und gegen Fundamentalismus fördert. Die 
Veranstaltungen sind geprägt durch fundierte sachliche In-
formationen und offenen Gedankenaustausch zwischen en-
gagierten Menschen in sachlichen und kontroversen Diskus-
sionen. Ziel ist die gemeinsame Erarbeitung von Kenntnissen 
und Hintergrundinformationen, die die Urteilsfähigkeit und 
Handlungskompetenzen der Teilnehmenden entwickeln 
und erweitern.
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Quo vadis, Europa?

Vortrag
Schuldenkrise, Flüchtlingskrise, Bre-
xit: Die EU ist angeschlagen wie nie 
zuvor. „Europa erodiert von innen“, 
warnt der Politologe Werner Wei-
denfeld. Er fordert die verantwortli-
chen Politiker auf, eine Zukunftsidee 
für Europa zu entwickeln, denn vor 
allem junge Leute können mit dem 
Hinweis, dass Europa ein ganz gro-
ßes Friedensprojekt nach dem Zwei-
ten Weltkrieg und ein ökonomisches 
Erfolgsprojekt war, nicht mehr ge-
bunden werden. Sie wollen wissen, 
wie ihr Europa in Zukunft politisch-
kulturell verfasst sein soll, wie es in 
zehn Jahren aussehen wird.
Werner Weidenfeld ist Direktor des 
Centrums für angewandte Politik-
forschung (CAP) und Inhaber des 
Lehrstuhls für Politische Systeme 
und Europäische Einigung an der 
Ludwig-Maximilians-Universität 
München. 2007 wurde er zum Poli-
tikberater Nummer Eins gewählt.

Die Zerreißprobe - Lesung 
mit Lamya Kaddor

Wie die Angst vor dem Fremden 
unsere Demokratie bedroht - so der 
Untertitel des Buches. Alle reden da-
von, wie Flüchtlinge und Einwande-
rer sich integrieren können - Lamya 
Kaddor dreht die Frage um: Muss 
sich nicht auch die Mehrheitsge-
sellschaft ändern? Geht es nicht für 
alle darum, liberale Grundsätze zu 
leben? Mit Sorge beobachtet sie, 
dass die Angst vor den Flüchtlin-
gen und dem Islam die Demokratie 
in Deutschland schwächt; dass sich 
Denkweisen etablieren, für die die 
Beschränkung der Freiheit zuguns-
ten einer angeblichen Sicherheit le-
gitim ist. Die „Verfassungspatriotin“ 
Lamya Kaddor ist Tag für Tag mit 
der Integrationswirklichkeit kon-
frontiert; sie sieht, welche Probleme, 
aber auch welche Chancen auf die 
deutsche Gesellschaft zukommen. 
Eines ist für sie klar: Wir brauchen 
ein neues deutsches Wir. Und wir 
müssen uns mehr über Identität und 
Integration unterhalten, weniger 
über Religion. Die medienbekannte 
Pädagogin und Islamwissenschaftle-
rin wurde gerade mit dem Integrati-
onspreis der Stadt Duisburg ausge-
zeichnet.

Erdogan - Die Biografie. 
Lesung mit Cigdem Akyol

Recep Tayyip Erdogan ist eine der 
schillerndsten Figuren auf der in-
ternationalen politischen Bühne. Er 
führte die Türkei in eine nie dage-
wesene Phase der Stabilität und des 
wirtschaftlichen Aufschwungs. Er 
führt aber auch einen rücksichtslo-
sen Kampf gegen politische Gegner 
und kritische Medien und initiiert die 
Reislamisierung der Türkei. In den 
letzten Monaten sieht sich Europa - 
nicht nur über den Flüchtlingsver-
trag mit der Türkei verbunden - fas-
sungslos mit den demokratie- und 
menschenrechtsverachtenden Vor-
gängen in der Türkei konfrontiert. In 
ihrer umfassenden Biografie zeich-
net Cigdem Akyol den Weg Erdo-
gans von einer Kindheit in ärmlichen 
Verhältnissen bis ins höchste politi-
sche Amt der Türkei nach.

1110

Prof. Dr. 
Werner Weidenfeld

Do., 02.03.
19.00 - 21.00 Uhr

3 Ustd./10,00 E
VHS; Forum

1120 

Lamya Kaddor
Mo., 06.02.

19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./10,00 E

VHS; Forum

1130 

Cigdem Akyol
Mo., 13.03.
19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./10,00 E
VHS; Forum

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  

RADIO
MIT TIEFGANG
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Politik und
Gesellschaft

Veranstaltungen im 
Rahmen der 32. Dorstener 
Frauenkulturtage

Mädelsache - Frauen in der 
rechten Szene

Vortrag 
Seit einigen Jahren treten Frauen in 
der männerdominierten Neonazi-
Bewegung zunehmend selbstbe-
wusster auf. Sie organisieren De-
monstrationen und kümmern sich 
um die Erziehung des rechten Nach-
wuchses. Vor allem aber sind sie be-
strebt, rechtsradikale Politik unter 
dem Deckmantel von sozialen The-
men wie Naturheilkunde, Ökologie, 
Kindergeld und Hartz IV durchzuset-
zen. In ihrem gemeinsam mit An- 
dreas Speit verfassten Buch „Mä-
delsache“ beschreibt die Politologin 
und Journalistin Andrea Röpke, mit 
welchen Strategien rechtsradikale 
Frauen in der Gesellschaft agieren 
und zeigt Gegenstrategien auf. Für 
ihre Recherchen in der rechtsext-
remen Szene wurde Andrea Röpke 
vielfach ausgezeichnet. 2009 erhielt 
sie den International Women of Cou-
rage Award des US-Außenministeri-
ums, 2015 den Paul-Spiegel-Preis 
für Zivilcourage des Zentralrats der 
Juden in Deutschland. Auch trat sie 
als Sachverständige im NSU-Unter-
suchungsausschuss auf.
Gemeinsame Veranstaltung mit der 
Gleichstellungsstelle und dem Jüdi-
schen Museum Westfalen
Ausladungsklausel: Die Veranstalte-
rinnen behalten sich vor, von ihrem 
Hausrecht Gebrauch zu machen und 
Personen, die rechten Parteien oder 
Organisationen angehören, der rech-
ten Szene zuzuordnen sind oder be-
reits in der Vergangenheit durch rassis-
tische, nationalistische, antisemitische 
oder sonstige menschenverachtende 
Äußerungen oder Taten in Erscheinung 
getreten sind, den Zutritt zur Veran-
staltung zu verwehren oder von dieser 
auszuschließen.

Wie mit Wertbegriffen 
Politik gemacht wird

Vortrag
Werte sind selbstverständlich. Über 
sie redet jeder. Und jeder nimmt sie 
für sich in Anspruch häufig für Wi-
dersprüchliches. Werte sind Grund-
bestandteil fast aller politischen Dis-
kussionen. Die heutige Bedeutung 
des Wortes „Wert“ ist eine Erfindung 
des 19. Jahrhunderts, das den öko-
nomischen Begriff auf die morali-
sche Ebene übertragen hat, mit dem 
Ziel, die damit vorgenommenen 
Wertsetzungen nicht zu diskutieren. 
Gegen ideologische Verwendung 
von Werten hilft nur sich bewusst 
zu machen, dass sie nicht vom Him-
mel gefallen, sondern konstruiert 
und von Menschen gesetzt sind. 
Dabei ist interessant, dass Wertbe-
griffe von Männern und Frauen oft 
ganz unterschiedlich interpretiert 
werden - männliches und weibliches 
Gehirn machen anders Politik!
Andreas Urs Sommer lehrt Philo-
sophie an der Universität Freiburg; 
einem breiteren Publikum ist er mit 
seinen Büchern „Die Kunst, selber 
zu denken“ und „Lohnt es sich, ein 
guter Mensch zu sein?“ bekannt ge-
worden.

Mann. Frau. Gehirn

Vortrag / Vorankündigung
Schon sehr früh beschäftigte sich die 
Wissenschaft mit den Unterschieden 
von Frauen- und Männergehirnen. 
Es treten robuste geschlechterspezi-
fische Unterschiede in der Struktur, 
Funktion, Neurochemie und wäh-
rend der Pubertät auf. Dies führt 
dazu, dass Männer und Frauen oft 
unterschiedlich auf die gleichen 
Reize reagieren. Dennoch darf man 
nicht daraus ableiten, dass man da-
durch wüsste, wie Männer und Frau-
en denken. Dies ist multifaktoriell 
und sehr individuell. Neben gene-
tischer Disposition und Hormonen 
spielen auch soziale und Umweltfak-
toren eine wichtige Rolle. 
Prof. Dr. Dr. Bettina Pfleiderer forscht 
und lehrt am Institut für klinische Ra-
diologie an der Universität Münster. 
Sie ist Leiterin der Forschungsgruppe 
„Cognition & Gender“ am Institut 
für Klinische Radiologie in Münster 
und seit 2016 Präsidentin des Welt-
ärztinnenbundes. 

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  

1140 

Andrea Röpke
Mo., 13.03.

19.00 - 21.00 Uhr
gebührenfrei

Jüdisches Museum
Westfalen

1150 

Andreas Urs Sommer
Di., 14.03.
19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./10,00 E
VHS; Forum

1160

Prof. Dr. Dr. 
Bettina Pfleiderer
Do., 12.10.
19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./ 10,00 E
VHS; Forum
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1190 

Dr. Helmut Schulte
Mo., 06.03.
19.00 - 22.15 Uhr
4 Ustd./9,00 E
VHS; Raum 207

Veranstaltungen im Rahmen 
des 500jährigen Jubiläums 
der Reformation

Luther, die Kunst und die 
fliegende Polemik - Wer 
wettert am originellsten?

Vortrag
In Flugblättern und Flugschriften 
haben die katholische und die pro-
testantische Seite gegeneinander 
polemisiert, gewettert und gestrit-
ten. Papstkirche, Klerus und monas-
tischer Stand sowie die „neuen“ Pro-
testanten hatten in diesem Wettstreit 
viel einzustecken. Nicht nur in defti-
gen Worten, sondern ebenso in ka-
rikaturistisch satirischen Bildern ging 
es zur Sache. Welche Rolle spielte 
die Kunstszene dabei? Nicht nur die 
Kunst- und Kirchengeschichte, son-
dern auch die gesamte Mentalitäts-, 
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 
musste in dieser Zeit in Teilen neu 
geschrieben werden. Krisen, Chaos, 
Endzeit, dazu revolutionäre Neue-
rungen, die Erde eine Kugel - all dies 
fand eine zeitgemäße Umsetzung, 
oft auf eine Art und Weise, wie sie in 
unserer heutigen Gesellschaft kaum 
vorstellbar wäre, oder?

Luther. 1917 bis heute - 
Exkursion zur Ausstellung 
im Kloster Dalheim

Busexkursion
Die Ausstellung „Luther. 1917 bis 
heute“ in dem ehemaligen Kloster 
Dalheim führt die Besucherinnen 
und Besucher durch die jüngsten 
100 Jahre der deutschen Geschichte. 
Mit den Zeiten wandelt sich auch das 
Bild des Reformators: Beginnend im 
Kriegsjahr 1917 erscheint Luther zur 
400-Jahrfeier des Thesenanschlags 
an vorderster Front als Nationalheld 
des Kaiserreichs. Sein Choral „Ein fes-
te Burg“ wird zur Durchhalteparole 
für die Soldaten im Ersten Weltkrieg. 
Nur 15 Jahre später gerät Luther in 
die Fänge der Nationalsozialisten, 
die ihn als Protagonisten der politi-
schen Propaganda vereinnahmen. 
Die Haltung des SED-Regimes in der 
DDR bewegt sich zwischen Ableh-
nung und Aneignung der Figur Lu-
ther. Doch welches Verhältnis hatten 
Bürger und Politik auf der anderen 
Seite der Mauer in der Bundesrepub-
lik Deutschland zu dem Reformator? 
Und wie stehen wir heute, 500 Jahre 
nach den Thesen von Wittenberg, zu 
Luther?
Im Preis enthalten sind Busfahrt, Ein-
tritt zur Ausstellung und zu den Klos-
tergärten, Kaffee und Kuchen im Klos-
terwirtshaus.

Schenkung und vorweg-
genommene Erbfolge

Vortrag
Unter Berücksichtigung der aktuel-
len Rechtslage erhalten Sie Tipps zur 
vorteilhaften Vertragsgestaltung bei 
Hausübertragungen. Berücksichtigt 
werden dabei aktuelle Besteuerungs-
grundlagen und Bewertungsrichtli-
nien für Immobilien.

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  

1170 
 

Dr. Heike Plass
Mi., 22.03.

19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./7,00 E

VHS; Raum 106

1180 
 

Sabine Podlaha
Sa., 20.05.
Abfahrt VHS: 11.30 Uhr
Rückkehr: ca. 19.30 Uhr
54,00 E
(Busfahrt, Eintritt, Führung, 
Kaffee und Kuchen)
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Politik und
Gesellschaft

 

Kanada Alaska - North of 
Normal

Multimediashow
Kanada Alaska - das Traumland für 
Abenteurer und Geschichtenerzäh-
ler wie den amerikanischen Schrift-
steller Jack London, dessen Bücher 
über den Goldrausch im Yukon 
Thomas Sbampato bereits in jungen 
Jahren veranlassten, auf den Spu-
ren der Goldgräber über das pazifi-
sche Küstengebirge zu steigen, den 
Yukon herunterzupaddeln und im 
Klondike nach Gold zu schürfen. In 
seiner Show gibt er intime Einblicke 
in das Leben seiner Freunde. Es sind 
knorrige Charakteren, die verwurzelt 
sind mit der Weite des Nordens und 
ihren Nachbarn wie Bären, Elche, 
Wölfe und Wale. Thomas Sbampato 
präsentiert ein Kanada und Alaska 
wie es nur wenige kennen, von den 
farbigen Wäldern im Osten, über die 
polaren Gebiete im Norden, den Ro-
cky Mountains im Westen, bis hin zu 
den letzten Ausläufern der sturmum-
tosten Aleuteninseln Alaskas.

Bretagne - Land und Meer

Digitale Diashow
Diese „Dia-Reise“ führt in die Bre-
tagne, der sicherlich schönsten und 
bekanntesten nordfranzösischen 
Region. Argoat hag Armor - Land 
und Meer - dieser reizvolle Gegen-
satz ist überaus charakteristisch für 
die Region mit ihrer 2700 km lan-
gen zerklüfteten Küste, die neben 
der berühmten Klosterburg Mont 
St. Michel und der alten Korsaren-
stadt St. Malo auch eine Fülle wei-
terer höchst abwechslungsreicher 
Sehenswürdigkeiten bietet. Maleri-
sche und romantische Landschaften, 
reizvolle Städte und Dörfer, viel Ge-
schichte und Kultur sowie zahlreiche 
kulinarische Spezialitäten warten auf 
ihre Entdecker. Unsere Reiseroute 
führt unter anderem zum Mont St. 
Michel, an die Rosa Granit Küste, an 
die Pointe du Raz, nach Concarneau 
auf die Belle-Ile und nach Quiberon.
Der Frankreichspezialist Ralf Petersen 
arbeitet als Reiseleiter, Vortragsrefe-
rent und unterrichtet seit 25 Jahren 
Französisch. 
Gemeinsame Veranstaltung mit der 
Deutsch-Französischen Gesellschaft 
Dorsten

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

1220

Ralf Petersen
Di., 21.03.
19.30 - 21.45 Uhr
3 Ustd./7,00 E
VHS; Forum

1210 

Thomas Sbampato
Di., 14.02.

19.30 - 21.45 Uhr
3 Ustd./9,00 E

VHS; Forum

VHS international
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Stark und alleinerziehend

Lesung 
Alleinerziehende Mütter und Väter 
sind ganz besonderen Belastungen 
ausgesetzt. Um sich davon nicht 
unterkriegen zu lassen, brauchen sie 
innere Flexibilität und einen festen 
Glauben an sich selbst. Alexandra 
Widmer zeigt in diesem Ratgeber, 
wie der Umgang mit schmerzlichen 
Gefühlen, die Burnout-Prävention 
und die Stressverarbeitung in die-
ser speziellen Lebensphase gelingen 
können. So wird es möglich, neue 
Lebensziele zu entwickeln, wieder 
Energie und Lebensfreude zu erle-
ben und sich zu erlauben, wieder 
glücklich zu sein. 
Alexandra Widmer ist Fachärztin für 
Neurologie und ärztliche Psychothe-
rapie. Sie ist alleinerziehende Mutter 
und bietet alleinerziehenden Eltern 
in einem Blog und Podcast ein viel-
fältiges Unterstützungsangebot im 
Internet an.

Ausstellung: Was heißt 
schon alt?

Mit der Wanderausstellung setzt 
sich das Bundesfamilienministeri-
um dafür ein, ein neues und diffe-
renziertes Bild vom Alter in unserer 
Gesellschaft zu verankern. Denn die 
in der Gesellschaft vorherrschenden 
Altersbilder entsprechen oft nicht 
den vielfältigen Lebensentwürfen 
und Stärken der älteren Menschen 
von heute. Dabei beeinflussen Al-
tersbilder nicht nur das Miteinander 
der Generationen in einer älter wer-
denden Gesellschaft, sondern auch 
die Erwartungen an den eigenen 
Alterungsprozess. Jung und Alt sind 
eingeladen, über ihre Vorstellungen 
vom Alter nachzudenken und mit-
einander ins Gespräch zu kommen.

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50

Pädagogik und 
Psychologie

Wir haben in Dorsten etwas angestiftet ...
... um die Entwicklung unserer Kinder zu fördern.

Die Richard Pelz und Helga Pelz-Anfelder-Stiftung unterstützt seit 1992

· 	Kinder und Jugendliche mit pädagogischen Förderangeboten

· 	die pädagogische Arbeit in den Kindergärten und Schulen

· 	Forschungsprojekte an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster

Durch gezielte Fortbildungen für Lehrerinnen und Lehrer, Elternseminare und 
Kursangebote werden insbesondere Kinder mit Lernproblemen, Verhaltens- 
auffälligkeiten und Entwicklungsrückständen sowie auch besonders Begabte 
gefördert, um ihnen bessere Chancen in ihrer persönlichen Entwicklung 
zu bieten.

Die Stiftung wird im Amt für Kultur und Weiterbildung treuhänderisch verwaltet.
Das aktuelle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: 
www.vhsundkultur-dorsten.de/stiftungen

Mareike Krampe 
Tel. 02362 – 66 41 65

Manfred Loick
Tel. 02362 – 66 40 50
Paed.Stiftung@dorsten.de

Bildungszentrum Maria Lindenhof,  
Im Werth 6, 46282 Dorsten

Richard Pelz und 
Helga Pelz-Anfelder-Stiftung
Stiftung für pädagogische
Forschung und Hilfe

Ansprechpartner:

1310

Dr. Alexandra Widmer
Fr., 28.04.

19.30 - 21.45 Uhr
3 Ustd./10,00 E
VHS; Raum 106

Ausstellung
Fr., 21.04. bis
Di., 09.05.
VHS; Foyer
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Politik und
Gesellschaft

Da geht noch was - 
mit 65 in die Kurve

Lesung
Es kommt ja nicht wirklich überra-
schend, das Alter. Aber doch gibt es 
den Moment, in dem man erschro-
cken feststellt: Mensch, ich bin alt. 
Und jetzt? Kommt noch was? Das 
kann nicht mehr viel sein, dachte 
Christine Westermann, als sie das 
Buch zu schreiben begann. Und war 
überrascht, welche Wendungen, 
welche Entwicklungen sich auftaten. 
Jetzt, einige Jahre später, schaut sie 
mit anderen Augen auf den vor ihr 
liegenden Weg: Die Reise ins Alter 
lässt sich nicht aufhalten, aber nun 
ist die Vorfreude auf das, was kom-
men kann, größer als die Angst vor 
dem, was passieren könnte. Warum 
das so ist, das erzählt sie in ihrem 
aufrichtigen und sehr persönlichen 
Buch, das vieles, nur kein Ratgeber 
sein will - und das dennoch vielen 
Menschen so aus der Seele spricht, 
dass es wochenlang auf den Spit-
zenplätzen der Spiegel-Bestsellerliste 
stand.

Effektive Techniken für ein 
Top-Gedächtnis

Wochenendseminar
Namen merken, Fakten parat haben, 
Ansprachen frei halten, Vokabeln 
schneller lernen - ein trainiertes Ge-
dächtnis gehört mit zu den wichtigs-
ten Erfolgsfaktoren im Berufsleben. 
Auf unterhaltsame Art und Weise 
erlernen Sie in diesem Basis-Seminar 
hocheffektive Techniken der Ge-
dächtniskunst (Mnemotechniken), 
die auf bildhaftem Denken und As-
soziationstechnik beruhen. Sie sind 
damit in der Lage, Wissen leichter 
und schneller im Langzeitgedächt-
nis abspeichern und jederzeit wieder 
abrufen zu können - auch in stres-
sigen Situationen! Wissenswertes 
aus den neueren Erkenntnissen der 
Gehirn- und Gedächtnisforschung 
rundet das Programm ab.
Die Dozentin ist zert. Business-Ge-
dächtnistrainerin, Dipl.-Instr.-Päda-
gogin und Fachbuchautorin.
Gemeinsame Veranstaltung mit der 
Richard Pelz und Helga Pelz-Anfelder-
Stiftung

Märchen gegen das 
Vergessen

Vortrag
Märchen sind Oasen in Zeiten des 
Vergessens. Ein Leuchten geht über 
das Gesicht, Erinnerungen werden 
wach, ein Gespräch ist möglich - 
es ist schön, wieder in Kontakt mit 
dem demenzkranken Angehörigen 
zu kommen. Ein Märchen vorzule-
sen kann dabei eine effektive Hilfe 
sein. Es weckt Erinnerungen an die 
Kindheit und wird so zur Brücke in 
die Gegenwart. Märchen vorzulesen 
gibt außerdem die Möglichkeit, De-
menzerkrankte von ihrer durch Un-
sicherheit und Unvollständigkeit ge-
prägten Erfahrungswelt zu entlasten 
und zur Ruhe kommen zu lassen. Die 
ausgebildeten Märchenerzähler Ma-
rianne Vier und Lothar Schröer ge-
ben bei der Lesung aus ihrem neuen 
Buch ihre in jahrelanger Arbeit mit 
Demenzkranken erworbenen Er-
fahrungen weiter. Schritt für Schritt 
leiten sie leicht nachvollziehbar dazu 
an, beim Vorlesen ein für alle Seiten 
angenehmes und anregendes Erleb-
nis zu schaffen und darüber ins Ge-
spräch zu kommen.

Was bedeutet „rechtliche 
Betreuung“?

Vortrag
Wer kann eine rechtliche Betreuung 
bekommen? Wer wird rechtlicher 
Betreuer für den Betroffenen? Wie 
sieht die rechtliche Stellung des 
Betreuten zum Betreuer aus? Wel-
che Aufgaben, Rechte und Pflich-
ten haben gesetzliche Betreuer? 
Wer kontrolliert rechtliche Betreuer? 
Wie finanziert sich eine rechtliche 
Betreuung? Was passiert, wenn der 
Betreute nicht mehr betreut wer-
den möchte? Diese Fragen stehen 
im Mittelpunkt der Veranstaltung, 
die sich an betreuende Angehörige, 
an Ehrenamtliche, Bevollmächtigte 
und weitere Interessierte richtet, die 
eine Betreuung übernommen haben 
bzw. übernehmen möchten.

1322 

Marianne Vier
Lothar Schröer
Do., 02.03.
19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./10,00 E
VHS; Raum 106

1323 

Markus Karpinski
Mi., 01.03.
19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./16,00 E
VHS; Raum 106

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50

1320 

Christine Westermann
Mi., 22.03.

19.00 - 21.00 Uhr
3 Ustd./10,00 E

VHS; Forum

1321 

Sabine Krüger
Sa., 11.03.

09.30 - 16.30 Uhr
8 Ustd./35,00 E

max. 15 Personen
VHS; Raum 202
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Resilienz - Psychische 
Widerstandsfähigkeit 
gegen Stress

Vortrag
Einige Menschen werden mit Druck, 
Konflikten, Misserfolgen und Nieder-
lagen leichter fertig als andere, denn 
sie halten den Herausforderungen 
des Lebens nicht nur stand, sondern 
wachsen sogar daran. Der Vortrag 
zeigt eine Reihe von anwendba-
ren Praktiken auf, um den Glauben 
an sich selbst zu bewahren und zu 
fördern, das seelische Immunsys-
tem zu stärken, die Belastbarkeit zu 
erhöhen, Nehmerqualitäten zu ent-
wickeln sowie im Leben neue Pers-
pektiven zu finden. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Fragen, wie sich 
das Vertrauen in die persönlichen  
Fähigkeiten erweitern lässt und wie 
die psychische Widerstandskraft ge-
fördert werden kann, um mehr Sou-
veränität und Gelassenheit in das 
eigene Leben zu bringen.

Raus mit der Sprache! 
Sprechanlässe im 
Fremdsprachenunterricht

Fortbildung für Sprachdozenten
Für die meisten Teilnehmer im 
Fremdsprachenunterricht steht das 
aktive Verwenden der Sprache im 
Vordergrund. Aber gerade das freie 
Sprechen kommt im Unterricht oft 
zu kurz. Wie können wir alle Teil-
nehmenden anregen, mehr zu spre-
chen und wie kreieren wir mehr 
„Sprechzeiten“ im Unterricht? Wir 
wollen uns in diesem Workshop mit 
Übungsformen auseinandersetzen, 
die die mündliche Kompetenz der 
Lerner niveaugerecht und spielerisch 
unterstützen.
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Ernst Klett Sprachen-Verlag

1340 
 

Monika Rehlinghaus
Sa., 11.03.
10.00 - 13.00 Uhr
4 Ustd./gebührenfrei
max. 25 Personen
VHS; Raum 106

1330 
 

Dr. Wolfgang Howald
Mo., 06.03.

19.30 - 21.30 Uhr
2 Ustd./10,00 E
VHS; Raum 109

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50
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Gesundheit und 
Umwelt

Gesundheit und Krankheit

„VHS macht gesünder!“ Dies belegt die bundesweite Stu-
die des Universitätskrankenhauses Eppendorf zur Wirksam-
keit von Entspannungskursen an Volkshochschulen. Um 
Gesundheit eigenverantwortlich zu stärken, ist Gesund-
heitskompetenz unerlässlich. Körperliches und psychisches 
Wohlbefinden sind entscheidende Voraussetzungen, um die 
Herausforderungen im Beruf und im Privatleben erfolgreich 
bewältigen zu können.
In unseren Bildungsangeboten erfahren Sie, was alles zu ei-
nem gesunden Lebensstil gehören kann, welche Bedeutung 
körperlicher Bewegung zukommt, wie Sie Stress abbauen, 
Ihren Körper positiv wahrnehmen, die eigene Kraft spüren 
und sich ausgewogen ernähren können. Lernen Sie von den 
Sichtweisen anderer Menschen. In unseren Veranstaltungen 
werden Sachinformation und Lernen mit allen Sinnen ver-
knüpft, gelernt wird handlungsorientiert, auf die Gruppe 
bezogen und unter Berücksichtigung biografischer Anknüp-
fungspunkte.

Kursleiterinnen und Kursleiter
Die Dozentinnen und Dozenten im Fachbereich Gesund-
heit und Umwelt verfügen je nach Themenstellung über 
eine fachlich fundierte Ausbildung bzw. Erfahrungen in me-
dizinischen, psychologischen, psychosozialen, sport- und 
tanzpädagogischen, ernährungs- oder umweltbezogenen 
Arbeits- und Berufsfeldern. Nachfragen zu Qualifikation und 
Kompetenz einzelner Kursleiterinnen und Kursleiter beant-
worten wir Ihnen gern.

Die VHS Dorsten ist Mitglied im vhs-Qualitätsring 
Gesundheit
Der vhs-Qualitätsring Gesundheit gewährleistet unabhängig 
von Größe, Standort oder institutioneller Verfassung seiner 
Mitglieder bundesweit ein qualitätsgesichertes, vergleichba-
res und transparentes Mindestangebot.

Gesundheit
und Umwelt

Gesundheit und Krankheit

Entspannung und Selbsterfahrung

Bewegung und Körpererfahrung

Einführung in Sportarten

Tanz

Leben mit Behinderungen

Ernährung

Natur und Umwelt

Petra Duda 
0 23 62 · 66 41 83
petra.duda@dorsten.de

Bernd Sauerwein-Fox
0 23 62 · 66 41 82
bernd.sauerwein-fox@dorsten.de

Sabine Podlaha
0 23 62 · 66 41 50
sabine.podlaha@dorsten.de

Carsten Feldhoff
0 23 62 · 66 41 84
carsten.feldhoff@dorsten.de
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Fit und mobil im Alter. 
Gesund älter werden.

Beim diesjährigen Gesundheitstag 
dreht sich alles rund um das Thema 
Gesundheit, Mobilität und Lebens-
qualität im Alter. Im Mittelpunkt 
stehen allgemeinverständliche Vor-
träge zu den Themenfeldern Altern, 
Schlaganfall, Demenz, Erhalt der Mo-
bilität durch gelenkerhaltende Maß-
nahmen oder Gelenkersatz, Restless 
Legs Syndrom (RLS), „Schaufenster-
krankheit“ und deren Behandlungs-
möglichkeiten. 
Neben den Vorträgen und einer ab-
schließenden Podiumsdiskussion bie-
tet der Gesundheitstag ein besonde-
res Highlight: In einem Fahrsimulator 
können die Veranstaltungsbesucher 
unter dem Gesichtspunkt Sicherheit 
im Straßenverkehr gefahrlos alters-
einschränkende Erfahrungen sam-
meln. Aufmerksamkeits-, Fehler- und 
Reaktionstests unter verkehrspsycho-
logischer Betreuung ergänzen diesen 
Themenbereich. 
Ein Informationsmarkt mit abwechs-
lungsreichen Vorführungen, Infor-
mationsständen, Beratungen und 
vielfältigen Aktionen umrahmt auch 
in diesem Jahr wieder das Vortragsan-
gebot. 
Nähere Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte zeitnah zum Gesundheitstag den 
ausliegenden Programmen, Plakaten 
und den Veröffentlichungen in der örtli-
chen Tagespresse. 
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
St. Elisabeth-Krankenhaus unter der 
Schirmherrschaft des Dorstener Bürger-
meisters

Moderation
Bernd Sauerwein-Fox, Leiter der 
Volkshochschule der Stadt Dorsten
Dr. med. Marco Michels, Chefarzt 
der Klinik für Innere Medizin, Fachbe-
reich Medizin im Alter, St. Elisabeth-
Krankenhaus Dorsten

(Lungen)krank durch 
Umwelt und Klimawandel?

Vortrag und Aussprache 
Die Häufigkeit von Atemwegs- und 
Lungenerkrankungen, wie Asthma 
oder chronisch obstruktive Lungener-
krankung, aber auch von Lungentu-
moren steigt ungebremst. Bei der 
Vielzahl von Betroffenen kann man 
geradewegs von Volkserkrankungen 
sprechen. Dabei ist heute klar, dass 
viele Erkrankungen der Atemwege 
und auch Allergien zumindest zum 
Teil umweltbedingt sind. In diesem 
Vortrag erfahren Sie, welche Risiken 
Umwelt und Klimawandel darstellen. 
Müssen sie behandelt werden? Was 
können wir dagegen tun? Was sind 
die Übeltäter? Kann man vorbeugen?

Berührungen und 
Körperkontakt

Vortrag und Aussprache
Professionelle Berührer wie Pflege-
kräfte, Masseure, Ärzte und andere 
Behandler sind gut ausgebildet in 
den technischen Aspekten ihres Beru-
fes. Meist aber mangelt es an psycho-
logischem Know-how. Was kann es 
bedeuten, wenn Menschen einander 
berühren? Was kann es bewirken und 
auslösen? Welche psychologischen 
Funktionen erfüllt der Körperkon-
takt im Allgemeinen und in der be-
sonderen Beziehung zum Patienten? 
Antworten zu diesen Fragen werden 
in diesem Vortrag gegeben, der vor 
allem die psychologischen Bedingun-
gen und Wirkungen des fürsorglichen 
Körperkontakts reflektiert.

2110 

Priv. Doz. Dr. med. 
Mike H. Baums

Antony Burbank
Dr. phil. Don M. DeVol

Dr. med. Marco Michels
Sa., 04.03.

13.00 - 17.00 Uhr
gebührenfrei
VHS; Forum

2120 

Chefarzt Dr. med. 
Norbert Holtbecker
Mi., 05.04.
19.00 - 20.30 Uhr
3 Ustd./7,00 E
VHS; Raum 106

2130 

Dipl.-Psych. Dr. 
Reinhard M. Fox
Fr., 24.03.
19.00 - 21.15 Uhr
3 Ustd./7,00 E
VHS; Raum 106

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  
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Gesundheit
und Umwelt

Die Kraft der positiven 
Gefühle

Abend-Workshop
Schon im 13. Jahrhundert wusste 
der Heilige Thomas von Aquin um 
die Kraft der positiven Gefühle, als 
er sagte: „Gesundheit ist weniger 
ein Zustand, als eine Haltung und sie 
gedeiht mit der Freude am Leben.“ 
In diesem Workshop präsentiert die 
Referentin lebenspraktische Studien 
aus der „Positiven Psychologie“, die 
die Erfahrungen des Heiligen Thomas 
wissenschaftlich belegen: Je positiver 
unsere Haltung, desto seelisch und 
körperlich gesünder sind wir und 
auch beruflich erfolgreicher. Neben 
vielen hilfreichen Erkenntnissen er-
halten Sie an diesem Abend auch 
praktische Empfehlungen und all-
tagstaugliche Übungen für ein erfüll-
teres, positiveres Leben.

Gesund bleiben - gesund 
werden durch Fasten

Vortrag und Vorbereitungsabend
Fasten gilt als eine bewährte, wirksa-
me und zugleich ungefährliche Me-
thode zur Entschlackung des Körpers. 
Es führt zu einer Steigerung des allge-
meinen Wohlbefindens und der phy-
sischen sowie psychischen Vitalität. 
In der Veranstaltung werden Einzel-
heiten zum Ablauf der Fastenwoche 
erläutert. 
Nach einer eingehenden Beratung kön-
nen Sie sich zur Fastenwoche (siehe 
Kurs Nr. 2151) anmelden.

Fastenwoche

In der Gruppe fällt Fasten leichter. 
Wir bieten Ihnen daher Gelegenheit, 
während der Fastenwoche Ihre Erfah-
rungen in der Kursgruppe auszutau-
schen. Betreut werden Sie dabei von 
einer fastenerfahrenen Gesundheits-
trainerin.
Bitte beachten Sie als Neueinsteiger/in 
unbedingt die Veranstaltung Nr. 2150.

  

Singen, Spüren, Stille, Sein - 
Meditatives, heilsames Singen

Ein Kurs für alle, die gerne singen, 
auch wenn sie glauben, nicht singen 
zu können. Im Singen können wir 
gute Laune und Freude ausdrücken, 
aber auch Schmerz, Trauer, Wut und 
Stress transformieren. Unsere Selbst-
heilungskräfte werden dadurch akti-
viert und bringen Körper, Geist und 
Seele in Einklang. Es werden ein-
fache, kurze Lieder gesungen, die 
leicht erlernbar sind und in die Tiefe 
gehen, die einen spielerischen Weg 
zur Selbsterkenntnis, zum Erleben der 
Gemeinschaft, zur Entspannung und 
zur Freude am Sein bieten.
Weitere Kurstermine: Mo., 20.02., 
06.03., 20.03., 03.04., 15.05., 
29.05., 12.06.

AlexanderTechnik im Alltag

Vormittagskurs
Hin und wieder stolpern wir über 
stets gleiche Zipperlein. Manch-
mal gibt der Körper heftige Signa-
le, die sich in akutem, dauerhaftem 
Schmerz äußern. All diese Empfin-
dungen sind Aufforderungen unse-
res Körpers, innezuhalten und in uns 
hineinzuspüren. Dieser Kurs bietet 
Raum, spielerisch und forschend mit 
den Betriebsblindheiten des Alltags 
aufzuräumen. Wir aktualisieren die 
Körperlandkarte, entwickeln ein Ge-
spür für uns selbst und bekommen 
neue Zugänge zu unseren Alltagsbe-
wegungen. Wir können erleben, wie 
sich unnötige Anspannung in Kraft 
verwandelt und wie chronische Er-
schöpfung einer mühelosen Leichtig-
keit weicht.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Alltags-
kleidung und dicke Socken.

2140 

Priv.-Doz. Dr. 
Melanie Neumann

Di., 07.03.
18.30 - 21.30 Uhr

4 Ustd./15,00 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 207

2150 

Marianne Vaut
Mi., 15.03.

19.00 - 21.15 Uhr
3 Ustd./7,00 E

VHS; Raum 106

2151

Marianne Vaut
Mo., 20.03. bis
Fr., 24.03. und

Do., 30.03.
19.00 - 21.15 Uhr
18 Ustd./42,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 109

2210 
 

Magdalena Schneider
ab Mo., 06.02. (8x)
18.00 - 20.15 Uhr
24 Ustd./74,00 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 001

2220

Margarete Tüshaus
ab Do., 09.02. (6x)
09.30 - 11.00 Uhr
12 Ustd./41,00 E
max. 12 Personen
Hof Tüshaus Mühle
Weseler Str. 433
46286 Dorsten-Deuten

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

Entspannung und 
Selbsterfahrung
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Autogenes Training

Das Autogene Training nach Schultz 
ist eine der effektivsten Methoden, 
der Hektik und dem Stress des Alltags 
zu entkommen und in Zeiten starker 
Belastungen gezielt zu entspannen. 
Es bietet eine gute Möglichkeit, das 
innere Gleichgewicht wieder herzu-
stellen und sich eigene Ruhe-Inseln 
zu schaffen. Sie erlernen die Grund-
technik in kleinen Schritten, um sie 
dann direkt umzusetzen.  
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, dicke Socken, eine Decke und 
ggf. ein kleines Kissen.

Hatha-Yoga am Morgen

Vormittagskurs
Hatha-Yoga ist ein System von Kör-
per-, Atem-, Entspannungs- und 
Meditationstechniken, das bei regel-
mäßigem Üben dazu führt, die Be-
weglichkeit des Körpers zu erhöhen, 
den allgemeinen Gesundheitszustand 
zu verbessern, das Nervensystem zu 
beruhigen und die Konzentrations-
fähigkeit zu steigern. Die entspan-
nungsbetonte, meditative Yoga-
Arbeit ermöglicht eine langfristige 
körperlich-seelische Umstimmung. In 
diesem Kurs fließen besonders stoff-
wechselanregende Übungsfolgen in 
den Ablauf mit ein - für einen aktiven 
Start in den Tag. Einsteiger sind herz-
lich willkommen!
Bitte bringen Sie mit: warme Sportklei-
dung, Wollsocken, Decke.

Hatha-Yoga am Abend

Hatha-Yoga ist ein System von Kör-
per-, Atem-, Entspannungs- und 
Meditationstechniken, das bei regel-
mäßigem Üben dazu führt, die Be-
weglichkeit des Körpers zu erhöhen, 
den allgemeinen Gesundheitszustand 
zu verbessern, das Nervensystem zu 
beruhigen und die Konzentrations-
fähigkeit zu steigern. Die entspan-
nungsbetonte, meditative Yoga-
Arbeit ermöglicht eine langfristige 
körperlich-seelische Umstimmung. 
Einsteiger sind herzlich willkommen!
Bitte bringen Sie mit: warme Sportklei-
dung, Wollsocken, Decke.

Hatha-Yoga: Grundstufe I/II

Hatha-Yoga ist ein System von Kör-
per-, Atem-, Entspannungs- und 
Meditationstechniken, das bei regel-
mäßigem Üben dazu führt, die Be-
weglichkeit des Körpers zu erhöhen, 
den allgemeinen Gesundheitszustand 
zu verbessern, das Nervensystem zu 
beruhigen und die Konzentrationsfä-
higkeit zu steigern. Dieser Praxiskurs 
eignet sich für Teilnehmer/innen mit 
und ohne Vorkenntnisse.
Bitte bringen Sie mit: warme Sportklei-
dung, Wollsocken, Decke.

Hatha-Yoga in der 
Salzgrotte

Kleingruppe
Hatha-Yoga ist ein System von Kör-
per-, Atem-, Entspannungs- und 
Meditationstechniken. Durch ver-
schiedene Yogahaltungen (Asanas) 
erhält der Körper mehr Beweglich-
keit, Flexibilität, Kraft und Energie. 
Die Körperhaltung wird verbessert, 
das Körperbewusstsein wird ge-
schult. Atemübungen und eine ab-
schließende Tiefenentspannung be-
ruhigen und entspannen den Geist. 
Gelegentlich ist der unterstützende 
Einsatz von Klangschalen nach Peter 
Hess möglich. Dieser Praxiskurs eig-
net sich für Teilnehmer/innen mit 
und ohne Vorkenntnisse.
Bitte bringen Sie mit: warme Sportklei-
dung, Wollsocken, Decke.
Der Kurs findet in Kooperation mit der 
Salzgrotte Dorsten statt.

2240

Jennifer Gdanietz
ab Fr., 17.02. (8x)
18.30 - 19.30 Uhr
11 Ustd./49,50 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 008

2260

Sabine Schaar-Sökefeld
ab Do., 09.02. (16x)

08.30 - 10.00 Uhr
28 Ustd./77,00 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 008

2261

Sabine Schaar-Sökefeld
ab Mo., 06.02. (15x)

20.30 - 22.00 Uhr
30 Ustd./82,00 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 008

2262

Birgit Schneidinger
ab Di., 07.02. (16x)
18.30 - 20.00 Uhr
32 Ustd./84,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 106

2263 

Susanne Könning-Tewes
Atempause Salzgrotte
ab Do., 09.02. (10x)
18.30 - 20.00 Uhr
20 Ustd./120,00 E
max. 7 Personen
Salzgrotte
Ursulastr. 29
46282 Dorsten

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  



22

Gesundheit
und Umwelt

Yoga an der Lippe

Im Mittelpunkt des Kurses steht 
„Hatha-Yoga“, ein körperbezogener, 
moderner und kreativer Yogastil, den 
die Kursleiterin mit inspirierenden 
Einflüssen aus dem Iyenger-Yoga, Yin 
Yoga und Vinyasa Flow verbindet. In 
fließenden Sequenzen werden At-
mung und Bewegung miteinander 
verschmelzen. Bei Bedarf werden 
einfache Hilfsmittel (Blöcke, Decken, 
Gurte und Bolster) zur Unterstützung 
einer korrekt anatomischen Ausrich-
tung des Körpers eingesetzt. Abge-
rundet werden die Kurse durch be-
wusste Atemübungen „Pranayama“ 
und Entspannungselemente wie z. B. 
Meditation, Achtsamkeitsübungen, 
Muskelentspannung nach Jakobson, 
Yoga Nidra oder Fantasiereisen. Ein 
langes, entspanntes „Savasana“ mit 
Kopf und Gesichtsmassage sind in 
jeder Stunde ein Muss. Die Übun-
gen lassen sich in unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden gestalten und 
sind auf sämtliche Altersgruppen 
und körperliche Einschränkungen 
anzuwenden. Einsteiger sind herzlich 
willkommen. Die Stunden finden in 
Wohlfühlatmosphäre mit Fußboden-
heizung und wunderschönem Blick 
auf die Lippeaue in Dorsten Hervest 
statt.
Für Getränke und Matten wird gesorgt! 
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung. 

Kundalini-Yoga

Kundalini-Yoga (nach Yogi Bhajan) 
beinhaltet dynamische und medi-
tative, kräftigende und belebende 
Übungsreihen, die auf alle Energie-
systeme des Körpers (Drüsen, Meri-
diane, Nerven, Chakren) gleichzeitig 
wirken und sie ins Gleichgewicht 
bringen. Die Kombination aus Kör-
perhaltungen und Bewegungsabläu-
fen, inneren Konzentrationspunkten 
und Atemführung sowie dem Ge-
brauch von Mantras (Konzentrations-
worten), Mudras (Fingerhaltungen) 
und Bhandas (innerer Energielen-
kung) bietet eine enorme Vielfalt an 
Möglichkeiten, an Körper, Geist und 
Seele zu arbeiten. Bereits nach kurzer 
Zeit ist häufig die belebende Wirkung 
dieser Yogatechnik spürbar. 
Bitte bringen Sie mit: Trinkwasser und 
eine Decke.

Yoga für Kinder

Nachmittagskurs
Yoga kann euch zu mehr Konzen-
tration und Ausgeglichenheit verhel-
fen. Der Spaß steht in diesem Kurs 
aber im Mittelpunkt. Anhand von 
Geschichten, Fantasiereisen und Mu-
sik werdet ihr spielerisch einige der 
wichtigsten Yogaübungen sowie ein-
fache, kindgerechte Atem- und Ent-
spannungstechniken erlernen.
Dieser Kurs eignet sich nicht für Kinder, 
die unter starken Unruhezuständen lei-
den!
Bitte bringt mit: warme Sportkleidung, 
Wollsocken, Decke.
Für Kinder von 7 bis 12 Jahren

Qigong, Akupressur und 
Selbstmassage

Vormittagskurs
Die einfach zu erlernenden, sanft aus-
geführten Bewegungen und Körper-
haltungen des Qigong wurzeln in der 
traditionellen chinesischen Medizin. 
Sie machen den Körper geschmei-
dig, vertiefen den Atem und schulen 
die Vorstellungskraft. Zusammen mit 
Akupressur und Selbstmassage regen 
sie die Selbstheilungskräfte des Kör-
pers an, steigern das Wohlbefinden 
und führen zu innerer Gelassenheit. 
Sie können mit Qigong-Übungen 
nahezu unabhängig von Alter und 
körperlicher Verfassung beginnen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, warme Socken.

2266

Birgit Schneidinger
ab Di., 07.02. (8x)
17.15 - 18.00 Uhr
8 Ustd./28,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 106

2264

Manon Lindenlaub
ab Fr., 24.02. (8x)
17.15 - 18.45 Uhr
16 Ustd./90,00 E
max. 10 Personen

Myoga-Studio M. Lindenlaub
Wasserstr. 30

46284 Dorsten

2265

Michaela Matthey
ab Di., 07.02. (14x)

20.00 - 21.30 Uhr
28 Ustd./84,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2270 

Edith de Vries
ab Fr., 10.02. (17x)
09.15 - 10.15 Uhr
22 Ustd./72,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 106

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  
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Tai Chi Chuan mit 18 Folgen

Tai Chi Qigong ist eine sehr belieb-
te und weit verbreitete Übungsreihe 
des Qigongs, die in den Siebziger 
Jahren des letzten Jahrhunderts von 
dem namhaften Qigong-und Tai Chi 
Meister und TCM-Arzt Prof. Lin Hou 
Seng konzipiert wurde. Die Bewe-
gungen sind gekennzeichnet durch 
ihre Weichheit, nahtlosen Fluss, Har-
monie und Eleganz. Sie sind leicht zu 
erlernen, verbessern die Koordinati-
onsfähigkeit, das Gleichgewicht und 
die Beweglichkeit. Außerdem ermög-
lichen sie den Übenden den leichte-
ren Einstieg in das Tai Chi Chuan. Für 
Einsteiger geeignet. 
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, warme Socken.

Tai Chi Chuan 8er Form 
Yang Stil

Diese Tai Chi Chuan-Form ist die kür-
zeste in China offiziell anerkannte Tai 
Chi-Form, die relativ leicht zu lernen 
ist und wenig Platz benötigt. Da die 
Ausführung nur wenige Minuten 
dauert, kann diese Form problemlos 
in den Tagesablauf integriert und 
wiederholt „gelaufen“ werden. Diese 
Kurzform bietet gerade für Anfänger 
einen idealen Einstieg, weil sie ihnen 
die ersten Schritte auf dem Weg er-
leichtert und rasch Erfolgserlebnisse 
vermittelt - und vielleicht so das In-
teresse an einer längeren Form des 
Yang Stils weckt. 
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, warme Socken.

Tai Chi Chuan (lange Form): 
Grundstufe I/II

Vormittagskurs
Tai Chi Chuan ist eine asiatische Be-
wegungskunst mit meditativem Cha-
rakter und philosophischem Hinter-
grund. Ursprünglich als Kampfkunst 
entwickelt ist sie heute wegen ihrer 
positiven Wirkung auf die Gesundheit 
bekannt. Langsame, fließende Bewe-
gungen im Stehen verbessern Aus-
dauer, Konzentration und bringen 
Ausgeglichenheit. Der Körper wird 
entspannt und durch eine bewusste 
Atmung wird er optimal mit Sauer-
stoff versorgt. Durch regelmäßige 
Übung gelangen Sie zu Entspannung 
ohne Erschlaffung, zu Stärke ohne 
Verhärtung. Die Übungen werden im 
Stehen ausgeführt. Der Kurs eignet 
sich für Teilnehmer/innen mit und 
ohne Vorkenntnisse.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, warme Socken.

2271

Edith de Vries
ab Mo., 06.02. (14x)

18.00 - 19.00 Uhr
19 Ustd./65,50 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 106

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

2272 

Edith de Vries
ab Mo., 06.02. (14x)

19.00 - 20.00 Uhr
19 Ustd./65,50 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 106

2273 

Edith de Vries
ab Fr., 10.02. (16x)
10.30 - 12.00 Uhr
32 Ustd./93,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008
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Tai Chi Chuan (lange Form): 
Grundstufe I/II

Inhalt siehe Kurs Nr. 2273
Der Kurs eignet sich für Teilnehmer/
innen mit und ohne Vorkenntnisse.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, warme Socken.

Tai Chi Chuan (lange Form): 
Aufbaustufe

Sie sollten möglichst zweimal den 
Grundstufen-Kurs Tai Chi Chuan 
(siehe Kurse Nr. 2273/2274) in den 
zurückliegenden Semestern besucht 
haben bzw. über vergleichbare Vor-
kenntnisse verfügen.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Klei-
dung, warme Socken.

Die 53er Schwertform des 
Tai Chi Chuan

Das Schwert (chin. Jian) gilt unter 
den traditionellen chinesischen Waf-
fenformen als die edelste und wird 
am häufigsten geübt. Das Jian ist 
zweischneidig, gerade und wird ein-
händig geführt. Ursprünglich wurde 
es als Schneid- und Stichwaffe einge-
setzt. Es erfordert daher wenig kör-
perliche Kraft, aber viel Präzision und 
Geschicklichkeit. In diesem Einstei-
gerkurs lernen Sie die 53 Stellungen 
und die sie verbindenden Übergänge 
dieser Tai Chi-Schwertform kennen. 
Durch das Üben verbessern Sie Ihre 
Geschmeidigkeit, Geschicklichkeit, 
Kraft und Koordinationsfähigkeit. 
Zusätzlich werden ihre meditativen 
Fähigkeiten, Aufmerksamkeit und der 
Qi-Fluss erweitert. Tai Chi-Kenntnisse 
sind von Vorteil.
Voraussetzung: gute körperliche Be-
weglichkeit
Die Schwerter können gestellt werden.

  

LifeKinetik®

LifeKinetik® wird schon seit Jahren 
erfolgreich bei Bundesliga-Vereinen, 
der Handball-Nationalmannschaft, 
von Felix Neureuther und anderen 
Sportgrößen praktiziert. Das sanfte 
Bewegungsprogramm, das auf mo-
dernen Erkenntnissen der Hirnfor-
schung basiert, regt unser Gehirn an, 
mehr Sinneseindrücke aufzunehmen, 
Informationen schneller zu verarbei-
ten. Dabei steht nicht die Perfektion 
der Übungsausführung im Vorder-
grund. Vielmehr wird unser Gehirn 
durch die abwechslungsreichen und 
speziellen Übungsvariationen des 
LifeKinetik® vor immer neue Her-
ausforderungen gestellt und kann 
sich so leistungssteigernd entfalten. 
Kinder verbessern sich in der Schule, 
Erwachsene gehen stressfreier und 
fehlerloser durch Beruf und Alltag 
und Senioren bleiben länger geistig 
fit und gesund.

Beckenbodengymnastik - 
die eigene Mitte stärken!

Unfreiwilliger Harnabgang? Gebär-
mutter- oder Blasensenkung? Rü-
ckenprobleme? Steuern Sie aktiv ge-
gen. Die Beckenboden-Muskulatur ist 
eine der wichtigsten Muskelgruppen. 
Verliert sie an Spannung, leidet ihre 
Stütz- und Tragefunktion genauso 
wie ihr Schließmechanismus (z. B. 
nach einer Schwangerschaft oder 
Hormonumstellung in den Wech-
seljahren). Gezielte Übungen helfen 
Ihnen, die Spannung der Beckenbo-
den-Muskulatur wieder herzustellen. 
Der Kurs bietet ein abwechslungsrei-
ches Trainingsprogramm sowie viele 
Tipps für beckenbodenbewusstes 
Verhalten im Alltag.

2276 

Edith de Vries
ab Fr., 10.02. (14x)
18.00 - 19.00 Uhr

19 Ustd./164,50 E
max. 10 Personen

Agathaschule; Sporthalle

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  

Bewegung und 
Körpererfahrung

2310

Michael Karsten
ab Fr., 17.02. (7x)
20.00 - 21.00 Uhr
10 Ustd./79,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2311 

Kirsten Bandilla-Mehl
ab Mi., 15.02. (10x)
17.30 - 18.30 Uhr
14 Ustd./37,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 008

2274 

Edith de Vries
ab Di., 07.02. (17x)

18.30 - 20.00 Uhr
34 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen

Agathaschule; Sporthalle

2275 

Edith de Vries
ab Di., 07.02. (17x)

20.00 - 21.30 Uhr
34 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen

Agathaschule; Sporthalle
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Pilates zum Kennenlernen

Workshop
„Es ist der Geist, der sich den Körper 
formt.“ (Joseph Pilates) Aus dieser Er-
kenntnis heraus entwickelte Joseph 
Pilates vor 70 Jahren sein ganzheit-
liches Übungssystem, dessen Prin-
zipien Sie in diesem Workshop ein-
führend kennen lernen können. Das 
sanfte, zugleich effektive und zeitge-
mäße Gesundheitstraining wendet 
sich an alle, die ihre Fitness für Geist 
und Körper trainieren wollen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung, Antirutschsocken und Hand-
tuch.

Pilates - alle Stufen

„Es ist der Geist, der sich den Körper 
formt.“ (Joseph Pilates) Auf dieser 
Erkenntnis basiert diese ganzheitli-
che Fitness-Methode. Der Kurs bietet 
folgende Inhalte: Grundprinzipien 
der Pilates Methode wie Zwerchfell-
atmung, Körperalignment, Einsatz 
der tiefliegenden Bauchmuskulatur, 
Koordination, Entspannung sowie 
Ausdauer. Ziel des Kurses: Schaffung 
von Körperbewusstsein, Bewegungs-
effizienz, verbesserte Körperhaltung, 
Gelenkmobilität, Muskelelastizität, 
Vitalität im Alltag und Leistung in 
sportlichen Disziplinen. Pilates wirkt 
korrektiv und präventiv. Der Kurs 
eignet sich für alle Teilnehmer, die 
Interesse haben - unabhängig vom 
Fitness-Level, auch für Anfänger.  
Körperliches Belastungsniveau: leicht 
bis mittel
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung, Antirutschsocken, Handtuch.

Pilates - alle Stufen

Vormittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 2313
Der Kurs eignet sich für alle Teilneh-
mer, die Interesse haben - unabhän-
gig vom Fitness-Level, auch für An-
fänger.  
Körperliches Belastungsniveau: leicht 
bis mittel
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung, Antirutschsocken, Handtuch.

RückenFitness

Geben Sie Ihrem Rücken Halt und 
Stärke durch ausgewogenes Training. 
Um Rückenschmerzen vorzubeugen, 
soll die Beweglichkeit der Muskula-
tur und Gelenke gefördert werden. 
Durch gezielte Übungen werden 
vernachlässigte Muskelgruppen ge-
stärkt, überbeanspruchte, verkrampf-
te Muskeln dagegen entspannt und 
rückenschonendes Verhalten in Beruf 
und Alltag aufgezeigt. Entspannungs-
übungen runden das Programm ab. 
Der Kurs ist nicht für Patienten mit 
massiven Wirbelsäulenleiden geeig-
net. Bitte befragen Sie Ihren Arzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mäßig

RückenFitness

Inhalt siehe Kurs Nr. 2320
Der Kurs ist nicht für Patienten mit 
massiven Wirbelsäulenleiden geeig-
net. Bitte befragen Sie Ihren Arzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mäßig

RückenFitness

Inhalt siehe Kurs Nr. 2320
Der Kurs ist nicht für Patienten mit 
massiven Wirbelsäulenleiden geeig-
net. Bitte befragen Sie Ihren Arzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mäßig

RückenFitness

Inhalt siehe Kurs Nr. 2320
Der Kurs ist nicht für Patienten mit 
massiven Wirbelsäulenleiden geeig-
net. Bitte befragen Sie Ihren Arzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mäßig

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  

2312

Danièle Schwander
Fr., 17.02.

10.00 - 12.00 Uhr
3 Ustd./23,00 E

max. 14 Personen
VHS; Forum

2313

Danièle Schwander
ab Mi., 22.02. (15x)

20.15 - 21.15 Uhr
20 Ustd./121,50 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 008

2314

Danièle Schwander
ab Do., 23.02. (15x)

11.45 - 12.45 Uhr
20 Ustd./121,50 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 008

2320

Jutta Behnke
ab Di., 07.02. (18x)
18.45 - 19.45 Uhr
24 Ustd./59,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 008

2321

Cornelia Schörken-Vollmer
ab Mo., 06.02. (18x)
18.00 - 19.00 Uhr
24 Ustd./54,50 E
max. 20 Personen
Gymnasium St. Ursula; 
Sporthalle

2323

Cornelia Schörken-Vollmer
ab Mo., 06.02. (18x)
20.00 - 21.00 Uhr
24 Ustd./54,50 E
max. 20 Personen
Gymnasium St. Ursula; 
Sporthalle

2322

Cornelia Schörken-Vollmer
ab Mo., 06.02. (18x)
19.00 - 20.00 Uhr
24 Ustd./54,50 E
max. 20 Personen
Gymnasium St. Ursula; 
Sporthalle
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Ausgleichsgymnastik

Wenn Sie kein Leistungssportler sind, 
aber trotzdem als Ausgleich zur all-
täglichen beruflichen Belastung einer 
sportlichen Aktivität nachgehen wol-
len, sind Sie in diesem Kurs richtig. 
Im Vordergrund stehen weniger Leis-
tungskomponenten als vielmehr Kör-
per- und Bewegungserfahrungen. In 
vielfältigen Übungs- und Spielformen 
erhalten und verbessern Sie Ihre kör-
perliche Fitness. Sportliche Vorerfah-
rungen werden nicht vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mäßig

Ausgleichs- und 
Fitnessgymnastik

Die funktionelle Gymnastik ist eine 
der effektivsten Methoden zur Deh-
nung und Kräftigung des Bewe-
gungsapparates. Durch gezielte 
Übungen für den gesamten Körper 
verbessern Sie in diesem Kurs Ihre 
körperliche Fitness und Beweglich-
keit. Sportliche Vorerfahrungen wer-
den nicht vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mäßig 
bis mittel

Gymnastik für gezielte Kraft

Mehr Energie, mehr Wohlbefinden, 
weniger Beschwerden! Unabhängig 
von Alter, Kondition, Beweglichkeit 
oder Bewegungserfahrung können 
Sie in diesem gesundheitsorientierten 
Kurs den gesamten Körper trainieren: 
Zu Musik werden die Gelenke mobi-
lisiert, die Muskeln gezielt gekräftigt 
und gedehnt. Angeleitete Entspan-
nungen und Lockerungsübungen 
runden jede Kurseinheit ab. Sie füh-
len sich entspannt, der gefürchtete 
Muskelkater bleibt aus.
Körperliches Belastungsniveau: mäßig 
bis mittel

Fitnessgymnastik

In abwechslungsreichen Übungs- 
und Spielformen können Sie gezielt 
Ihre körperliche Fitness und Leis-
tungsfähigkeit verbessern. Im Vor-
dergrund stehen dabei vor allem die 
gesundheitlich wertvollen Fitness-
Komponenten Ausdauer, Kraft, Be-
weglichkeit und Koordination. Sport-
liche Vorerfahrungen werden nicht 
vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Konditionsgymnastik 
für Männer

In intensiven Übungs- und Spiel-
formen können Sie Ihre Ausdauer, 
Schnelligkeit, Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination gezielt ausbilden 
und verbessern. Dieser Kurs eignet 
sich für Teilnehmer mit sportlicher 
Vorerfahrung.
Körperliches Belastungsniveau: mittel 
bis hoch

Wer rastet - der rostet! 
Gymnastik für Senioren

Halten Sie Ihre Muskeln und Gelenke 
beweglich und bleiben Sie körperlich 
fit. Dieser Kurs bietet Ihnen abwechs-
lungsreiche Übungs-, Spiel- und Be-
wegungsformen, bei denen vor allem 
das Miteinander und der Spaß nicht 
zu kurz kommen.
Körperliches Belastungsniveau: niedrig

Fit und mobil - Gymnastik 
für Frauen Ü55

Angeboten wird ein abwechslungs-
reiches und altersangepasstes Gym-
nastikprogramm für den gesamten 
Körper. Durch gezielte Übungen 
können Sie in diesem Kurs ihre kör-
perliche Fitness, Beweglichkeit und 
Koordination verbessern. Dehn- und 
Entspannungsübungen runden das 
Programm ab. Sportliche Vorerfah-
rungen werden nicht vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mäßig 
bis mittel

2331 

Ulrich Kahle
ab Mi., 08.02. (21x)

19.00 - 20.30 Uhr
42 Ustd./91,00 E
max. 25 Personen

Pestalozzischule; 
Sporthalle

2332

Ulrich Kahle
ab Mi., 08.02. (21x)

20.30 - 22.00 Uhr
42 Ustd./91,00 E
max. 25 Personen

Pestalozzischule; 
Sporthalle

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  

2333

Bernd Sauerwein-Fox
ab Mo., 06.02. (17x)
18.00 - 19.00 Uhr
23 Ustd./52,50 E
max. 25 Personen
Gymnasium St. Ursula; 
Sporthalle

2334 

Gert Gaspar
ab Do., 09.02. (19x)
19.00 - 20.30 Uhr
38 Ustd./83,00 E
max. 25 Personen
Paul-Spiegel-Berufskolleg; 
Sporthalle

2335 

Iris Hülskamp
ab Di., 07.02. (21x)
14.00 - 15.00 Uhr
28 Ustd./68,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2336 

Heike Schröer
ab Mo., 06.02. (18x)
18.00 - 19.00 Uhr
24 Ustd./59,50 E
max. 18 Personen
KiGa St. Agatha
Falkenstr. 28 
46282 Dorsten

2330

Ulrich Kahle
ab Mo., 06.02. (18x)

19.00 - 20.30 Uhr
36 Ustd./79,00 E
max. 25 Personen

Gymnasium St. Ursula; 
Sporthalle
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Joyrobic - Fitness für Sie 
und Ihn

Eine abwechslungsreiche Mixtur mit 
Elementen aus den Bereichen Aerobic, 
Herz-Kreislauf-Training, Problemzo-
nen-Training, Wirbelsäulengymnas- 
tik, Stretching und Entspannung ver-
mittelt Ihnen Spaß an der Bewegung. 
Ausdauer, Koordination, Beweglich-
keit und Kraft werden in abwechs-
lungsreichen Spiel- und Übungs-
formen bei motivierender Musik 
geschult und gesteigert. Sportliche 
Vorerfahrungen werden nicht voraus-
gesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Body Shape

Kurs für Frauen
Dieser Kurs bietet Ihnen ein abwechs-
lungsreiches Ganzkörpertraining zu 
motivierender Musik. Aerobic-Ele-
mente kombiniert mit Krafteinhei-
ten für Bauch, Beine und Po, aber 
auch für Rücken und Arme formen 
den Körper. Stretching und Entspan-
nungsübungen runden das Übungs-
programm ab. Sportliche Vorerfah-
rungen werden nicht vorausgesetzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Body Shape midi

Kurs für Frauen
Dieser Kurs bietet ein abwechslungs-
reiches Ganzkörpertraining zu moti-
vierender Musik. Bei den Krafteinhei-
ten für Bauch, Beine, Po und Rücken 
wird schwerpunktmäßig die gesamte 
Rumpfmuskulatur gestärkt. Sie ver-
bessern dabei auch die Spannung 
der Bauchmuskulatur, die straffer und 
fester wird. Ein trainierter Bauch sieht 
übrigens nicht nur gut aus, sondern 
wirkt auch muskulären Dysbalancen 
und Haltungsschäden entgegen. 
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt. 
Belastungsniveau: mittel
Bitte bringen Sie mit: Iso- bzw. Gym-
nastikmatte

Body Active

Ein harmonisches Muskelbild ist die 
Grundlage einer guten Haltung und 
guten Figur. Das Training in diesem 
Kurs stellt die gezielte Kräftigung der 
gesamten Muskulatur in den Mit-
telpunkt. Trainiert wird mit kleinen 
Hilfsmitteln oder auch mit dem Ge-
wicht des eigenen Körpers. Wahrneh-
mungs- und Koordinationsübungen 
sowie Dehn- und Entspannungs-
übungen runden das Programm ab. 
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Body Active

Inhalt siehe Kurs Nr. 2343
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  

2341

Melanie Mies
ab Mo., 06.02. (18x)

19.00 - 20.30 Uhr
36 Ustd./79,00 E
max. 25 Personen

Agathaschule; 
Sporthalle

2340 

Cornelia Schörken-Vollmer
ab Di., 07.02. (20x)

19.00 - 20.30 Uhr
40 Ustd./87,00 E
max. 25 Personen

Albert-Schweitzer-Schule; 
Sporthalle

2342

Melanie Mies
ab Do., 09.02. (19x)

19.00 - 20.00 Uhr
26 Ustd./58,50 E
max. 25 Personen

Pestalozzischule; 
Sporthalle

2343

Birgit Witten
ab Do., 09.02. (19x)
19.00 - 20.30 Uhr
38 Ustd./83,00 E
max. 18 Personen
Haldenwangschule; 
Sporthalle

2344

Birgit Witten
ab Mo., 06.02. (18x)
19.15 - 20.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
Haldenwangschule; 
Sporthalle
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Fit durch die Ferien

Ferienkurs
Wenn Sie auch in den Sommerferien 
aktiv bleiben und sich sportlich fit 
halten wollen, sollten Sie unser Som-
merferienangebot nutzen. Wir bieten 
Ihnen einen abwechslungsreichen 
und bunten Fitness-Mix aus Aerobic 
mit und ohne Stepps, Stretching, 
Problemzonen-Training, Ausdau-
er- und Koordinationstraining sowie 
Entspannungsübungen und das bei 
motivierender Musik. Sportliche Vor-
erfahrungen werden nicht vorausge-
setzt.
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Wellnetics

Vormittagskurs für Frauen
Das sanfte „Rundumtraining“ mit 
Musik, das ein Gleichgewicht zwi-
schen Kraft, Ausdauer und Beweglich-
keit schafft: Fördern und verbessern 
Sie Körperhaltung und Wohlbefinden 
mit einem leichten Herz-Kreislauf-
Training, gezielter Kräftigung der 
Bauch-, Rücken- und Beckenboden-
muskulatur sowie Dehnübungen. 
Entspannungsübungen zum Abschal-
ten vom Alltag runden das Programm 
ab. Ihre individuellen Bedürfnisse fin-
den hierbei Berücksichtigung. Sport-
liche Vorerfahrungen werden nicht 
vorausgesetzt.
Körperliches Belastungsniveau: mäßig

Fitness Workout

Vormittagskurs für Frauen
Fitness Workout ist ein anspruchs-
volles und motivierendes Ganzkör-
pertraining, bei dem alle Muskel-
gruppen angesprochen werden. Bei 
motivierender Musik wird mit der 
eigenen Körperkraft und Zusatzge-
räten (Thera-Bänder, Hanteln, Tubes, 
Gymnastikbälle) abwechslungsreich 
trainiert. Die Teilnehmer erlernen 
ein der eigenen Fitness angepasstes 
7-MINUTEN POWER WORKOUT, das 
in kürzester Zeit die Fitness steigert 
und die Fettverbrennung beschleu-
nigt. Dehnung, Faszien-Training und 
Entspannung runden das Trainings-
programm ab. Sportliche Vorerfah-
rungen werden nicht vorausgesetzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Fitness Workout

Vormittagskurs für Frauen
Inhalt siehe Kurs Nr. 2351
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Fitness Workout

Nachmittagskurs für Frauen
Inhalt siehe Kurs Nr. 2351
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Fitness Workout

Inhalt siehe Kurs Nr. 2351
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt. 
Körperliches Belastungsniveau: mittel

Aerobic mit und ohne Stepp

Vormittagskurs
Ein Fitnesskurs nicht nur für junge 
Leute, bei dem Sie zu aktueller Musik 
und mit Stepps trainieren. In Choreo-
grafien und speziellen Übungsformen 
erhöhen Sie Ausdauer, Muskelkraft 
und Gelenkigkeit. Die „Problemzo-
nen“ Bauch, Oberschenkel und Po 
werden gestrafft. Körperfett wird ab-
gebaut. Sportliche Vorerfahrungen 
werden nicht vorausgesetzt.   
Körperliches Belastungsniveau: mittel 
bis hoch

Aerobic mit und ohne Stepp

Abendkurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 2360
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt.   
Körperliches Belastungsniveau: mittel 
bis hoch

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82

2351

Jutta Behnke
ab Di., 07.02. (18x)

09.00 - 10.30 Uhr
36 Ustd./86,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2352

Jutta Behnke
ab Mo., 06.02. (16x)
10.30 - 12.00 Uhr
32 Ustd./77,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2353

Jutta Behnke
ab Do., 09.02. (18x)
15.00 - 16.30 Uhr
36 Ustd./86,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2354

Jutta Behnke
ab Do., 09.02. (18x)
17.30 - 19.00 Uhr
36 Ustd./86,00 E
max. 25 Personen
Pestalozzischule; 
Sporthalle

2361

Angela Wolf
ab Do., 09.02. (19x)
18.15 - 19.45 Uhr
38 Ustd./90,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2360

Angela Wolf
ab Mi., 08.02. (21x)
09.45 - 11.15 Uhr
42 Ustd./99,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2345

Jutta Behnke
Cornelia Schörken-Vollmer

Birgit Witten
ab Mi., 19.07. (6x)
10.00 - 11.30 Uhr
12 Ustd./32,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2350

Jutta Behnke
ab Di., 07.02. (18x)

10.30 - 11.45 Uhr
30 Ustd./72,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008
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Aerobic mit und ohne Stepp

Abendkurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 2360
Sportliche Vorerfahrungen werden 
nicht vorausgesetzt.   
Körperliches Belastungsniveau: mittel 
bis hoch

Wassergymnastik für 
Frühaufsteher

Starten Sie aktiv in den Tag! Wasser-
gymnastik für Frühaufsteher bietet 
eine Übungsauswahl in stehtiefem 
und tiefem Wasser, die Ihren gesam-
ten Körper durch die besonderen 
Eigenschaften des Wassers gelenk-
schonend belebt und aktiviert. Der 
Kurs schult das Herz-Kreislauf-System 
und fördert effektiv die Muskelkräf-
tigung. Motivierende Musik steigert 
Ihr Wohlbefinden. Der Kurs ist für 
Neu- und Wiedereinsteiger gleicher-
maßen geeignet. Sie sollten schwim-
men können.
Körperliches Belastungsniveau: mäßig 
bis mittel
Kurs in Kooperation mit dem Atlantis-
Freizeitbad
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Wassergymnastik für 
Mollige

Eine vielfältige Übungsauswahl in 
stehtiefem Wasser bringt Ihren Stoff-
wechsel auf Trab und verbessert die 
allgemeine Fitness. Durch die beson-
deren Eigenschaften dieses Bewe-
gungsraumes wird auf gelenkscho-
nende Weise eine effektive Kräftigung 
der verschiedenen Körperregionen 
verfolgt. Mit Hilfe verschiedener 
Kleingeräte wird die Belastung indivi-
duell angepasst. Der Kurs ist sowohl 
für Sportanfänger als auch für Wie-
dereinsteiger geeignet.
Körperliches Belastungsniveau: mittel
Kurs in Kooperation mit dem Atlantis-
Freizeitbad
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Aqua-Jogging

Aqua-Jogging ist eine hervorragende 
Kombination aus Herz-Kreislauf-Trai-
ning, Schulung der Bewegungskoor-
dination und dosierten Kräftigungs-
übungen. In tiefem Wasser verbessern 
Sie bei vielfältigen Übungs- und 
Spielformen Ihre allgemeine Fitness, 
während Ihre Gelenke entlastet und 
geschont werden. Durch das Hinzu-
ziehen spezieller Auftrieb gebender 
Hilfsmittel ist Aqua-Jogging auch für 
Sportanfänger und Wiedereinsteiger 
geeignet. Sie sollten schwimmen 
können.
Körperliches Belastungsniveau: mittel
Kurs in Kooperation mit dem Atlantis-
Freizeitbad
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Aqua-Jogging

Inhalt siehe Kurs Nr. 2372
Sie sollten schwimmen können.
Körperliches Belastungsniveau: mittel
Kurs in Kooperation mit dem Atlantis-
Freizeitbad
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Aqua-Jogging

Inhalt siehe Kurs Nr. 2372
Sie sollten schwimmen können.
Körperliches Belastungsniveau: mittel
Kurs in Kooperation mit dem Atlantis-
Freizeitbad
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82

2362

Angela Wolf
ab Do., 09.02. (19x)

20.00 - 21.30 Uhr
38 Ustd./90,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2370 

Atlantis Kursleiterteam
ab Mi., 08.02. (19x)

08.15 - 09.00 Uhr
19 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen

Atlantis-Freizeitbad

2371 

Atlantis Kursleiterteam
ab Mi., 08.02. (19x)

09.15 - 10.00 Uhr
19 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen

Atlantis-Freizeitbad

2372

Atlantis Kursleiterteam
ab Mi., 08.02. (19x)
18.00 - 18.45 Uhr
19 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen
Atlantis-Freizeitbad

2373

Atlantis Kursleiterteam
ab Mi., 08.02. (19x)
19.00 - 19.45 Uhr
19 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen
Atlantis-Freizeitbad

2374

Atlantis Kursleiterteam
ab Mi., 08.02. (19x)
20.00 - 20.45 Uhr
19 Ustd./99,00 E
max. 20 Personen
Atlantis-Freizeitbad
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Mutige Tiger (4 - 5 Jahre)

Der spezielle, an das Taekwondo an-
gelehnte Unterricht ist darauf ausge-
legt, die motorischen und geistigen 
Fähigkeiten der Kinder zu fördern, 
um fordernde Alltagssituationen bes-
ser bewältigen zu können. Tiger Kids 
bedeutet: Spaß an der Bewegung zu 
haben, selbstbewusster zu werden, 
die Konzentration zu steigern, Selbst-
behauptung zu erlernen und die Leis-
tungsbereitschaft zu wecken. Dirk 
Golstein ist Pädagoge und Kampf-
künstler und leitet die Akademie Gol-
stein in Dorsten.
Bitte bringt mit: bequeme Sportklei-
dung.

Taekwondo Tiger Kids Kurs 
(8 - 11 Jahre)

Inhalt siehe Kurs Nr. 2410 
Bitte bringt mit: bequeme Sportklei-
dung.

Taekwondo für Jugendliche 
(ab 12 Jahren)

Taekwondo dient in erster Linie der 
individuellen Persönlichkeitsentfal-
tung und stärkt Körper, Geist und 
Seele. Die Jugendlichen erleben und 
stärken sich in dem speziell abge-
stimmten Taekwondo-Unterricht. 
Neben der koreanischen Kunst der 
waffenlosen Selbstverteidigung er-
wartet den Teilnehmer eine gesamt-
heitliche Mischung aus Ausdauer, 
Selbstschutz, Fitness, Kräftigung, 
Entspannungsübungen und Mental-
training als optimalen Ausgleich zu 
Schule, Ausbildung und anstrengen-
dem Alltag.
Dirk Golstein ist Pädagoge und 
Kampfkünstler und leitet die Akade-
mie Golstein in Dorsten.
Bitte bringt mit: bequeme Sportklei-
dung.

Mehr Selbstbewusstsein 
und Selbstbehauptung für 
Mädchen

Ferienkurs
In diesem Workshop werden ver-
schiedene Methoden für ein selbstsi-
cheres und selbstbewusstes Auftreten 
vermittelt. Wir entwickeln gemein-
sam Lösungen für verschiedene Si-
tuationen aus dem Schulalltag, die 
wir den Erlebnissen der Kinder ent-
nehmen und setzen sie u. a. auch in 
Rollenspielen um. Spielerisch stärken 
die Kinder ihre Persönlichkeit und ler-
nen, sich körperlich zur Wehr zu set-
zen! Dirk Golstein ist Pädagoge und 
Kampfkünstler und leitet die Akade-
mie Golstein in Dorsten.
Bitte bringt mit: bequeme Sportklei-
dung.
Für Mädchen von 7 bis 11 Jahren

Mehr Selbstbewusstsein 
und Selbstbehauptung für 
Jungen

Ferienkurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 2413 
Bitte bringt mit: bequeme Sportklei-
dung.
Für Jungen von 7 bis 11 Jahren

2414 
 

Dirk Golstein
Thomas Straszewski
Di., 18.04. bis
Fr., 21.04.
09.30 - 11.00 Uhr
8 Ustd./49,50 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein
Essener Str. 19
46282 Dorsten

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84

2413 
 

Dirk Golstein
Thomas Straszewski
Di., 18.04. bis
Fr., 21.04.
11.00 - 12.30 Uhr
8 Ustd./49,50 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein
Essener Str. 19
46282 Dorsten

2412 

Dirk Golstein
Thomas Straszewski
ab Di., 07.02. (4x)
und Do., 09.02. (4x)
18.00 - 19.15 Uhr
11 Ustd./70,00 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein
Essener Str. 19
46282 Dorsten

Einführung in Sportarten

Taekwondo Tiger Kids
Kindergarten-, Grundschulkinder und Kinder der weiterfüh-
renden Schulen haben alle sehr eigene, unterschiedliche Be-
dürfnisse. Um diesen Bedürfnissen gerecht zu werden, hat 
unser Kooperationspartner, die Akademie Golstein, zusam-
men mit Eltern, Pädagogen und Kampfkünstlern das spezielle 
„Tiger Kids“-Programm entwickelt.

2410

Dirk Golstein
Thomas Straszewski

ab Di., 07.02. (4x)
und Do., 09.02. (4x)

14.30 - 15.15 Uhr
11 Ustd./70,00 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein

Essener Str. 19
46282 Dorsten

2411 

Dirk Golstein
Thomas Straszewski

ab Di., 07.02. (4x)
und Do., 09.02. (4x)

16.45 - 17.45 Uhr
11 Ustd./70,00 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein

Essener Str. 19
46282 Dorsten
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Selbstverteidigung für 
Mädchen und Frauen

In dem Kurs befassen wir uns mit den 
Themen Selbstverteidigung und 
Selbstschutz. Es wird gezielte körper-
liche Gegenwehr geübt, um Grenzen 
zu setzen und dazu zu stehen. Des 
Weiteren wird die innere Aufstellung 
durch stabilisierende Leitsätze und 
Selbstmotivation gestärkt. Themen 
wie Zivilcourage, Einsatz von Hilfs-
mitteln, Verhalten in bedrohlichen 
Situationen und mehr Sicherheit er-
langen werden vermittelt. Dabei wer-
den die Erlebnisse aus dem Alltag der 
Teilnehmer aufgegriffen und Hand-
lungsalternativen aufgezeigt.
Für Mädchen ab 14 Jahren

Sicher und fit für die 
Generation 60+

Wir befassen uns mit den Themen 
Selbstverteidigung und Selbstschutz. 
Es wird geübt, gezielte körperliche 
Gegenwehr auszuüben, Grenzen zu 
setzen und dazu zu stehen. Des Wei-
teren wird die innere Aufstellung 
durch stabilisierende Leitsätze und 
Selbstmotivation gestärkt. Weitere 
Themen wie Zivilcourage, Einsatz von 
Hilfsmitteln, Verhalten in bedrohli- 
chen Situationen und mehr Sicher- 
heit erlangen werden vermittelt. Es 
werden die Erlebnisse aus dem All-
tag der Teilnehmer aufgegriffen und 
Handlungsalternativen aufgezeigt.
Mindestalter: 18 Jahre

Faszination intuitives 
Bogenschießen

Lernen Sie das Bogenschießen aus 
Sicht der Intuition, des meditativen 
Erlebens, der Gelassenheit und Ent-
spannung kennen. Egal, ob Sie Prä-
zisionsschütze im Wettkampf werden 
oder Bogenschießen im eigenen 
Garten praktizieren wollen, der Um-
gang mit diesem Sportgerät wird 
Sie begeistern. Sie lernen mit einem 
Recurve-Bogen vereinstauglich zu 
schießen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Mindestalter: 12 Jahre
Das komplette Übungsgerät wird ge-
stellt. Die Nutzungskosten sind in der 
Kursgebühr enthalten. Bitte bringen 
Sie mit: leichte Sportkleidung, kleinen 
Imbiss.
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Schnupperkurs Badminton

Wochenendkurs
Badminton - mehr als Federball! Ma-
chen Sie den Schritt weg vom Feder-
ball und entdecken Sie die Faszinati-
on des Badminton-Sports. In diesem 
Badmintonkurs können „Jung“ und 
„Alt“ die Regeln und Grundlagen des 
Badmintonspiels erlernen. Im geziel-
ten Training als auch im freien Spiel 
werden die einzelnen Schlagtechni-
ken sowie erste Tricks und Kniffs für 
einen Clear, Drop oder Smash geübt.
Bitte bringen Sie mit: Hallenturnschu-
he, Sportkleidung und, falls vorhanden, 
einen Badmintonschläger. Der Badmin-
tonschläger kann bei Bedarf gestellt 
werden.

Sportbootführerschein 
Binnen (SBF-Binnen)

Der SBF ist ein amtlich anerkannter 
Führerschein zum Führen von Sport-
booten mit Motor ab 15 PS (11.03 
KW) und bis 15 m Länge auf allen 
Binnen-Schifffahrtsstraßen. Er um-
fasst u. a. Gesetzeskunde, Motor-
kunde, Wetterkunde, seemännische 
Knoten usw. Der Lehrgang zum Se-
gel-Führerschein Binnen einschließ-
lich Motorbootführerschein Binnen 
schließt mit einer Prüfung vor einer 
offiziellen Prüfungskommission des 
DSV ab. Werden Segel- und Motor-
bootführerschein zusammen absol-
viert, gilt der Segelführerschein als 
amtlich anerkannter Führerschein. 
Mindestalter Segelschein: 14 Jahre; 
Motorbootschein: 16 Jahre
Voraussetzungen, Kursverlauf und Kos-
ten werden am Informationsabend be-
kannt gegeben. Sie können sich an die-
sem Abend direkt zum Kurs anmelden. 
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

2415 

Dirk Golstein
Monika Gellenbeck

ab Fr., 10.02. (4x)
19.00 - 20.30 Uhr

8 Ustd./49,50 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein

Essener Str. 19
46282 Dorsten

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84

2416 

Dirk Golstein
Monika Gellenbeck

ab Fr., 10.02. (4x)
11.15 - 12.45 Uhr

8 Ustd./49,50 E
max. 12 Personen
Akademie Golstein

Essener Str. 19
46282 Dorsten

2420 

Volkhart Kuhn
Sa., 25.03.

10.00 - 13.00 und
14.00 - 17.00 Uhr

8 Ustd./49,00 E
max. 12 Personen

VHS; Forum

2450

Deniz Ugur Anar
ab So., 05.02. (10x)
19.00 - 20.30 Uhr
20 Ustd./49,00 E
max. 12 Personen
TH Geschwister-Scholl-Schule
Philosophenweg 2
46282 Dorsten

2461 

Rian Spit
Informationsabend
Fr., 10.02.
19.00 - 20.30 Uhr
Kurstermine
ab Fr., 17.02. (8x)
19.00 - 22.00 Uhr
32 Ustd./123,00 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 109
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Sportbootführerschein See 
(SBF-See)

Der Sportbootführerschein See ist 
ein amtlich anerkannter Führerschein 
und auf den deutschen See-Schiff-
fahrtsstraßen für Sportboote mit Mo-
tor von mehr als 11,03 kW (15 PS) 
vorgeschrieben. Dieses gilt für Motor 
und Segelyachten. Er umfasst u. a. 
Gesetzeskunde, Motorkunde, Wet-
ter-, Gezeitenkunde, Navigation, see-
männische Knoten u.s.w.
Mindestalter: 16 Jahre
Der Kurs schließt mit einer Prüfung vor 
einer offiziellen Prüfungskommission 
des DMYV ab. Informationen über Kos-
ten (Lehrmaterial, Prüfungsgebühren, 
praktische Ausbildung etc.) werden am 
Informationsabend bekannt gegeben.

Sportküstenschifferschein 
(SKS)

Aufbauend auf dem SBF See bietet 
der Sportküstenschifferschein einen 
Befähigungsnachweis für Segelyach-
ten. Der SKS-Schein ist der Führer-
schein, der von vielen Charterfirmen 
für Segelyachten verlangt wird. In 
diesem Kurs werden u. a. Navigation, 
Wetter-, Gezeiten- und Motorkunde 
vermittelt. Der Kurs schließt mit ei-
ner Prüfung vor einer offiziellen Prü-
fungskommission des DSV ab.
Voraussetzungen: Sportbootführer-
schein See, Mindestalter: 16 Jahre
Kursverlauf und Kosten werden am In-
formationsabend bekannt gegeben. Sie 
können sich an diesem Abend direkt 
zum Kurs anmelden.
Eine Gebührenermäßigung ist nicht 
möglich.

Schnupperkurs 
Stand Up Paddling

Du willst dich mal so richtig auspow-
ern? Oder doch lieber entspannt die 
Natur genießen? Dann ist Stand Up 
Paddling (SUP) genau das Richtige 
für dich! SUP vereint ein ganzheitli-
ches Fitness-Workout mit einer scho-
nenden Stärkung der Rumpf- und 
Tiefenmuskulatur. Auch deine Ba-
lance wird trainiert. Und das alles in 
ruhiger Umgebung, auf der Lippe in 
Dorsten. Nach einer kurzen theoreti-
schen Einführung beginnt die Tour. 
Es sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich! SUP ist sehr leicht zu erlernen. 
Anfänger stehen schon nach ca. zehn 
Minuten auf dem Board.
Bitte Badesachen und Schuhe, die nass 
werden dürfen, mitbringen. Die Ausrüs-
tung wird gestellt. 
Voraussetzungen: Mindestalter 14 Jah-
re; Schwimmer, die mindestens 15 Mi-
nuten im offenen Gewässer schwimmen 
können, Maximalgewicht 130 kg
Bei kühler Witterung kann Neoprenklei-
dung gegen eine Gebühr von 7,00 E 
zur Verfügung gestellt werden. Bei star-
kem Regen, Gewitter oder Wind über 25 
km/h wird ein Ausweichtermin angebo-
ten.

Schnupperkurs 
Stand Up Paddling

Inhalt siehe Kurs Nr. 2466 
Bitte Badesachen und Schuhe, die nass 
werden dürfen, mitbringen. Die Ausrüs-
tung wird gestellt. 
Voraussetzungen: Mindestalter 14 Jah-
re; Schwimmer, die mindestens 15 Mi-
nuten im offenen Gewässer schwimmen 
können, Maximalgewicht 130 kg
Bei kühler Witterung kann Neoprenklei-
dung gegen eine Gebühr von 7,00 E 
zur Verfügung gestellt werden. Bei star-
kem Regen, Gewitter oder Wind über 25 
km/h wird ein Ausweichtermin angebo-
ten.
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2466 

Thomas Libor
Mi., 31.05. 
18.00 -  20.00 Uhr
2 Ustd./37,00 E
max. 8 Personen
Kurt-Schumacher-Str. 28
46282 Dorsten
Parkplatz ggü. der 
Sporthalle

2467 

Thomas Libor
Fr., 30.06.
18.00 - 20.00 Uhr
2 Ustd./37,00 E
max. 8 Personen
Kurt-Schumacher-Str. 28
46282 Dorsten
Parkplatz ggü. der 
Sporthalle 

2463 

Karl-Heinz Degenhardt
Informationsabend

Fr., 10.02.
19.00 - 20.30 Uhr

Kurstermine
ab Fr., 17.02. (8x)
19.00 - 22.00 Uhr

32 Ustd./123,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 108

2465 

Karl-Heinz Degenhardt
Informationsabend

Fr., 10.02.
19.00 - 20.30 Uhr

Kurstermine
ab Fr., 28.04. (8x)
19.00 - 22.00 Uhr

32 Ustd./123,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 108
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ZUMBA® Fitness

Zumba ist Aerobic gepaart mit hei-
ßen südamerikanischen Rhythmen. 
Die verschiedenen lateinamerikani-
schen Tanzstile wie Samba, Salsa, 
Merengue, Cuba und Calypso lassen 
Ihre Hüften schwingen. Neben einer 
Menge Spaß bietet der Kurs ein soli-
des Workout. Ausdauer und Konditi-
on werden verbessert, wobei alle Kör-
perpartien angesprochen werden. 
Körperstraffung und Gewichtsreduk-
tion sind positive Nebeneffekte. Sie 
erlernen die verschiedenen Grund-
techniken und Schritte und erarbei-
ten kleine Choreografien. 
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung.

ZUMBA® Fitness

Inhalt siehe Kurs Nr. 2510 
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung.

ZUMBA® Gold für 
Junggebliebene

Zumba Gold richtet sich speziell an 
die Bedürfnisse von aktiven, älteren 
Teilnehmern und an alle, die ihren 
Weg zu einem sportlichen und ge-
sunden Leben eben erst begonnen 
haben. Die Moves und das Tempo 
wurden angepasst, dabei werden 
alle Elemente beibehalten, die un-
sere Zumba Fitness-Party so beliebt 
machen: fetzige lateinamerikanische 
Musik wie Salsa, Merengue, Cum-
bia und Reggaeton, anregende und 
leicht erlernbare Bewegungen. Zum-
ba Gold ist ein Tanzfitnesskurs mit 
toller Stimmung und viel Spaß.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung.

ZUMBA® Gold für 
Junggebliebene

Inhalt siehe Kurs Nr. 2512
Bitte bringen Sie mit: bequeme Sport-
kleidung.

Orientalischer Tanz

Unabhängig von Größe und Figur 
ist der Orientalische Tanz von jedem 
erlernbar. Er spricht Körper, Geist 
und Seele gleichermaßen an. Die 
Verbesserung der Körperhaltung, Be-
weglichkeit und persönlichen Fitness 
durch Dehnübungen, Kräftigung so-
wie Förderung des Gleichgewichts 
sind positive Nebeneffekte. Mit viel 
Spaß erlernen und vertiefen Sie Tech-
niken und Schrittkombinationen, die 
zu einer Choreografie verbunden 
werden können. Der Kurs eignet sich 
für Teilnehmerinnen mit und ohne 
Vorkenntnisse.
Bitte bringen Sie mit: bewegungstaug-
liche Kleidung, ein Tuch für die Hüften.

Tanzimprovisation für 
Einsteiger und 
Einsteigerinnen

Tanzimprovisation ermöglicht freien 
tänzerischen Ausdruck - ohne feste 
Schritte einzuüben! Tanzimprovisati-
on ist eine Form des Tanzens, bei dem 
wir uns aus dem Moment heraus be-
wegen. Dabei gibt es klare Tanzthe-
men, um frei und ausgelassen mit Be-
wegung und Musik zu spielen. Sanfte 
Körperarbeit und ein einfaches, tän-
zerisches Körpertraining wecken die 
für Tanz und Improvisation nötige 
Wachheit und Lebendigkeit in Körper 
und Geist. Auf dieser Basis entstehen 
dann im Tanz kleine „Choreografien 
des Augenblicks“.
Die Kursleiterin ist Dipl. Tanzpädago-
gin und leitet die Akademie für Tanz-
pädagogik in Bochum.
Bitte bringen Sie mit: bequeme Bewe-
gungskleidung.

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

2510

Alexandra Liersch
ab Mo., 06.02. (14x)

17.30 - 18.30 Uhr
19 Ustd./59,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2511

Alexandra Liersch
ab Do., 09.02. (14x)

17.00 - 18.00 Uhr
19 Ustd./59,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2512 

Alexandra Liersch
ab Mo., 06.02. (14x)

16.30 - 17.30 Uhr
19 Ustd./59,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 008

2513 

Claudia Kniebel
ab Do., 09.02. (14x)
10.30 - 11.30 Uhr
19 Ustd./59,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2520

Jutta Grigo
ab Mi., 08.02. (15x)
18.50 - 20.05 Uhr
25 Ustd./97,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 008

2570 
 

Gabriela Jüttner
Fr., 10.02.
17.00 - 20.00 Uhr
4 Ustd./27,00 E
max. 12 Personen
Hof Tüshaus Mühle
Weseler Str. 433
Dorsten-Deuten 

Tanz
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Lesen, Schreiben, Rechnen

Sie verbessern, erweitern und festi-
gen Ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten 
im Lesen, Schreiben und Rechnen.

Bewegungserziehung und 
Schwimmen

Sie üben und verbessern Ihre körper-
liche Geschicklichkeit durch Gymnas-
tik und Schwimmen.

Gemeinsam kochen und 
backen

Sie kochen und backen Leckeres nach 
Grundrezepten.
Weitere Kurstermine: Fr., 17.02., 
10.03., 24.03., 28.04. und 12.05.

Gemeinsam kochen und 
backen

Sie kochen und backen Leckeres nach 
Grundrezepten.
Weitere Kurstermine: Fr., 03.03., 
17.03., 31.03., 05.05. und 19.05.

Arbeiten mit Holz

Sie lernen, sachgerecht mit Holz und 
anderen Materialien zu arbeiten, um 
kleine Gebrauchsgegenstände und 
Geschenke zu fertigen.
Weitere Kurstermine: Sa., 18.02., 
04.03., 18.03., 01.04. und 29.04.

Eine kulinarische Reise 
durch Italien

Die Italienische Küche ist, das ist 
unbestreitbar, eine der abwechs-
lungsreichsten, natürlichsten und 
schmackhaftesten im ganzen Mittel-
meerraum und dies dank seiner regi-
onalen Vielfalt. In unserem Kochkurs 
soll neben den kulinarischen Genüs-
sen ein Einblick in die Italienische 
Küche sowie ihre Geheimnisse ge-
währt werden. Wir wollen an diesem 
Abend italienische Spezialitäten aus 
verschiedenen Regionen gemeinsam 
zubereiten und mit einem Glas Wein 
genießen. 
Lebensmittel- und Getränkeumlage 
von 13,00 E sind in der Kursgebühr 
enthalten. Bitte sorgen Sie für eine si-
chere Heimfahrt.
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2610

Daniel Schlagkamp
ab Mo., 06.02. (10x)

18.00 - 19.30 Uhr
20 Ustd./60,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 102

2611 

Albin Besenschek
Wilfried Lange

ab Di., 07.02. (12x)
17.45 - 19.15 Uhr
24 Ustd./72,00 E
max. 12 Personen

Haldenwangschule

2612 

Petra Kolloczek
Nicole Tokarski

ab Fr., 03.02. (6x)
16.30 - 19.45 Uhr
24 Ustd./72,00 E
max. 8 Personen
VHS; Raum 006

2613 

Petra Kolloczek
Nicole Tokarski

ab Fr., 10.02. (6x)
16.30 - 19.45 Uhr
24 Ustd./72,00 E
max. 8 Personen
VHS; Raum 006

2614

Thorsten M. Huxel
ab Sa., 04.02. (6x)
10.00 - 13.15 Uhr
24 Ustd./72,00 E
max. 8 Personen
Haldenwangschule

Ernährung

Lebensmittel und Zutaten für die Kurse werden durch die Kurs-
leitung beschafft. Die anteiligen Kosten sind in der Kursankündi-
gung angegeben und bereits in der Kursgebühr enthalten. Bitte 
beachten Sie, dass bei kurzfristigen Absagen Ihrerseits (ab zwei 
Tagen vor dem Kurstermin) eine Rückerstattung der Lebensmit-
tel- und Getränkeumlage leider nicht möglich ist. Auch bei sich 
wiederholenden Kurstiteln wird in jedem Semester mit neuen Re-
zepten gearbeitet, so dass eine mehrfache Teilnahme durchaus 
sinnvoll ist. Bitte bringen Sie zu allen Kochkursen eine Schürze 
als Kleidungsschutz und geeignete Gefäße für nicht verzehrte 
Speisen, die Sie mit nach Hause nehmen können, mit. Das VHS-
Geschirr steht für diesen Zweck nicht zur Verfügung. Bitte sorgen 
Sie bei allen Kursen mit Verzehr alkoholischer Getränke für eine 
sichere Heimfahrt. 

Kochkulturen - Essen wie in fremden Ländern
Das Spannende am Reisen in andere Länder ist die Begegnung 
mit dem Andersartigen. Unvermittelt sieht man sich fremden 
Sitten, Gebräuchen und Speisen gegenüber. Die Art und Wei-
se zu kochen und zu essen erzählt etwas über die Menschen 
und ihre Kultur. Die Veranstaltungen 2710 bis 2714 geben 
einen Einblick in die Kochkulturen der genannten Länder.

2710 

Tonio Bonifacio Abbruzzi
Mo., 13.03.
18.00 - 21.45 Uhr
5 Ustd./31,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 006

Leben mit Behinderungen

Die Veranstaltungen in diesem Teilbereich finden in Kooperation 
mit der Lebenshilfe Dorsten statt.
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Italienische Köstlichkeiten 
zum Frühling und zu Ostern

Der Frühling, Auferstehung der Na-
tur und Ostern stehen vor der Tür. 
Die Vielfalt der Zutaten, die uns zur 
Verfügung steht, gibt uns die Gele-
genheit, aus diesen Zutaten etwas zu 
schaffen, das uns Freude und Genüs-
se schenkt. Ein typisches italienisches 
Menü zum Frühling und zu Ostern 
wird an diesem Tag zubereitet, das 
alle lukullischen Eigenschaften der 
mediterranen Küche aufweist und in 
gemütlicher Atmosphäre werden die 
Speisen anschließend genossen. 
Lebensmittel- und Getränkeumlage 
von 14,00 E sind in der Kursgebühr 
enthalten.

Sommerköstlichkeiten aus 
der mediterranen Küche

Der Sommer ist eine Zeit der Hülle 
und Fülle, was die Kochzutaten anbe-
trifft. So kann man zu dieser Zeit vie-
le Leckereien zusammenstellen und 
zubereiten. Doch welche Antipasti, 
Pasta, Hauptspeise, Dessert und Wei-
ne passen zusammen? An diesem 
Sommer-Menüabend soll neben den 
kulinarischen Genüssen ein Einblick 
in die Vielfalt der Kochzutaten ge-
währt werden, indem wir ein Menü 
zusammenstellen, das typisch für den 
Sommer ist. 
Lebensmittel- und Getränkeumlage 
von 14,00 E sind in der Kursgebühr 
enthalten.

Asiatisches Fingerfood

Wir bereiten leckere und abwechs-
lungsreiche Kleinigkeiten aus der 
asiatischen Küche vor, die Sie für Fei-
ern im kleineren oder größeren Kreis 
verwenden können, für das Picknick 
draußen genauso wie für ein buntes 
Büfett im Hause. Nicht nur Frühlings-
rollen mit klassischer und neuer Fül-
lung, auch unbekanntere süße und 
salzige Spezialitäten. Alles lässt sich 
gut transportieren und entzückt Au-
gen und Gaumen gleichermaßen.
Die Lebensmittelumlage von 13,00 E 
ist in der Kursgebühr enthalten.

Brasilien, Schmelztiegel der 
Kulturen

Mit diesem Kochkurs lernen Sie die 
geschmackliche Vielfalt Brasiliens 
kennen. So unterschiedlich wie die 
Herkunft der Bewohner sind auch 
die Essgewohnheiten, die im Laufe 
von fast fünf Jahrhunderten Landes-
geschichte aus den zahlreichen und 
verschiedenartigen kulinarischen Ein-
flüssen eine einzige „brasilianische 
Küche“ gestaltete, wie sie abwechs-
lungsreicher und interessanter nicht 
sein kann. So gibt es Bohnenküch-
lein, Fischsuppe, Avocadosalat und 
einiges mehr, das Sie begeistern wird.
Die Lebensmittelumlage von 13,00 E 
ist in der Kursgebühr enthalten.
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2712 

Tonio Bonifacio Abbruzzi
Mo., 29.05.

18.00 - 21.45 Uhr
5 Ustd./32,50 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 006

2713

Angela Potthast
Do., 02.03.

18.30 - 21.45 Uhr
4 Ustd./29,50 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 006

2714 

Angela Potthast
Mi., 03.05.
18.30 - 21.45 Uhr
4 Ustd./29,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 006

2711 

Tonio Bonifacio Abbruzzi
Mo., 03.04.

18.00 - 21.45 Uhr
5 Ustd./32,50 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 006
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Papas und mein Küchen-
chaos - die Tricks des Spit-
zenkochs Lars Middendorf

Heute wird Mama abgelöst, denn 
Papa und ich stehen zusammen in 
der Küche! Um das dadurch vielleicht 
entstehende Chaos im Zaum zu hal-
ten, haben wir euch einen Profi zur 
Seite gestellt, mit dem zusammen ihr 
ein Menü kochen werdet. Sinn und 
Zweck ist die gemeinsame Aktivität 
und natürlich das Erfolgserlebnis, 
wenn das von Papa und dir gemein-
sam zubereitete Essen im Anschluss 
verspeist wird.
Die Lebensmittel- und Getränkeumlage 
von 18,00 E sind in der Kursgebühr 
enthalten. Die Gebühr ist paarwei-
se zu entrichten, Anmeldungen sind 
auch nur paarweise möglich. Zusätz-
liche Geschwisterkinder zahlen 10,00 
E. Bitte bringt eine Schürze und eine 
verschließbare Kunststoffdose für Reste 
mit.

Rot- und Weißweinabend: 
Schwerpunkt Deutschland

Weine aus verschiedenen deutschen 
Weinbauregionen z. B. Mosel, Rhein-
gau, Nahe, Mittelrhein, Pfalz, Rhein-
hessen, Franken, Baden können 
probiert werden, um die Unter- 
schiede und Besonderheiten der je-
weiligen Anbaugebiete und ihrer 
Rebsorten (Riesling, Silvaner, Weiß-
burgunder, Grauburgunder, Spät-
burgunder, Schwarzriesling etc.) 
herauszuschmecken. Französische, 
spanische und italienische Weine 
werden den deutschen Weinen in 
ihrer Unterschiedlichkeit gegenüber-
gestellt. Zu der Weinverkostung von 
ca. 20 Weinen werden kleine Snacks 
gereicht.

Gemüseliebe: Alte Gemüse-
sorten neu entdeckt

Wiederentdeckt: Schwarzwurzeln, 
Rote Bete, Sellerie, Pastinaken, Peter-
silienwurzeln und Topinambur. Jetzt 
stehen sie auf dem Speiseplan ganz 
oben, denn es ist ein Genuss das 
herzhaft erdige, würzige, herb-süße 
Aroma dieser „Bodenschätze“ zu 
entdecken. Natürlich mit und ohne 
Fleisch und mit meinen Rezepten.
Lebensmittel- und Getränkeumlage 
von 12,00 E sind in der Kursgebühr 
enthalten.

Kleine Köche ganz groß - 
Kids kochen mit Spitzen-
koch Lars Middendorf

Wolltet ihr schon immer mal mit ei-
nem Spitzenkoch zusammen in der 
Küche stehen? Dazu ist dies die Gele-
genheit: Zusammen mit dem viel ge-
reisten Koch Lars Middendorf werden 
verrückte neue Rezepte ausprobiert. 
Eines darf dabei aber auf keinen Fall 
zu kurz kommen, der Spaß! Zusam-
men wird ein kleines Menü gekocht, 
mit welchem ihr Zuhause mal eure El-
tern überraschen oder das ihr einfach 
für euch selber nachkochen könnt. 
Kinder von acht bis elf Jahren sind 
herzlich willkommen, sich die Schür-
zen umzubinden und den Nachmit-
tag mit Lars Middendorf in der VHS-
Küche zu verbringen.
Lebensmittel- und Getränkeumlage 
von 8,00 E sind in der Kursgebühr ent-
halten. Bitte bringt eine Schürze und 
eine verschließbare Kunststoffdose für 
Reste mit.

2720 

Angela Potthast
Mi., 15.02.

18.30 - 21.45 Uhr
4 Ustd./28,50 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 006

2721 
 

Lars Middendorf
Sa., 11.03.

13.30 - 17.30 Uhr
5 Ustd./26,00 E

max. 12 Personen
VHS; Raum 006
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2722 
 

Lars Middendorf
Sa., 01.04.
13.30 - 17.30 Uhr
5 Ustd./39,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 006

2723 

Harald Burg
Fr., 24.03.
18.00 - 21.45 Uhr
5 Ustd./48,50 E
max. 22 Personen
VHS; Raum 218

Geschmacksfragen - Nahrung für alle Sinne
Essen und Trinken sind eine Sache des Geschmacks. Dieser 
entscheidet letztendlich darüber, was auf den Tisch kommt. 
Geschmack ist etwas ganz Persönliches, das erst im einzigarti-
gen Zusammenspiel von Sehen, Riechen, Schmecken, Fühlen 
und Hören entsteht. Die Veranstaltungen 2720 bis 2724 la-
den auf eine Entdeckungsreise zu den eigenen Geschmacks-
vorlieben ein.
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2741 

Petra Günzel
Mi., 26.04.
15.00 - 17.15 Uhr
3 Ustd./9,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 106

Cocktails für die Beachparty

Die Cocktailherstellung ist eine 
Kunst, die ganz bestimmten Regeln 
der Geschmacksharmonie und Äs-
thetik folgt. Um Sie in diese Welt pro-
fessionell einzuführen, werden unter 
Anleitung sechs alkoholische sowie 
zwei nicht alkoholische Cocktails auf 
der Grundlage hochwertiger Spiri-
tuosen und Säfte von Ihnen gemixt. 
Dazu werden kleine Snacks gereicht. 
Rezepthinweise und ein Skript unter-
stützen Sie später beim selbstständi-
gen Mixen für Ihre Sommerparty mit 
Familie, Freunden und Bekannten.
Spirituosen- und Snackumlage von 
28,00 E sind in der Kursgebühr ent-
halten. Bitte sorgen Sie für eine sichere 
Heimfahrt.

Leichte Sommerküche

Sie kochen unter Verwendung von 
Obst, Gemüse, frischen Kräutern und 
hochwertigen Fetten sowie Vollkorn-
produkten. Hier kreieren Sie leckere 
Speisen, u. a. aus dem „Dreamteam“ 
Spargel und Erdbeeren.
Die Lebensmittelumlage von 13,00 E 
ist in der Kursgebühr enthalten.

2724

Björn Böcker
Fr., 09.06.

18.30 - 21.45 Uhr
4 Ustd./42,50 E

max. 12 Personen
VHS; Raum 006

2730

Angela Potthast
Di., 13.06.

18.30 - 21.45 Uhr
4 Ustd./29,50 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 006
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Mit basischer Ernährung 
zu mehr Gesundheit und 
Wohlbefinden

Vortrag
Essen bedeutet Lebensqualität und 
soll Freude bringen. Ein gesunder 
Ausgleich von Säuren und Basen 
spielt dabei für dauerhaftes Wohlbe-
finden eine wichtige Rolle, denn nur 
im Gleichgewicht kann unser Körper 
leistungsfähig und gesund bleiben. 
Erste Anzeichen einer Übersäuerung 
können sein: Leistungsverlust, ständi-
ge Müdigkeit, Schlafstörungen, ideo-
pathische Kopfschmerzen, Bluthoch-
druck und Völlegefühl im Bauch oder 
Sodbrennen. Um das Übel an der 
Wurzel zu packen, sollten basische 
Komponenten in den Alltag inte- 
griert werden. Wie das am besten 
geht und auf Ihre individuellen Be-
dürfnisse abgestimmt werden kann, 
stellt Heilpraktikerin Sabine Schaar-
Sökefeld vor und gibt wertvolle Tipps 
für mehr Freude am und Wohlerge-
hen nach dem Essen.
Um Voranmeldung wird gebeten.

Diagnose „Diabetes Mellitus 
Typ 2“ - Und nun?

In diesem Seminar erfahren Sie in 
verständlichen Worten mehr über 
diese weitverbreitete Erkrankung. Sie 
erfahren mehr über ihre Entstehung, 
die Symptome, die Diagnose und die 
Folgen/Spätfolgen, die Diabetes Mel-
litus Typ 2 verursacht. Zudem wer-
den Ihnen mögliche Therapieansätze 
aufgezeigt und Tipps zur Selbsthilfe 
gegeben.
Petra Günzel ist Heilpraktikerin und 
Ernährungsberaterin.
Um Voranmeldung wird gebeten.

2740 
 

Sabine Schaar-Sökefeld
Mi., 15.03.
10.00 - 12.15 Uhr
3 Ustd./9,00 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 218

Essen um gesund zu sein - Ernährungsgewohnheiten 
auf dem Prüfstand
Gesundheit, Leistungsfähigkeit und körperliche Fitness sind 
in hohem Maße durch die Ernährung und das Essverhalten 
beeinflussbar. Die Veranstaltungen 2740 und 2741 berück-
sichtigen diesen Zusammenhang.

Leichte Genießerküche
Praktische Anregungen, Rezepte und Tipps rund um einen 
leichten, d. h. fettbewussten, genussvollen Koch- und Essall-
tag stehen bei der Veranstaltung 2730 im Vordergrund.
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Galaktische Erkenntnisse der 
StarTrek-Physik

Vortrag
Wie genau nehmen es die Macher 
von „Star Trek“ eigentlich mit Phy-
sik und Technik? Erstaunlich genau! 
Schließlich rechnet Spock in Win-
deseile aus, dass genau 1.771.551 
puschelige Tribbles in den Laderaum 
der Enterprise passen. Und es wird 
auch nicht einfach nur „Gas“ gege-
ben, wenn die Enterprise zu ihren 
Reisen aufbricht - nein, sie reist mit 
„Warp-Antrieb“. Könnte sich das 
berühmteste Raumschiff der Filmge-
schichte tatsächlich in der Nähe des 
Sterns Sigma Draconis befinden, und 
müssen wir uns vor dunkler Materie 
wirklich fürchten? In bewährter wie 
unterhaltsamer Manier analysiert 
Metin Tolan anhand vieler Filmsze-
nen alle Mechanismen und Zahlen, 
mit denen die Sternenflotte zu tun 
hat - und kommt zu galaktischen Er-
kenntnissen. Faszinierend!

Kinder-Universität: Sind 
Bienen nur Postboten?

Seit 2005 findet auf Einladung der Ri-
chard Pelz und Helga Pelz-Anfelder-
Stiftung die Kinder-Universität statt. 
Wissenschaftler der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster stehen 
seitdem einmal jährlich den Acht- bis 
Zwölfjährigen zu verschiedenen na-
turwissenschaftlichen Themen Rede 
und Antwort. Im Mittelpunkt diesmal 
die Bienen und die Honigbienenvöl-
ker, die so etwas wie einen „Super-
organismus“ darstellen. Sie spielen 
eine wichtige Rolle im Naturhaushalt 
und mussten sich im Laufe der Jahr-
tausende vielfältigen Änderungen 
der Umwelt anpassen. Wie sie das 
geschafft haben, wird in informativer 
und kurzweiliger Form erklärt.

Bienenhotels selbst gebaut

Ökoführerschein (gelber oder roter 
Punkt)
Wildbienen sind in einem alarmie-
renden Rückgang begriffen. Jede 
zweite Art steht bereits auf der Roten 
Liste! Wir alle können diesen überaus 
friedfertigen Tieren mit einfachen 
Mitteln wirkungsvoll helfen - sogar 
auf Balkonen und Terrassen. Anhand 
von Spielen und Lichtbildern lernen 
wir einige der Wildbienenarten ken-
nen und erhalten Einblicke in ihre 
interessante Lebensweise. Mit ge-
bastelten Brummbienen, einem fast 
vergessenen Spielzeug, werden wir 
ein vielstimmiges Bienenkonzert an-
stimmen. Aus Bambus bauen wir eine 
Nisthilfe für Wildbienen, mit der jeder 
zu Hause die Tiere ansiedeln kann. 
Es entstehen zusätzliche Materialkos-
ten in Höhe von bis zu 3,00 E.

Vogelstimmenexkursion

Ökoführerschein (gelber oder blauer 
Punkt)
Sie spotten, singen, rufen, warnen. 
Vögeln steht ein erstaunliches Reper-
toire zur Verfügung, wenn es darum 
geht, ihr Revier anzuzeigen oder vor 
Feinden zu warnen. Die Zugvögel 
sind in ihre Brutgebiete zurückge-
kehrt und am Wegesrand sind viele 
Stimmen zu hören. Bei einem Rund-
gang erfahren Sie, wie man die Stim-
men der Vögel auseinanderhält und 
was sie bedeuten.
Treffpunkt: Parkplatz St. Paulus Kir-
che, Glück-Auf-Str./Dorfstr., Dorsten-
Hervest

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  

2810 

Prof. Dr. Metin Tolan
Di., 07.03.

19.00 - 20.30 Uhr
2 Ustd./gebührenfrei

VHS; Forum

2812

NABU Dorsten
Volker Fockenberg
Sa., 25.03.
10.00 - 13.15 Uhr
4 Ustd./11,00 E
(Erwachsene)
6,00 E
(Kinder)
max. 25 Personen
VHS; Raum 005

2813

NABU Dorsten
Rainer Keil
Sa., 13.05.
07.00 - 09.30 Uhr
3 Ustd./11,00 E
(Erwachsene)
6,00 E
(Kinder)
max. 25 Personen

2811 

Prof. Dr. 
Bernhard Surholt
Mi., 31.05.
15.30 - ca. 17.00 Uhr
2 Ustd./gebührenfrei
Forum Gesamtschule 
Wulfen

Der Ökoführerschein
Der Ökoführerschein ist ein gemeinsames Angebot des Na-
turschutzbundes Dorsten (NABU) und der VHS, das es Ihrer 
Familie ermöglicht systematisch Umweltwissen aufzubauen. 
Er setzt sich aus sechs Veranstaltungen zu den folgenden The-
menschwerpunkten zusammen: Ökosysteme - Lebensräume 
(blauer Punkt), Tier- und Pflanzengruppen (gelber Punkt), 
Arten- und Umweltschutz (roter Punkt). In jedem Semester 
wird ein neues Paket aus aufeinander abgestimmten Kursan-
geboten geschnürt, das diese Vorgaben berücksichtigt. Die 
Kinder, die den Ökoführerschein erworben haben, erhalten 
eine Urkunde sowie ein Zertifikat, das ihr hohes Engagement 
und Interesse an Natur und Umwelt dokumentiert. Als zusätz-
lichen Bonus können Sie sich aus ausgewählten Veranstaltun-
gen des Naturschutzbundes oder der VHS eine Veranstaltung 
für den kostenfreien Besuch aussuchen.

 

Natur und Umwelt
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Batnight - den 
Fledermäusen auf der Spur

Ökoführerschein (gelber Punkt)
Auf der abendlichen Wanderung wer-
den Lebensweise und Bedeutung der 
Fledermäuse vorgestellt, ihre Gefähr-
dung und Schutzmöglichkeiten auf-
gezeigt. Als Höhepunkt der Exkursion 
werden wir diese faszinierenden Tiere 
bei der Jagd „live“ erleben. Zusätzli-
ches „Highlight“ ist das Lichterspiel 
der leuchtaktiven Insekten.
Für Familien mit Kindern im Grund-
schulalter 
Bitte bringen Sie mit: feste Schuhe, Ta-
schenlampe.

Jäger der Nacht - 
Eulenexkursion

Ökoführerschein (gelber Punkt)
Auf den Spuren der nächtlichen Jä-
ger! Nicht erst seit Harry Potter ist die 
Eule in Mythen und Sagen verstrickt, 
sondern wird seit dem Mittelalter 
je nach Region als Glücks- oder Un-
glücksbringer beschrieben oder als 
Vogel der Weisheit charakterisiert. Bei 
einer abendlichen Exkursion erleben 
Sie mit etwas Glück die Balz von Eu-
len bzw. Käuzen in ihrem Biotop und 
erfahren alles Wissenswerte über die 
körperlichen Anpassungen der Tiere 
an ihre Lebensweise. Die Tour startet 
an der Biologischen Station des Krei-
ses Recklinghausen in Lembeck.
Für Familien mit Kindern ab dem 
Grundschulalter

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  

Wildpferde im 
Merfelder Bruch

Wenige Kilometer westlich von Dül-
men existiert schon seit frühesten 
Zeiten eine Herde wilder Pferde - die 
Wildpferde im Merfelder Bruch, die 
bereits im Jahr 1316 urkundlich er-
wähnt werden. Damals umfasste ihr 
Lebensraum eine Fläche von mehre-
ren tausend Hektar. Mit fortschreiten-
der Kultivierung und Inbesitznahme 
des Landes wurden die Wildpferde 
immer mehr zurückgedrängt. Ab Mit-
te des 19. Jahrhunderts wurde durch 
die Familie Herzog von Croÿ ein auf 
mittlerweile rund 400 Hektar erwei-
tertes Reservat, die Wildpferdebahn 
im Merfelder Bruch, geschaffen. Die-
se ist mit ihren knapp 400 Wildpfer-
den die einzig verbliebene auf dem 
europäischen Kontinent. Sie können 
auf der Exkursion unter sachkundiger 
Führung die Wildpferde in freier Na-
tur im Familien- und Herdenverband 
beobachten.
Die Anreise erfolgt in PKW. Genaue-
re Informationen zum Treffpunkt und 
zum Tourverlauf erhalten Sie kurz vor 
dem Exkursionstermin.

Im Labor junger Forscher 
der Sternwarte Bochum

Unter dem Titel „Sonne, Mond & 
Sterne - wir reisen ins All“ nimmt das 
Labor der jungen Forscher Kinder im 
Grundschulalter mit auf eine Reise 
durch unser Sonnensystem. Unter-
stützt durch kleine Experimente und 
Bausätze lernen Ihre Kinder unsere 
Nachbarplaneten kennen und ein-
fache Grundlagen der Himmelsme-
chanik. Zeitgleich nehmen Sie an 
einer Führung durch das denkmal-
geschützte Radom teil, wo die mul-
timediale Ausstellung „Die Erde im 
Visier“ zeigt, wie sich die Erforschung 
unseres Heimatplaneten mit Hilfe der 
Raumfahrttechnik seit Ende der 50er 
Jahre entwickelt hat. Bereits seit dem 
Start des ersten Satelliten Sputnik 
1 im Jahre 1957 hat die Sternwarte 
Bochum wesentliche Schritte des 
Menschen ins All begleitet und mit-
gestaltet.
Die Anreise erfolgt in PKW; Treffpunkt: 
Sternwarte Bochum, Blankensteiner Str. 
200A, 44797 Bochum

2814 

NABU Dorsten
Stefan Wanske

Fr., 12.05.
20.45 - 22.30 Uhr

3 Ustd./11,00 E
(Erwachsene)

6,00 E
(Kinder)

max. 25 Personen
Treffpunkt: Parkplatz 

ehem. Freibad Dorsten, 
Rosenstraße

2815 

NABU Dorsten
Stefan Wanske

Sa., 11.03.
18.15 - 20.15 Uhr

3 Ustd./11,00 E
(Erwachsene)

6,00 E
(Kinder)

max. 25 Personen
Treffpunkt: Im Höltken 11, 

46286 Dorsten

2816 

Friederike Rövekamp
Fr., 05.05.
16.30 - 18.00 Uhr
2 Ustd./10,00 E
(Erwachsene)
7,00 E
(Kinder)
max. 30 Personen

2817 

Sabine Podlaha
Sa., 01.04.
14.00 - 17.30 Uhr
4 Ustd./12,00 E
(Erwachsene)
6,00 E
(Kinder)
max. 25 Personen
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Gesundheit
und Umwelt

Orchideen - Perlen unserer 
Flora

Vortrag und Exkursion
Der Faszination von Orchideen kann 
sich kaum jemand entziehen. Das 
Vorurteil, die schönste Pflanzenfa-
milie gedeihe nur in den Tropen, 
möchte die Veranstaltung widerle-
gen und zeigen, dass in der einheimi-
schen Flora Orchideen wachsen, die 
es an Ästhetik und Anmut mit ihren 
Verwandten in den Regenwäldern 
durchaus aufnehmen können. 
Auf der Exkursion zum Silberberg, 
in der Nähe von Osnabrück, wollen 
wir deren Geheimnisse gemeinsam 
entdecken. Bei der ca. fünf Kilometer 
langen Wanderung tauchen wir ein 
in die Schönheiten des Teutoburger 
Waldes, garniert mit Orchideen, die 
kaum jemand in dieser Flora vermu-
tet.
Die Anreise erfolgt in PKW; es können 
Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Auf der Jagd nach fossilen 
Schätzen

Exkursion
Ziel der geologischen Wanderung ist 
der Steinbruch der Hohenlimburger 
Kalkwerke, in dem eine Vielzahl von 
Fossilien und unterschiedlichen Mi-
neralien gefunden werden kann. Sie 
und Ihre Kinder haben Gelegenheit, 
selbst auf Fossiliensuche zu gehen; 
die Fundstücke werden anschließend 
bestimmt und näher erläutert. Dane-
ben erhalten Sie auch anschauliche 
Informationen über die geologi-
schen Vorgänge, die die Entstehung 
von Massenkalk bewirkt haben und 
die dazu führten, dass sich das einst 
lebende in ein versteinertes Riff ver-
wandelt hat.
Die Anreise erfolgt in PKW. Genaue-
re Informationen zum Treffpunkt und 
zum Tourverlauf erhalten Sie kurz vor 
dem Exkursionstermin.

Mit Kanus auf der Lippe: 
Von Krudenburg bis Wesel

Vom Boot aus erleben Sie Natur be-
sonders hautnah und intensiv. Sie 
lernen die idyllische Landschaft der 
Lippeauen aus einer neuen Perspek-
tive kennen. Die Canadier-Fahrt führt 
Sie von Krudenburg nach Wesel und 
bietet mit der Möglichkeit zu vielen 
Naturbeobachtungen ein Erlebnis für 
Jung und Alt. Auf dieser Strecke pad-
deln Sie mit dem Boot weit ab von 
Straßen, Rad- und Wanderwegen 
durch die Lippeauen. Lassen Sie sich 
verzaubern!
Die Tour wird mit Dreier-, Vierer- und 
Zehner-Canadiern durchgeführt. Sie 
ist auch für Eltern mit Kindern ab fünf 
Jahren geeignet. Detaillierte Informati-
onen sendet die VHS auf Anfrage gern 
zu (Tel.: 0 23 62 / 66 41 61).

Strauch- und 
Obstbaumschnitt

Workshop
Eine sichere Ernte und ein schöner 
Blütenflor sind bei Obstbäumen 
und Sträuchern nur durch einen 
fachgerechten Schnitt zu erzielen. 
Die unterschiedlichen Schnittformen 
(Pflanz-, Erziehungs-, Erhaltungs- 
und Verjüngungsschnitt) und -punk-
te werden erläutert sowie geeignete 
Handwerkszeuge vorgestellt. Nach 
einer theoretischen Einführung er-
proben Sie selbst den Baum- und 
Strauchschnitt auf einer städtischen 
Grünfläche.
Bitte bringen Sie eine Rosenschere, 
Säge oder Astkniepe mit.

2818 
 

Ulrich Nickel
Vortrag

Mi., 24.05.
19.00 - 20.30 Uhr 

Exkursion
Do., 25.05.

09.00 - 14.00 Uhr 
5 Ustd./12,00 E

max. 25 Personen
VHS; Raum 106

2820 

Michael Seibert
So., 25.06.
10.00 - 14.00 Uhr
3 Ustd./30,00 E
(Erwachsene)
20,00 E
(Kinder und Jugendliche)
max. 30 Personen

2821 

Corina Meyer
Sa., 18.02.
Theorie
09.30 - 12.30 Uhr
Praxis
13.30 - 16.30 Uhr
8 Ustd./29,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 202

2819 

Antje Selter
So., 07.05.

11.00 - 15.00 Uhr
4 Ustd./16,00 E

(Erwachsene)
12,00 E 

(Kinder bis 10 Jahre)
max. 25 Personen

Treffpunkt: Hagen- 
Hohenlimburg

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  
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Planen Sie Ihren 
Traumgarten jetzt!

Workshop 
Sie möchten einen neuen Garten an-
legen oder Ihren bestehenden um-
gestalten? Jetzt ist genau die richtige 
Zeit, um den Traumgarten für das 
Frühjahr zu planen! Soll der Garten 
ein zweites Wohnzimmer im Freien 
werden? Oder ein Spielparadies für 
Kinder? Zusammen mit einer Gar-
ten- und Landschaftsplanerin gestal-
ten Sie ein Grundkonzept für Ihren 
Garten, klären z. B., was alles Platz 
finden soll, welcher „Gartentyp“ Sie 
sind und welche Pflanzen bei Ihnen 
gedeihen und zusammenpassen. Sie 
erhalten umfassende Unterlagen und 
Anregungen für zuhause. 
Bitte bringen Sie einen Grundstücks-
plan mit Gebäuden (möglichst Maß-
stab 1 : 100), Fotos, Skizzenpapier und 
Zeichenutensilien mit.

Gestalten Sie traumhafte 
Beete mit Stauden!

Vortrag
Stauden sind die Stars im Beet, allen 
voran Klassiker wie Pfingstrosen und 
Rittersporn. Sie prägen den Charakter 
des Gartens, faszinieren mit vielfäl-
tigen Blütenformen und verzaubern 
mit allen Farben des Regenbogens. 
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie 
Sie Ihre Lieblingsstauden am besten 
in Szene setzen!

Grüne Inseln in der Stadt - 
Urban Gardening

Vortrag
Mitten in der Stadt wachsen Salat 
und Karotten, Tomaten und Kartof-
feln. Jenseits der Schrebergartenkul-
tur entsteht eine neue Gartenkultur 
in der Stadt. Ob interkulturelle Gär-
ten, Kiezgärten, Gemeinschaftsgär-
ten oder Guerilla Gardening: Frei-
flächen im urbanen Raum werden 
zu Nutzgärten - und ermöglichen 
es so auch Menschen mit geringem 
Einkommen, sich mit gesunden Le-
bensmitteln zu versorgen. Und der 
neue Trend zum städtischen Grün 
hat erhebliche positive Nebeneffek-
te. Urbane Gärten wirken klimatisch 
ausgleichend, bringen Menschen 
verschiedener Kulturen zusammen, 
fördern den Gemeinsinn und sparen 
Energie und Treibhausgase ein. Die 
Referentin gibt Ihnen einen umfas-
senden Blick auf die neue Gartenbe-
wegung, die zeigt, dass sich unser 
Urbanitätsverständnis ändert! 
Die Soziologin Christa Müller forscht 
schwerpunktmäßig im Bereich „Neue 
urbane Räume“.

Fotoausstellung: 
„Our World is Beautiful“

Vom 15.05. bis zum 10.06.2017 
sind im Foyer der VHS die besten Bil-
der aus dem großen internationalen 
Fotowettbewerb zu sehen, zu dem 
die Firma CEWE, Europas führender 
Fotoservice, unter dem Titel „Our 
World is Beautiful“ im Frühjahr 2015 
aufgerufen hatte. Ziel war es, die 
Schönheiten der Welt zu entdecken 
und zu fotografieren. Über 94.000 
Einreichungen aus aller Welt bewar-
ben sich um die Preise; sie wurden 
von einer Fachjury in den Kategori-
en Architektur, Landschaften, Natur, 
Menschen, Sport und Verkehr/Infra-
struktur bewertet. Egal, welche Kate-
gorie man betrachtet, die Bilder zei-
gen eines: „So schön, unbeschwert 
und positiv nach vorne schauend 
kann unsere Welt sein“.

2822 

Corina Meyer
Sa., 11.03.

09.30 - 12.30 und
13.30 - 16.30 Uhr

8 Ustd./35,00 E
max. 6 Personen
VHS; Raum 207

2823 

Corina Meyer
Di., 04.04.

19.00 - 21.15 Uhr
3 Ustd./7,00 E

VHS; Raum 208

2824 

Christa Müller
Di., 16.05.
19.00 - 20.30 Uhr
2 Ustd./9,00 E
VHS; Raum 208

Ausstellung
Mo., 15.05. bis
Sa., 10.06.
VHS; Foyer

Info · Sabine Podlaha 0 23 62 · 66 41 50  
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Kursberatung
Wenn Sie sich zu einem Fremdsprachenkurs neu anmelden 
möchten und Vorkenntnisse in der betreffenden Sprache ha-
ben, nutzen Sie bitte unseren Service zur persönlichen oder 
telefonischen Beratung. Damit möchten wir Ihnen bei der 
Auswahl eines Kurses helfen, der Ihrem Kenntnisstand und 
Ihren persönlichen Lernzielen entspricht.

Persönliche Beratung: Fremdsprachen
VHS,	 Raum 212
Di., 17.01.	 10.00 - 13.00 Uhr
Do., 19.01.	 15.00 - 18.00 Uhr
Mo., 23.01.	 10.00 - 13.00 Uhr
Mi., 25.01.	 15.00 - 18.00 Uhr

Telefonische Beratung
Falls Sie keinen der o. g. Termine wahrnehmen können, ver-
einbaren Sie bitte einen anderen Beratungstermin mit der 
Fachbereichsleiterin Petra Duda (Tel.: 0 23 62 / 66 41 83). 
Erfahrungsgemäß reicht häufig auch eine telefonische Bera-
tung aus.

Teilnehmerzahl, Kleingruppen
Die Teilnehmerzahl in den Fremdsprachenkursen ist in der 
Regel auf 20 begrenzt. Die Kurse finden statt, wenn min-
destens zehn verbindliche Anmeldungen vorliegen. Bei ei-
ner Kleingruppe unter zehn Teilnehmern können die Kurse 
im Einvernehmen mit der VHS zu einer erhöhten Gebühr 
durchgeführt werden. In allen Kleingruppenkursen ist eine 
Ermäßigung leider nicht möglich. Maßgeblich für die Fest-
legung der Gebühr ist die Teilnehmerzahl beim zweiten Un-
terrichtstermin.

Kursleiterinnen und Kursleiter
Unsere Kursleiterinnen und Kursleiter weisen ihre fachliche 
Kompetenz in der Lehrsprache durch Sprachstudium, Aus-
landsaufenthalt, durch entsprechende Hochschulabschlüsse 
nach oder sie sind Muttersprachler der jeweiligen Lehrspra-
che. Weiterhin verfügen sie in der Regel über methodisch-
didaktische Qualifikationen und / oder ein hohes Maß an 
Unterrichtserfahrung. Nachfragen zu Qualifikation und 
Kompetenz einzelner Kursleiterinnen und Kursleiter beant-
worten wir Ihnen gern.

Deutsch und
Fremdsprachen

Beratung

Deutsch als Fremdsprache

Englisch

Französisch

Spanisch

Italienisch

Niederländisch

Weitere Sprachen

Petra Duda 
0 23 62 · 66 41 83
petra.duda@dorsten.de Deutsch und 

Fremdsprachen

„In der Welt zu Hause“ - die zunehmende Internationalisie-
rung von Wirtschaft und Kultur, die wachsende Mobilität 
in Europa und sich verstärkende Migrationsbewegungen 
erfordern immer bessere Sprachkenntnisse und interkul-
turelle Kompetenzen. Die Volkshochschule unterstützt die 
Menschen in Europa dabei, das sprachenpolitische Ziel „Er-
lernen der Muttersprache plus zweier weiterer Sprachen“ zu 
erreichen und damit das Zusammenwachsen Europas zu för-
dern. Sprachkompetenz ermöglicht es den Menschen, ihre 
beruflichen Ziele zu verfolgen und unabhängig zu bleiben. 
Sprachkurse vermitteln ein interkulturelles Grundverständnis 
und fördern die Offenheit für andere Kulturen. Sprachkennt-
nisse gelten als Schlüssel der Integration. Sie sind notwendi-
ge Bedingung für die Eingliederung in Schule, Ausbildung, 
Beruf und Gesellschaft. Integration zu befördern ist ein zen-
traler Bestandteil des gesellschaftlichen Auftrags der Volks-
hochschule. 
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Ziele, Inhalte, Arbeitsformen
Übergeordnetes Lernziel in allen Fremdsprachenkursen der 
VHS ist es, eine aktive Beherrschung der Zielsprache aufzu-
bauen und zu erweitern. Vielfältige Themen aus Alltag und 
Beruf, abwechslungsreiche Übungs- und Arbeitsformen, wie 
z. B. Rollenspiele, Gruppen- und Partnerarbeit usw., werden 
im Unterricht eingesetzt. Dabei sind die Ziele, Inhalte und 
Unterrichtsmethoden auf die Interessen und Lerngewohnhei-
ten erwachsener Teilnehmer ausgerichtet. Die Kurse eignen 
sich daher in der Regel nicht für Schüler und in keinem Fall 
als „Nachhilfe“.

Lehrbücher
Bitte beschaffen Sie sich die angegebenen Lehrbücher selbst 
im Buchhandel.

Kenntnisstufen des GER
Zur europaweiten Vergleichbarkeit der Sprachkenntnisse set-
zen die Volkshochschulen den Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen (GER) in Kursplanung, Sprach-
beratung und Unterricht ein. Der GER beschreibt die Sprach-
kompetenz in verschiedenen Niveaustufen und steht für 
einen kommunikations- und handlungsorientierten Sprach-
unterricht. Die im Folgenden und bei den Kursbeschreibun-
gen angegebenen Kenntnisstufen orientieren sich an diesem 
Referenzrahmen. Bitte beachten Sie, dass die Beschreibun-
gen der Kenntnisstufen nicht die Voraussetzungen sind, um 
an einem Kurs teilzunehmen, sondern die Kursziele.

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 1

Nachmittagskurs
Für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 2

Nachmittagskurs
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 1

Vormittagskurs
Für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

3110 

Aleksandra Kasków-Müller
Hannelore Kirschner
ab Mo., 24.04. (25x)
mo, di, mi und do
16.15 - 19.30 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.11

3111 

Aleksandra Kasków-Müller
Hannelore Kirschner
ab Di., 13.06. (25x)
mo, di, mi und do
16.15 - 19.30 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.11

3112 

Silvia Gómez Hernández
Teresa Pollara-Gennaro
ab Mo., 30.01. (25x)
mo, di, mi und do
09.00 - 12.15 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 107

Deutsch als Fremdsprache

Falls Sie zur Teilnahme an einem Integrationskurs berechtigt oder 
verpflichtet sein sollten, ist es unbedingt notwendig, dass Sie 
sich vor Kursbeginn persönlich anmelden und die entsprechen-
den Unterlagen einreichen. Wenn Sie sich zu einem Deutschkurs 
neu anmelden möchten und noch keinen Einstufungstest ge-
macht haben, vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der Fach-
bereichsleiterin Petra Duda (Tel.: 0 23 62 / 66 41 83).
Der nächste Integrationskurs für Anfänger beginnt voraussichtlich 
am 04.09.17.

Persönliche Beratung: 
Integrationskurse, Deutsch als Fremdsprache
VHS,	 Raum 212
montags,	 14.00 - 16.30 Uhr
mittwochs,	 10.00 - 12.30 Uhr

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

Sie können alltägliche Ausdrücke und 
einfache Sätze verstehen und anwen-
den.

Sie können Informationen zu Themen 
wie Familie, Arbeit, Wohnen verstehen, 
sich an einfachen Gesprächen darüber 
beteiligen sowie kurze Notizen und per-
sönliche Mitteilungen verfassen.

Sie können Informationen und Texte 
zu geläufigen Themen aus Alltag und 
Beruf im Wesentlichen verstehen, Ihre 
Erfahrungen, Meinungen und Ziele 
zusammenhängend beschreiben und 
zusammenhängende Texte über Ihnen 
vertraute Themen schreiben.

Sie können Nachrichtensendungen, Zeit-
schriftenartikel, Kurzgeschichten u. Ä. 
verstehen, sich im privaten und berufli-
chen Bereich spontan und fließend ver-
ständigen sowie ausführliche, verständ-
liche Texte über private und berufliche 
Themen verfassen.

Sie können längeren Berichten und aus-
führlichen Gesprächen folgen, sich im 
Alltag und Beruf spontan verständigen 
sowie komplexe Sachverhalte mündlich 
und schriftlich darstellen und erörtern.

Falls Sie Ihre Sprachkenntnisse bereits 
vor einem Beratungsgespräch schon 
einmal selbst testen möchten, können 
Sie dies kostenlos im Internet unter den 
Adressen www.cornelsen.de/sprachtest 
oder www.sprachtest.de tun.

Kenntnisstufe A1

Kenntnisstufe A2

Kenntnisstufe B1

Kenntnisstufe B2

Kenntnisstufe C1

Einstufungstest
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Deutsch und
Fremdsprachen

Integrationskurs Stufe A2
Aufbaukurs 1

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A2, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024306-8)
ab Lektion 1

Integrationskurs Stufe A2
Aufbaukurs 2

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A2, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024306-8)
ab Lektion 6

Integrationskurs Stufe A2
Aufbaukurs 1

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A2, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024306-8)
ab Lektion 1

Integrationskurs Stufe A2
Aufbaukurs 2

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A2, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024306-8)
ab Lektion 6

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 2

Vormittagskurs
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 3

Vormittagskurs
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 2

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A1, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024305-1)
ab Lektion 6

Integrationskurs Stufe A1
Basismodul 3

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A1, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024305-1)
ab Lektion 11

3114 

Silvia Gómez Hernández
Teresa Pollara-Gennaro

ab Mo., 15.05. (25x)
mo, di, mi und do
09.00 - 12.15 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 107

3115 

Marion Müller
Oxana Müller

ab Di., 31.01. (25x)
mo, di, mi und do
16.15 - 19.30 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.06

3116 

Marion Müller
Oxana Müller

ab Do., 16.03. (25x)
mo, di, mi und do
16.15 - 19.30 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.06

3117 

Marion Müller
Oxana Müller
ab Di., 16.05. (25x)
mo, di, mi und do
16.15 - 19.30 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.06

3118 

Marion Müller
Oxana Müller
ab Mi., 05.07. (25x)
mo, di, mi und do
16.15 - 19.30 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.06

3119 

Hannelore Kirschner
Beate Mittag-Büse
ab Do., 09.02. (25x)
mo, di, do und fr
16.45 - 20.00 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.07

3120 

Hannelore Kirschner
Beate Mittag-Büse
ab Mo., 27.03. (25x)
mo, di, do und fr
16.45 - 20.00 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.07

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

3113 

Silvia Gómez Hernández
Teresa Pollara-Gennaro

ab Mi., 15.03. (25x)
mo, di, mi und do
09.00 - 12.15 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 107
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Deutsch als Fremdsprache 
Stufe B2 - Deutsch für den 
Beruf und Alltag

Nachmittagskurs
Wenn Sie schon einen Deutschkurs 
mit einem Zertifikat der Stufe B1 ab-
geschlossen oder vergleichbare Vor-
kenntnisse haben, Sie sich im schrift-
lichen und mündlichen Deutsch 
aber noch nicht sicher genug fühlen, 
dann sind Sie in diesem Kurs richtig. 
Anhand eines Lehrwerks und weite-
rer Materialien üben und vertiefen 
Sie das Lesen, Hören, Sprechen und 
Schreiben sowohl für den Alltag als 
auch für den Beruf.
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Deutsch-Test für 
Zuwanderer

An diesem Test nehmen Sie teil, 
wenn Sie einen Integrationskurs 
absolviert haben und die Stufe A2 
oder B1 des Europäischen Refe-
renzrahmens erreicht haben oder 
einen Nachweis über entsprechen-
de Sprachkenntnisse z. B. für die 
Einbürgerung brauchen. Im Internet 
unter der Adresse www.telc.net fin-
den Sie weitere Informationen.
Anmeldungen können nur persönlich 
entgegen genommen werden. Bitte 
bringen Sie Ihren Pass oder Personal-
ausweis mit. 
Anmeldeschluss: 24.02. bzw. 09.06.

Einbürgerung

Einbürgerungstest

An diesem Test können Sie teilneh-
men, wenn Sie einen Antrag auf Ein-
bürgerung stellen möchten bzw. be-
reits gestellt haben und festgestellt 
wurde, dass Sie einen so genannten 
Einbürgerungstest machen müssen. 
Zur Vorbereitung auf den Test finden 
Sie im Internet unter der Adresse 
www.integration-in-deutschland.de 
den gesamten Fragenkatalog und 
einen Modelltest.
Anmeldungen können nur persönlich 
entgegen genommen werden. Bitte 
bringen Sie Ihren Pass oder Personal-
ausweis mit. 
Anmeldeschluss: 03.03.

Integrationskurs Stufe A2/B1
Aufbaukurs 3

Nachmittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A2, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024306-8)
ab Lektion 11

Integrationskurs Stufe A2/B1
Aufbaukurs 3

Vormittagskurs
Lehrwerk: Pluspunkt Deutsch A2, 
Neue Ausgabe und Arbeitsbuch 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
024306-8)
ab Lektion 11

Integrationskurs
Orientierungskurs

Vormittagskurs
Dieser Kurs richtet sich an die 
Teilnehmer des Integrationskurses 
nach Abschluss des Aufbaukurses 3 
und an interessierte Deutschlerner 
mit vergleichbaren Vorkenntnissen. 
Durch vielfältige Arbeitsformen und 
anhand von lebensnahen Beispielen 
bekommen Sie Einblick in die Kultur, 
Geschichte und Rechtsordnung der 
Bundesrepublik Deutschland. Der 
Kurs ist auch als Vorbereitung auf 
den Einbürgerungstest geeignet. 
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Integrationskurs
Orientierungskurs

Vormittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 3123
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

3121 

Hannelore Kirschner
Beate Mittag-Büse
ab Fr., 26.05. (25x)

mo, di, do und fr
16.45 - 20.00 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.07

3140 

Fr., 07.04. oder
Fr., 21.07. 
ab 09.00 Uhr
ganztägig
100,00 E

3150

Sa., 01.04.
10.00 - 11.00 Uhr
25,00 E

3119 

Hannelore Kirschner
Beate Mittag-Büse
ab Do., 09.02. (25x)
mo, di, do und fr
16.45 - 20.00 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.07

3120 

Hannelore Kirschner
Beate Mittag-Büse
ab Mo., 27.03. (25x)
mo, di, do und fr
16.45 - 20.00 Uhr
100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen
Gymnasium Petrinum; 
Raum 0.07

3122 

Oxana Müller
Teresa Pollara-Gennaro

ab Di., 14.02. (25x)
mo, di, mi und do
09.00 - 12.15 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 101

3123 

Teresa Pollara-Gennaro
N.N.

ab Mo., 24.04. (25x)
mo, di, mi und do
09.00 - 12.15 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 101

3125 

Dr. Michaela de Groot
ab Mo., 30.01. (25x)

mo, di, mi und do
09.00 - 12.15 Uhr

100 Ustd./195,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 100

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

3130 
 

Hannelore Kirschner
ab Di., 07.02. (29x)
di und do
13.00 - 15.25 Uhr
87 Ustd./92,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 108
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Deutsch und
Fremdsprachen

Englisch mit Muße Stufe A1
Grundkurs 8

Vormittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 3210
Leichte Vorkenntnisse werden vor-
ausgesetzt.
Lehrwerk: Easy English A1.2 (Cornel-
sen-Verlag, ISBN 978-3-06-520807-9)
ab Unit 4

Englisch Stufe A1/A2
Wiederholungskurs 1

Kleingruppe
Wenn Sie vor langer Zeit Englisch 
gelernt haben und nur sehr lücken-
hafte Kenntnisse aufweisen, dann 
bietet Ihnen dieser Kurs eine Wieder-
holung „von Grund auf“.
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Englisch Stufe A1/A2
Wiederholungskurs 2

Lehrwerk: Headway English A2 (Ox-
ford University Press, ISBN 978-0-
19-474131-6)
ab Unit 4

Englisch Stufe A2
Aufbaukurs 1

Kleingruppe
Lehrwerk: Headway English A2 (Ox-
ford University Press, ISBN 978-0-
19-474131-6)
ab Unit 7

Englisch mit Muße Stufe A2
Aufbaukurs 4

Vormittagskurs
Ohne Leistungsdruck und in ent-
spannter Atmosphäre lernen Sie, 
sich in alltäglichen Situationen in 
der englischen Sprache auszudrü-
cken. Der Kurs eignet sich besonders 
für ältere, aber auch für lernunge-
wohnte Teilnehmer/innen, die ein 
langsameres Lerntempo bevorzu-
gen. Grundkenntnisse werden vor-
ausgesetzt.
Lehrwerk: Going for Gold (Cornelsen-
Verlag, ISBN 978-3-8109-2049-2)
ab Unit 5

 

Englisch mit Muße Stufe A1
Grundkurs 1

Vormittagskurs
Für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Ohne Leistungsdruck und in ent-
spannter Atmosphäre lernen Sie, 
sich in alltäglichen Situationen in der 
englischen Sprache auszudrücken. 
Der Kurs eignet sich besonders für 
ältere, aber auch für lernungewohn-
te Teilnehmer/innen, die ein langsa-
meres Lerntempo bevorzugen.
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Englisch mit Muße Stufe A1
Grundkurs 2

Vormittagskurs - Kleingruppe
Inhalt siehe Kurs Nr. 3210
Sehr leichte Vorkenntnisse werden 
vorausgesetzt.
Lehrwerk: Easy English A1.1 (Cornel-
sen-Verlag, ISBN 978-3-06-520805-5)
ab Unit 4

Englisch mit Muße Stufe A1
Grundkurs 4

Vormittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 3210
Leichte Vorkenntnisse werden vor-
ausgesetzt.
Lehrwerk: Easy English A1.1 (Cornel-
sen-Verlag, ISBN 978-3-06-520805-5)
ab Unit 8

Englisch mit Muße Stufe A1
Grundkurs 6

Vormittagskurs - Kleingruppe
Inhalt siehe Kurs Nr. 3210
Leichte Vorkenntnisse werden vor-
ausgesetzt.
Lehrwerk: Easy English A1.2 (Cornel-
sen-Verlag, ISBN 978-3-06-520807-9)
ab Unit 1

3216 

Belinda Boyd
ab Mi., 08.02. (15x)
17.45 - 19.15 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 202

3217 

Gesa Fleer
ab Mo., 06.02. (14x)
19.30 - 21.00 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 202

3218 

Claire Nürnberg
ab Do., 09.02. (15x)
09.00 - 10.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 209

3214 

Claire Nürnberg
ab Do., 09.02. (15x)
10.45 - 12.15 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 209

3215 

Pauline Ann Seiler
ab Di., 07.02. (14x)
17.45 - 19.15 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 218
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3210 

Gesa Fleer
ab Mi., 08.02. (15x)

09.30 - 11.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 201

3211 

Claire Nürnberg
ab Mo., 06.02. (14x)

10.45 - 12.15 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 208

3212 

Claire Nürnberg
ab Mo., 06.02. (15x)

09.00 - 10.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 208

3213 

Helga Fricke
ab Di., 07.02. (14x)

09.45 - 11.15 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 206

Englisch
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Englisch Stufe B1+ 
Refresher Course

Kleingruppe
You have learnt English at school (5 
- 6 years), but you think you have 
forgotten too much since then. In 
this compact course you will learn 
to speak the language more fluently 
and revise vocabulary and grammar.
Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Englisch mit Muße Stufe B1
Erweiterungskurs 3

Vormittagskurs
Ohne Leistungsdruck und in ent-
spannter Atmosphäre lernen Sie, 
sich in alltäglichen Situationen in der 
englischen Sprache auszudrücken. 
Der Kurs eignet sich besonders für 
ältere, aber auch für lernungewohn-
te Teilnehmer/innen, die ein langsa-
meres Lerntempo bevorzugen. Gute 
Grundkenntnisse werden vorausge-
setzt.
Lehrwerk: Easy English B1.1 (Cornel-
sen-Verlag, ISBN 978-3-06-520819-2)
ab Unit 6

Englisch Stufe B1
Erweiterungskurs 6

Lehrwerk: Headway English B1 (Ox-
ford University Press, ISBN 978-0-
19-474139-2)
ab Unit 9

Englisch Stufe B1
Erweiterungskurs 12

Lehrwerk: Headway B1 Part Two 
und Arbeitsbuch (Oxford University 
Press, ISBN 978-0-19-464713-7)
ab Unit 10

Englisch mit Muße Stufe A2
Aufbaukurs 7

Vormittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 3218
Grundkenntnisse werden vorausge-
setzt.
Lehrwerk: Easy English A2.2 (Cornel-
sen-Verlag, ISBN 978-3-06-520817-8)
ab Unit 6

Englisch mit Muße Stufe A2
Aufbaukurs 10

Vormittagskurs - Kleingruppe
Inhalt siehe Kurs Nr. 3218
Gute Grundkenntnisse werden vor-
ausgesetzt.
Lehrwerk: Headway English A2 (Ox-
ford University Press, ISBN 978-0-
19-474131-6)
ab Unit 8

Englisch für den Beruf 
Stufe A2/B1 - Compact 
Business English Course

Bildungsurlaub
This course is designed for students 
who have learnt English for 5 to 6 
years at school and need to brush up 
their communication skills in English 
for their job. We will concentrate on 
developing speaking and listening 
skills for business and everyday com-
munication, e.g. meeting people, 
describing a company, telephoning, 
writing emails, welcoming visitors 
etc. 
Das Lehrwerk wird vor Kursbeginn 
bekannt gegeben.

Englisch Stufe A2/B1
Easy Conversation

If you have a good knowledge of 
English and you would like to practi-
se your language skills, then join us 
in this course. We will be learning 
how to manage everyday situations, 
reading interesting texts, watching 
videos and looking at challenging 
aspects of grammar.

3219 

Helga Fricke
ab Mi., 08.02. (15x)

09.45 - 11.15 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 206

3220 

Claire Nürnberg
ab Di., 07.02. (14x)

09.30 - 11.00 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 202

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

3221 
 

Penelope Crowe
Mo., 06.03. bis

Fr., 10.03.
08.45 - 14.15 Uhr

30 Ustd./100,00 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 209

3222 

Gesa Fleer
ab Di., 07.02. (15x)

19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 209

3223 

Gesa Fleer
ab Di., 07.02. (12x)
17.45 - 19.15 Uhr
24 Ustd./85,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 201

3225 

Gesa Fleer
ab Mo., 06.02. (15x)
17.45 - 19.15 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 202

3226 

Helmut Korn
ab Mi., 08.02. (15x)
17.45 - 19.15 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 107

3224 

Martina Vorholt
ab Mi., 08.02. (15x)
09.00 - 10.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 208
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Deutsch und
Fremdsprachen

Englisch Stufe B2 - Further 
Steps in Conversation

Vormittagskurs
Practice makes perfect, so we will 
keep practising! This intermediate-
level course offers a variety of lan-
guage activities to help you build up 
your fluency. Try to voice your opini-
on on various topics of interest, join 
in creative grammar and vocabulary 
games and enjoy reading stories by 
international authors. Learning Eng-
lish can be so rewarding.
Lehrwerk: Cutting Edge Upper Inter-
mediate, Third Edition (Pearson-Ver-
lag, ISBN 978-1-4479-3698-5) und 
Arbeitsbuch (Pearson-Verlag, ISBN 
978-1-4479-3699-2)

Englisch Stufe C1
Language and Culture: Issues 
in the Land of the Free

Vormittagskurs
After a dramatic election year Ame-
rica has finally chosen a new Pre-
sident. However, the nation is in 
search of a new definition of its free-
dom. While reading a series of artic-
les from the international press we 
will take a close look at the domestic 
and foreign policy challenges that 
the new head of state must address. 
This semester will offer plenty of op-
portunity for lively discussions on 
this topic. A regular grammar practi-
ce will also be integrated to support 
these language activities.

Englisch Stufe C1
Advanced Fluency Practice

Vormittagskurs
This course welcomes students who 
have a good knowledge of English 
and wish to express themselves in a 
more elaborate and accurate way. 
Focus will be laid on meaningful 
creative activities such as reading 
stimulating articles, short stories, ex-
tracts from books, watching video, 
discussing a wide variety of current 
topics and a regular glance at gram-
mar.

Kanada Alaska 
siehe Veranstaltung Nr. 1210

Irish Folk: Fragile Matt
siehe Veranstaltung Nr. 6130

Englisch Stufe B1
Practise your English

If you have a good basic knowledge 
of English and you would like to 
practise your language skills, then 
join us in this course. We will be 
playing language games, learning 
how to manage everyday situations, 
reading texts and reviewing impor-
tant aspects of grammar.

Englisch Stufe B1
First Steps to Conversation

Vormittagskurs
Would you like to learn and practi-
se English in an active atmosphere? 
Are you looking for a „not too dif-
ficult, yet lively“ course? Then come 
along and join us. There will be lots 
of interesting language activities 
combined with grammar practice to 
help you communicate comfortably 
in everyday situations. We will also 
read and discuss stories from around 
the world and get an insight into 
other cultures.
Lehrwerk: Cutting Edge Intermedi-
ate, Third Edition (Pearson-Verlag, 
ISBN 978-1-4479-3687-9) und Ar-
beitsbuch (Pearson-Verlag, ISBN 
978-1-4479-0652-0)

Englisch Stufe B1/B2
Can‘t Stop Chatting

The most flexible way to learn a lan-
guage is to be thrown into ice-cold 
water. So, why not jump in yourself 
and gain your self-confidence? This 
course is for learners who want to 
be able to express themselves in 
„nearly“ all situations. There are in-
teresting topics to talk about, texts 
combined with grammar, all within 
a friendly and relaxing atmosphere.

Englisch Stufe B1/B2
Let‘s Keep Talking

Vormittagskurs
A conversation course for stu-
dents who have learnt English for 6 
years at school or VHS and wish to 
be more at ease in using it in real-
life situations. You will have plenty 
of time to discuss current events, ex-
press your opinion, role-play, extend 
active vocabulary, practise fluency, 
review grammar and have fun.

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

3229 

Pauline Ann Seiler
ab Di., 07.02. (15x)

19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 218

3230 

Rano Chhatwal
ab Mi., 08.02. (15x)

09.00 - 11.30 Uhr
45 Ustd./97,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 209

3240 

Melanie Jansen-Lobo
ab Do., 16.02. (14x)
09.00 - 11.30 Uhr
42 Ustd./91,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 202

3250 
 

Melanie Jansen-Lobo
ab Mi., 15.02. (14x)
09.00 - 11.30 Uhr
42 Ustd./91,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 202

3251 

Rano Chhatwal
ab Di., 07.02. (15x)
09.00 - 11.30 Uhr
45 Ustd./97,00 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 209

3227 

Gesa Fleer
ab Mi., 08.02. (15x)

18.00 - 19.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 109

3228 

Melanie Jansen-Lobo
ab Mo., 13.02. (14x)

09.00 - 11.30 Uhr
42 Ustd./91,00 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 202
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Französisch Stufe A2
Aufbaukurs 11

Lehrwerk: Perspectives A2, Neue 
Ausgabe (Cornelsen-Verlag, ISBN 
978-3-06-520162-9)
ab Unité 6

Französisch Stufe B1
La France à la carte

Vormittagskurs
Sie lieben Frankreich, seine Sprache, 
Kultur und Musik? In diesem Kurs 
werden wir in entspannter Atmo-
sphäre vor allem authentische Tex-
te lesen, diskutieren und zuhören. 
Wortschatz und Grammatik werden 
wiederholt und vertieft.
Lehrwerk: Perspectives B1 Allez-y! 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
520187-2)

Französisch Stufe B1
Le plaisir de parler

Vormittagskurs
Vous aimez la France, sa langue et sa 
culture, vous voulez améliorer votre 
français? Alors, n‘hésitez pas à par-
ticiper à ce cours de conversation. 
Vous allez lire, discuter, écouter en-
semble dans une ambiance amicale 
et délassée.

Französisch Stufe B1/B2
Cours de conversation et 
de lecture

Vous avez appris le français à l‘école 
ou à la VHS pendant 5 ans, et vous 
voudriez vous entraîner à la conver-
sation? Dans ce cours, vous allez lire 
et discuter des récits littéraires et des 
textes actuels sur la France: La poli-
tique, la société et la culture de notre 
pays voisin. Et vous allez aussi traiter 
quelques points de grammaire.
Lektüre: Happy meal et autres récits 
(Ernst Klett Sprachen-Verlag, ISBN 
978-3-12-591583-1)

Bretagne - Land und Meer
siehe Veranstaltung Nr. 1220

 

Französisch Stufe A1
Schnupperkurs

Wochenendkurs
Wenn Sie Anfänger ohne Vorkennt-
nisse sind, bietet Ihnen dieser Kurs 
einen ersten Einblick in die franzö-
sische Sprache. Sie lernen einfache 
und nützliche Redewendungen und 
bekommen landeskundliche Tipps 
und Tricks, die Ihnen bei einer (Ge-
schäfts-)Reise nach Frankreich helfen 
können.

Französisch mit Muße 
Stufe A1 - Grundkurs 2

Kleingruppe
Ohne Leistungsdruck und in ent-
spannter Atmosphäre lernen Sie, 
sich in alltäglichen Situationen in 
der französischen Sprache auszudrü-
cken. Der Kurs eignet sich besonders 
für ältere, aber auch für lernunge-
wohnte Teilnehmer/innen, die ein 
langsameres Lerntempo bevorzu-
gen. Sehr leichte Vorkenntnisse wer-
den vorausgesetzt.
Lehrwerk: Perspectives A1 Allez-y! 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
520176-6)
ab Unité 3

Französisch Stufe A1
Grundkurs 4

Kleingruppe
Lehrwerk: Perspectives A1 Allez-y! 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-06-
520176-6)
ab Unité 9

Französisch Stufe A1
Grundkurs 6

Kleingruppe
Lehrwerk: Perspectives A1, Neue 
Ausgabe (Cornelsen-Verlag, ISBN 
978-3-06-520159-9)
ab Unité 12
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3310 

Blandine Marie Blömker
Fr., 24.03. und 31.03.

17.00 - 20.15 Uhr
Sa., 25.03. und 01.04.

10.00 - 13.15 Uhr
16 Ustd./50,50 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 206

3311 

Blandine Marie Blömker
ab Mo., 06.02. (15x)

11.00 - 12.30 Uhr
30 Ustd./105,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 206

3312 

Manfred Lauffs
ab Do., 09.02. (14x)

17.45 - 19.15 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 206

3313 

Blandine Marie Blömker
ab Do., 09.02. (15x)

19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./105,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 209

3314 

Alina Hamann
ab Di., 07.02. (15x)
19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 201

3315 

Blandine Marie Blömker
ab Di., 07.02. (15x)
10.00 - 11.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 208

3316 

Sibylle Marcin
ab Mi., 08.02. (15x)
09.30 - 11.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 207

3317 
 

Sibylle Marcin
ab Do., 09.02. (15x)
19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 201

Französisch
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Deutsch und
Fremdsprachen

Spanisch Stufe A1
Grundkurs 4

Kleingruppe
Lehrwerk: Perspectivas ¡Ya! A1 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-464-
20488-7)
ab Lección 8

Spanisch mit Muße Stufe A1
Grundkurs 5

Vormittagskurs - Kleingruppe
Ohne Leistungsdruck und in ent-
spannter Atmosphäre lernen Sie, 
sich in alltäglichen Situationen in 
der spanischen Sprache auszudrü-
cken. Der Kurs eignet sich besonders 
für ältere, aber auch für lernunge-
wohnte Teilnehmer/innen, die ein 
langsameres Lerntempo bevorzu-
gen. Leichte Vorkenntnisse werden 
vorausgesetzt.
Lehrwerk: Con gusto A1 (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
514980-9)
ab Lección 6

Spanisch Stufe A1
Grundkurs 6

Lehrwerk: Perspectivas ¡Ya! A1 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-464-
20488-7)
ab Lección 10

Spanisch Stufe A2
Aufbaukurs 2

Kleingruppe
Lehrwerk: Perspectivas ¡Ya! A2 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-464-
20489-4)
ab Lección 4

 

Spanisch Stufe A1
Schnupperkurs für die Reise

Wochenendkurs
Wenn Sie Anfänger ohne Vorkennt-
nisse sind, bietet Ihnen dieser Kurs 
einen ersten Einblick in die spani-
sche Sprache. Sie lernen einfache 
und nützliche Redewendungen und 
bekommen landeskundliche Tipps 
und Tricks, die Ihnen bei einer Reise 
nach Spanien helfen können.

Spanisch Stufe A1
Ferienkurs für Jugendliche

Für Anfänger ohne Vorkenntnisse
Ihr wollt euch im Urlaub oder bei ei-
nem Schüleraustausch auf Spanisch 
verständigen können, ihr habt Inte-
resse an Land und Leuten, dann ist 
dies der richtige Kurs für euch. Ihr 
lernt wichtige Ausdrücke und Re-
dewendungen, um in Spanien zu 
„überleben“, ihr übt die Aussprache 
anhand von aktuellen Sommerhits 
und habt viel Spaß bei spielerischen 
Sprachübungen.
Für Jugendliche ab 14 Jahren

Spanisch Stufe A1
Grundkurs 2

Lehrwerk: Perspectivas ¡Ya! A1 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-464-
20488-7)
ab Lección 3
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3410 

Maria Rodrigues
Fr., 17.03. und 24.03.

17.00 - 20.15 Uhr
Sa., 18.03. und 25.03.

09.30 - 12.45 Uhr
16 Ustd./50,50 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 207

3411 

Ruth Schneider-Granda
Mo., 10.04. bis

Do., 13.04.
10.00 - 13.15 Uhr
16 Ustd./38,00 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 207

3412 

Ruth Schneider-Granda
ab Mo., 06.02. (15x)

19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 208

3413 

Maria Rodrigues
ab Mo., 06.02. (14x)
17.45 - 19.15 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 107

3414 

Ruth Schneider-Granda
ab Do., 09.02. (14x)
09.00 - 10.30 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 208

3415 

Ruth Schneider-Granda
ab Mo., 06.02. (15x)
17.45 - 19.15 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 201

3416 

Maria Rodrigues
ab Mo., 06.02. (14x)
19.30 - 21.00 Uhr
28 Ustd./98,50 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 201

Spanisch
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Italienisch Stufe A1
Schnupperkurs für die Reise

Wochenendkurs
Wenn Sie Anfänger ohne Vorkennt-
nisse sind, bietet Ihnen dieser Kurs 
einen ersten Einblick in die italieni-
sche Sprache. Sie lernen einfache 
und nützliche Redewendungen und 
bekommen landeskundliche Tipps 
und Tricks, die Ihnen bei einer Reise 
nach Italien helfen können.

Italienisch Stufe A1
Grundkurs 2

Lehrwerk: Insieme A1 (Cornelsen-
Verlag, ISBN 978-3-06-020157-0)
ab Lezione 4

Italienisch Stufe A1
Grundkurs 8

Kleingruppe
Lehrwerk: Insieme A1 (Cornelsen-
Verlag, ISBN 978-3-06-020157-0)
ab Lezione 12

Italienisch Stufe A2
Aufbaukurs 2

Lehrwerk: Insieme A2 (Cornelsen-
Verlag, ISBN 978-3-06-020161-7)
ab Lezione 3

Spanisch Stufe A2
Aufbaukurs 3

Lehrwerk: Perspectivas ¡Ya! A2 
(Cornelsen-Verlag, ISBN 978-3-464-
20489-4)
ab Lección 4

Spanisch Stufe B2
Konversationskurs

Wenn Sie bereits gute Vorkenntnis-
se in Spanisch haben und Sie die 
Sprache anwenden und Ihren Wort-
schatz erweitern möchten, bietet 
Ihnen dieser Kurs die Möglichkeit, 
über verschiedene Themen wie z. B. 
Geschichte, Wirtschaft oder Politik 
spanischsprachiger Länder zu spre-
chen, aber auch mit einem Lehrbuch 
zu arbeiten.
Lehrwerk: Gente hoy 2 (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
515715-6)

 

Sizilien - Bella Sicilia

Landeskundliches Seminar
Sie sind Italienfan und interessieren 
sich für die italienische Insel Sizilien 
und seine kulinarischen Spezialitä-
ten? In diesem Seminar stellen wir 
Ihnen typische Rezepte, Zutaten 
und Weine vor. Sie erfahren aber 
auch die kulturellen, geschichtlichen 
und geografischen Zusammenhän-
ge zwischen den Gegebenheiten der 
Insel, ihrer Küche und ihrer Weine. 
Der Abend klingt mit einer kleinen 
Degustation regionaltypischer Wei-
ne aus. Vorkenntnisse in Italienisch 
sind nicht erforderlich.
Die Lebensmittelumlage von 7,00 E 
ist in der Kursgebühr enthalten. Bitte 
sorgen Sie für eine sichere Heimfahrt.

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

Italienisch

3417 

Daysi Meißner
ab Mi., 08.02. (15x)

17.15 - 18.45 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 209

3418 

Daysi Meißner
ab Mi., 08.02. (15x)

19.00 - 20.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 209

3510

Teresa Pollara-Gennaro
Sa., 25.03.

13.00 - 18.00 Uhr
6 Ustd./29,50 E

max. 20 Personen
VHS; Raum 208

3511 
 

A. Sabina Scarcella P.
Fr., 05.05. und 12.05.
17.00 - 20.15 Uhr
Sa., 06.05. und 13.05.
10.00 - 13.15 Uhr
16 Ustd./50,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 206

3514 

Teresa Pollara-Gennaro
ab Di., 07.02. (15x)
17.30 - 19.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 208

3512 

Teresa Pollara-Gennaro
ab Do., 09.02. (15x)
20.00 - 21.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 202

3513 

A. Sabina Scarcella P.
ab Mo., 06.03. (11x)
17.30 - 19.00 Uhr
22 Ustd./78,50 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 206
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Deutsch und
Fremdsprachen

 

Arabisch Stufe A1
Schnupperkurs

Für Anfänger ohne Vorkenntnisse
In diesem Kompaktkurs bekommen 
Sie einen ersten Einblick in die arabi-
sche Sprache und Kultur. Sie lernen 
elementare Redewendungen auf 
Hocharabisch für den Alltag, z. B. 
sich begrüßen, sich bedanken, sich 
verabschieden, nach dem Namen, 
Beruf und der Nationalität fragen, 
über die Familie, Essen und Trinken 
sprechen usw. Der Kurs ist auch für 
Flüchtlings- und Integrationshelfer 
geeignet.
Weitere Termine: Fr., 24.03., 31.03., 
und 07.04.

Arabisch Stufe A1
Grundkurs 2

Lehrwerk: Salam! neu (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
528835-5) und Arbeitsbuch (Ernst 
Klett Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-
12-528836-2) 
ab Lektion 4

Russisch Stufe A1
Grundkurs 2

Kleingruppe
Lehrwerk: Otlitschno! A1 (Hueber-
Verlag, ISBN 978-3-19-004477-1) 
und Arbeitsbuch (Hueber-Verlag, 
ISBN 978-3-19-014477-8)
ab Lektion 3

Türkisch Stufe A2
Aufbaukurs 1

Kleingruppe
Lehrwerk: Kolay gelsin! (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
528860-7) und Arbeitsbuch (Ernst 
Klett Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-
12-528861-4)
ab Lektion 10

 

Niederländisch Stufe A1
Grundkurs 2

Lehrwerk: Welkom! neu (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
528990-1) und Arbeitsbuch (Ernst 
Klett Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-
12-528991-8)
ab Les 5

Niederländisch Stufe A1
Grundkurs 4

Lehrwerk: Welkom! neu (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
528990-1) und Arbeitsbuch (Ernst 
Klett Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-
12-528991-8)
ab Les 7

Niederländisch Stufe B1
Erweiterungskurs 3

Lehrwerk: Welkom terug! (Ernst Klett 
Sprachen-Verlag, ISBN 978-3-12-
528901-7)
ab Les 7

Niederländisch Stufe B1/B2
Erweiterungskurs 11

Lehrwerk: Nederlands ob niveau 
(Ernst Klett Sprachen-Verlag, ISBN 
978-3-12-528886-7)
ab Les 4

3610 

Ludwig Drüing
ab Mi., 08.02. (15x)

17.45 - 19.30 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 208

3720 

Sviatlana Sakalova
ab Sa., 11.02. (6x)
09.30 - 12.45 Uhr
24 Ustd./85,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 201

3611 

Marlies Funke
ab Mi., 08.02. (15x)

19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 201

3730 

Dr. Çigdem Borchers
ab Do., 09.02. (12x)
18.00 - 20.30 Uhr
36 Ustd./125,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 107

3612 

Marlies Funke
ab Di., 07.02. (15x)

19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 206

3613 

Carsten Röwekamp
ab Do., 09.02. (15x)

18.30 - 20.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 207

Weitere Sprachen

3710 

Mina Roer-Elhafian
ab Fr., 17.03. (4x)
17.00 - 20.15 Uhr
16 Ustd./50,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 208

3711 

Mina Roer-Elhafian
ab Do., 09.02. (15x)
19.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./66,50 E
max. 20 Personen
VHS; Raum 208

Fremdsprachenkurse benachbarter Volkshochschulen
Falls Sie in unserem Programm die Kursstufe Ihrer Wahl nicht 
finden oder eine Sprache erlernen möchten, die wir nicht 
anbieten, so informieren wir Sie gern telefonisch über das 
Kursangebot der mit uns kooperierenden Volkshochschulen 
in der Emscher-Lippe-Region und des Kreises Recklinghau-
sen. Im Internet finden Sie die entsprechenden Informati-
onen unter www.sprachen-lernen-nrw.de oder www.vhs-
kreis-re.de.

Niederländisch

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  
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Schulische Abschlüsse

Die VHS bietet Ihnen staatliche Lehrgänge zum nachträg-
lichen Erwerb von Schulabschlüssen auf unterschiedlichem 
Niveau an. Die Kurse legen wichtige Grundlagen für eine 
qualifizierte Berufsausbildung und bereiten auf schulische 
Weiterbildung vor. Sie werden nach § 6 Abs. 1 des Weiter-
bildungsgesetzes Nordrhein-Westfalen auf der Grundlage 
einer staatlichen Prüfungs- und Ausbildungsordnung durch-
geführt. Die Prüfungen werden nicht vor einem externen 
Prüfungskomitee abgelegt, sondern bei den im Lehrgang 
unterrichtenden Lehrerinnen und Lehrern der Volkshoch-
schule. Alle Abschlüsse sind staatlich anerkannt.

Beratung und Anmeldung
Die Zulassung und Einstufung in die Lehrgänge erfolgt aus-
schließlich im Rahmen einer persönlichen Beratung. Min-
destvoraussetzungen für die Aufnahme in die Lehrgänge 
sind die Erfüllung der Vollzeitschulpflicht und ein Mindest-
alter von 17 Jahren zum Zeitpunkt des Lehrgangseinstiegs. 
Vorleistungen und bereits erworbene Abschlüsse können an-
gerechnet werden und ggf. zu einer Lehrgangsverkürzung 
führen.
Bitte vereinbaren Sie möglichst frühzeitig einen persönlichen 
Beratungstermin.

Unsere Kursleiterinnen und Kursleiter
In diesem Fachbereich unterrichten ausschließlich Lehrerin-
nen und Lehrer mit abgeschlossenem ersten und zweiten 
Staatsexamen für ein Lehramt an Schulen der Sekundarstufe 
I und / oder II. Nachfragen zu Qualifikation und Kompetenz 
einzelner Kursleiterinnen und Kursleiter beantworten wir Ih-
nen gern.

Machen Sie Ihr Abitur doch online!
Abitur-online.nrw ist ein Bildungsangebot für Menschen, die 
das traditionelle Angebot eines Kollegs oder Abendgymna-
siums aus zeitlichen Gründen nicht wahrnehmen können. 
Dieses Weiterbildungsangebot zum Erwerb des Abiturs gibt 
Studierenden eine höhere Flexibilität, weil Teile des Unter-
richts durch ein Selbststudium am heimischen Computer 
und in virtuellen Lerngruppen ersetzt werden. Abitur-online.
nrw wird am Weiterbildungskolleg Emscher-Lippe (www.
wbk-el.de) nicht nur abends, sondern auch in Kombinati-
on mit Vormittagsunterricht angeboten (siehe Veranstaltung 
Nr. 4110).

Schule und
Lernen

Bildungsberatung

Hauptschulabschluss

Fachoberschulreife

Grundbildung

Schulische Weiterbildung

Bernd Sauerwein-Fox
0 23 62 · 66 41 82
bernd.sauerwein-fox@dorsten.de
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Hauptschulabschluss und 
mittlerer Schulabschluss: 
Hauptlehrgang 2. Semester

Fortsetzung des im Sommer 2016 
begonnenen zweijährigen Abend-
lehrgangs. Sie können in diesen 
Lehrgang noch einsteigen und nach 
nur drei Semestern den mittleren 
Schulabschluss (Fachoberschulreife) 
erwerben, sofern Sie entsprechende 
Bildungsvoraussetzungen als Vorleis-
tung nachweisen können und zum 
Zeitpunkt der Programmveröffent-
lichung freigewordene Lehrgangs-
plätze zur Verfügung stehen. Unter-
richtet werden die Fächer Deutsch, 
Englisch, Mathematik, Geschichte/
Politik, Biologie.
Kosten entstehen Ihnen für die zu be-
schaffenden Unterrichtsbücher.
Bitte nutzen Sie unser Beratungsan-
gebot und setzen Sie sich bei Interes-
se möglichst frühzeitig mit der VHS in 
Verbindung.

Mittlerer Schulabschluss 
(Fachoberschulreife): 
Hauptlehrgang 4. Semester

Fortsetzung des im Sommer 2015 
begonnenen zweijährigen Abend-
lehrgangs zum Erwerb des mittleren 
Schulabschlusses (Fachoberschulrei-
fe). Unterrichtet werden die Fächer 
Deutsch, Englisch, Mathematik, Ge-
schichte/Politik, Biologie und Infor-
matik.
Neuaufnahmen in den Lehrgang sind 
zu diesem Zeitpunkt leider nicht mehr 
möglich.

Schulabschlüsse des Zweiten 
Bildungswegs

Informationsabend
Volkshochschule und Weiterbildungs-
kolleg Emscher-Lippe (Abendgymna-
sium - Kolleg Gelsenkirchen) stellen 
gemeinsam Möglichkeiten und Wege 
vor, wie Sie die Schulabschlüsse der 
Sekundarstufen I und II auch nach 
Beendigung Ihrer Schulzeit noch 
erwerben können. Vorgestellt wird 
auch das Weiterbildungsangebot 
abitur-online.nrw, bei dem die mo-
dernen Medien, insbesondere das 
Internet, effektiv genutzt werden. Sie 
erhalten eingehende Informationen 
zu den Lehrgängen und Möglichkei-
ten staatlicher Förderung. An diesem 
Abend können Sie sich auch zu ent-
sprechenden Kursen voranmelden.
Gemeinsame Veranstaltung mit dem 
Weiterbildungskolleg Emscher-Lippe

Studieren an der 
FernUniversität Hagen

Informationsabend
Sie stehen mitten im Leben und 
möchten Ihren Beruf nicht aufge-
ben? Sie möchten ein universitä-
res Studium flexibel neben Familie, 
Ausbildung, Wehr- oder Zivildienst 
absolvieren? Dann sind Sie an der 
FernUniversität Hagen genau richtig. 
Informieren Sie sich über Fächeran-
gebot, Studiengänge, Abschlüsse, 
Lehr- und Lernorganisation sowie 
Eingangsvoraussetzungen und An-
meldung an der FernUniversität Ha-
gen.

Hauptschulabschluss: 
Vorkurs - kompakt

Abendkurs
Ab Sommer 2017 werden neue 
Abendlehrgänge zum nachträglichen 
Erwerb des Hauptschulabschlusses 
und des mittleren Schulabschlusses 
(Fachoberschulreife) eingerichtet. Als 
Vorbereitung auf den Lehrgang zum 
Erwerb des Hauptschulabschlusses 
können Sie in diesem kompakten 
Vorkurs Ihr Wissen in den Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik 
grundlegend auffrischen und damit 
Ihre Chancen für eine anschließen-
de erfolgreiche Lehrgangsteilnahme 
deutlich erhöhen. 
Bitte setzen Sie sich bei Interesse mög-
lichst frühzeitig mit der VHS in Verbin-
dung.

4110 

Anja Held
Ursula Raible

Bernd Sauerwein-Fox
Mi., 25.01.

19.00 - 20.30 Uhr
2 Ustd./gebührenfrei

VHS; Raum 202

4120 

Peter Scheunemann
Di., 30.05.

19.00 - 20.30 Uhr
2 Ustd./gebührenfrei

VHS; Raum 207

4130 

ab Mo., 08.05. 
18.00 - 22.00 Uhr
84 Ustd./30,00 E 

max. 25 Personen
VHS; Raum 108

4140 
 

ab Mo., 23.01.
15 Wochen
mo - fr
18.00 - 22.00 Uhr
300 Ustd./50,00 E
max. 25 Personen
VHS; Raum 100

4150 
 

ab Mo., 23.01.
15 Wochen
mo - fr
18.00 - 22.00 Uhr
300 Ustd./50,00 E
max. 25 Personen
VHS; Raum 101

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  
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Schule und
Lernen

 

Mehr Mut zur mündlichen 
Mitarbeit

Wochenendseminar
Der Gedanke an deinen Vortrag 
macht dich nervös und du wünschst 
dir mehr Selbstsicherheit beim Reden 
vor Gruppen? Souveränes Auftreten 
ist nicht angeboren, sondern erlern-
bar! In diesem Kurs könnt ihr mit 
praktischen Übungen eure Vortrags-
weise erproben, mit der ihr euch 
wohl fühlt und Fertigkeiten trainie-
ren, die zu klarem Auftreten und ver-
ständlicher Rede führen. 
Für Schüler und Schülerinnen von 12 
bis 16 Jahren

10er-Abschlussprüfung: 
Mathematik

Nachmittagskurs
Zur gezielten Vorbereitung auf die 
zentrale Mathematik-Abschlussprü-
fung Klasse 10 bearbeitet ihr in 
diesem Kurs die wichtigsten The-
menbereiche und auch Formen 
der Aufgabenstellung anhand von 
konkreten Prüfungsaufgaben und 
Beispielen aus den Vorjahren. Im 
Mittelpunkt stehen: Grundlagen des 
Rechnens, Rechnen mit Größen, Pro-
zentrechnung, Zinsrechnung, Flä-
chen- und Umfangsberechnung, Vo-
lumen- und Oberflächenberechnung 
sowie geometrische Konstruktionen.

Lesen und Schreiben für 
Erwachsene

Fühlen Sie sich unsicher beim Le-
sen und Schreiben? Vermeiden Sie 
etwa das Schreiben? Macht es Ihnen 
Angst, wenn die Texte länger sind? 
Vermeiden Sie das Lesen? Trauen Sie 
sich nicht an den Computer? So wie 
Ihnen geht es vielen Menschen in 
Deutschland. Auch als Erwachsener 
können Sie noch lernen und etwas 
tun! In angenehmer Atmosphäre 
werden im Kurs - je nach individueller 
Voraussetzung - einfache und schwie-
rigere Wörter, einfache Sätze, einfa-
che Grammatikregeln, aber auch 
einfache Lesetexte erarbeitet. Beim 
Schreiben sollen einfache, verständli-
che Texte entstehen. Keine Angst vor 
Fehlern!
Sie kennen deutschsprachige Erwach-
sene, die nicht oder nur wenig lesen 
und schreiben können? Wir bitten Sie, 
diese Menschen auf den Kurs der Volks-
hochschule hinzuweisen und sie zu 
ermutigen, sich auf eine Beratung und 
mögliche Anmeldung einzulassen.

4310 

Stefanie Höhna
Fr., 10.03.
17.00 - 20.00 Uhr
Sa., 11.03.
11.00 - 16.00 Uhr
9 Ustd./34,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 208

4320 

Heinz-Bernd Einhaus
ab Mi., 01.03. (3x)
16.30 - 19.00 Uhr
9 Ustd./30,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 206

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  

Schulische WeiterbildungGrundbildung

4210 

Barbara Mehlem
ab Mi., 15.02. (12x)

17.30 - 19.00 Uhr
24 Ustd./29,50 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 201
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4321 

Helga Kunze
ab Mo., 06.03. (3x)

16.30 - 19.00 Uhr
9 Ustd./30,50 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 208

4331 
 

Martin Welling
Fr., 03.02., 17.02., 03.03.
17.00 - 19.30 Uhr
Sa., 04.02., 18.02., 04.03.
09.30 - 13.45 Uhr
24 Ustd./78,50 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 209

4330 
 

Martin Welling
Mo., 06.02., 13.02., 

20.02., 06.03.
Do., 16.02., 02.03.
17.15 - 20.30 Uhr
24 Ustd./78,50 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 108

Info · Bernd Sauerwein-Fox 0 23 62 · 66 41 82  

10er-Abschlussprüfung: 
Englisch

Nachmittagskurs
Zur gezielten Vorbereitung auf die 
zentrale Englisch-Abschlussprüfung 
Klasse 10 bearbeitet ihr in diesem 
Kurs die wichtigsten Themenbereiche 
und auch Formen der Aufgabenstel-
lung anhand von aktuellen Modell-
Prüfungsaufgaben und Beispielen aus 
den Vorjahren. Im Mittelpunkt ste-
hen: Hörverständnis, Leseverständ-
nis, Schreiben zusammenhängender 
anwendungsbezogener Texte, Ver-
fügbarkeit sprachlicher Mittel (Wort-
schatz/Grammatik). Gearbeitet wird 
mit den aktuellen Vorbereitungshilfen 
der verschiedenen Schulbuchverlage.

Vorbereitung auf das 
Zentralabitur: Mathematik 
(Grundkurs)

Der Kurs bietet eine passgenaue 
Vorbereitung auf die zentrale Abi-
turprüfung im Fach Mathematik. Er 
orientiert sich dabei an den neuen 
Vorgaben für das Zentralabitur Ma-
thematik 2017 und übt auch die 
neuen Aufgabenformate unter Ver-
wendung grafikfähiger Taschenrech-
ner (GTR) ein. Die abiturrelevanten 
Inhalte aus den Teilgebieten Ana-
lysis, Analytische Geometrie/Linea-
re Algebra und Stochastik werden 
strukturiert und differenziert nach 
Leistungsniveau (siehe separate Kur-
se für Leistungskurs und Grundkurs) 
wiederholt und geübt. Thematische 
Zusammenfassungen (Lernhilfen) 
und Übungsmaterial werden den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
auf differenziertem Anforderungsni-
veau zur Verfügung gestellt.

Vorbereitung auf das 
Zentralabitur: Mathematik 
(Leistungskurs)

Der Kurs bietet eine passgenaue 
Vorbereitung auf die zentrale Abi-
turprüfung im Fach Mathematik. Er 
orientiert sich dabei an den neuen 
Vorgaben für das Zentralabitur Ma-
thematik 2017 und übt auch die 
neuen Aufgabenformate unter Ver-
wendung grafikfähiger Taschenrech-
ner (GTR) ein. Die abiturrelevanten 
Inhalte aus den Teilgebieten Ana-
lysis, Analytische Geometrie/Linea-
re Algebra und Stochastik werden 
strukturiert und differenziert nach 
Leistungsniveau (siehe separate Kur-
se für Leistungskurs und Grundkurs) 
wiederholt und geübt. Thematische 
Zusammenfassungen (Lernhilfen) 
und Übungsmaterial werden den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
auf differenziertem Anforderungsni-
veau zur Verfügung gestellt.
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Social-Skills-Training für 
Auszubildende

Blockseminar
Die Auszubildenden sind die 
Fachkräfte von Morgen und stel-
len neben den Angestellten und 
Führungskräften ein Aushängeschild 
für den Betrieb dar. In diesem 
Seminar erhalten die Auszubildenden 
das entsprechende Know-how zum 
Start in das Berufsleben. Sie ler-
nen durch professionelles Coaching, 
ihre Rolle und Verantwortung zu 
erkennen und sich in schwierigen 
Situationen kundenorientiert zu ver-
halten. Sie werden geschult, frei 
und sicher aufzutreten und eine 
Gesprächskompetenz im Umgang 
mit Kunden, Mitarbeitern und 
Vorgesetzten zu entwickeln. Zudem 
erhalten die Auszubildenden 
Knigge-Tipps, um Benimmsünden 
am Arbeitsplatz zu vermeiden.

5110 

Marianne Steigmann
Di., 08.08. und
Mi., 09.08.
09.00 bis 16.00 Uhr
16 Ustd./98,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 108

Kursleiterinnen und Kursleiter
Aufgrund der vielfältigen Facetten des Bereichs unterrichten 
hier Dozentinnen und Dozenten der verschiedenen Fachrich-
tungen. So werden die Tastschreibkurse von Fachlehrern für 
Kurzschrift und Maschinenschreiben unterrichtet, die kauf-
männischen Seminare von Fachleuten der Finanzwirtschaft, 
z. B. Dipl.-Kaufleuten, Bilanzbuchhaltern oder Steuerbera-
tern. Die Seminare aus dem Bereich Kommunikation und Ma-
nagement werden von Geprüften Sprecherziehern (DGSS), 
Kommunikations- und Personalentwicklungstrainern, z. B. 
Dipl.-Pädagogen und Kommunikationswissenschaftlern, ge-
leitet. Nachfragen zu Qualifikation und Kompetenz einzelner 
Kursleiterinnen und Kursleiter beantworten wir Ihnen gern.

Kommunikation und 
Management

Beruf und
Wirtschaft

Kommunikation und Management

Berufliche Weiterbildung

Grundlagen der IT

Betriebssysteme und PC-Verwaltung

Office-Anwendungen

Spezielle IT-Gebiete und Internet

Carsten Feldhoff
0 23 62 · 66 41 84
carsten.feldhoff@dorsten.de

Beruf und Wirtschaft
„Fit für den Beruf - Weiterkommen mit der VHS“. Beruf und 
Arbeit sind von herausragender Bedeutung für die Entwick-
lung und Bewahrung der persönlichen Identität sowie für 
die gesellschaftliche Teilhabe. Deshalb ist die berufliche 
Weiterbildung unverzichtbarer und zentraler Bestandteil der 
Volkshochschularbeit. Sie setzt an bei Kompetenzen wie der 
Lernfähigkeit und reicht bis zu abschlussbezogenen Quali-
fizierungslehrgängen. Der kompetente Umgang mit Infor-
mationstechnologie und den Neuen Medien stellt einen 
Schwerpunkt des Programmbereichs „Beruf und Wirtschaft“ 
dar. Ebenfalls stark vertreten sind Fachlehrgänge für das 
berufliche Weiterkommen in kaufmännischen, betriebswirt-
schaftlichen und technischen Bereichen sowie zur Optimie-
rung von Managementkompetenzen. Veranstaltungen zu 
Querschnitts-Themen, die berufliche und persönliche Kom-
petenzen (Rhetorik und Selbstmarketing) stärken, runden 
das Angebot ab.
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Selbstsicher auftreten - 
positiv wirken!

Gewinnen Sie Selbstvertrauen und 
steigern Sie Ihre positive Wirkung 
sowohl im Berufs- als auch Privat-
leben! Eine bewusste und authen-
tische Körpersprache, eine ver-
besserte Kommunikationsfähigkeit 
und die richtige „innere Haltung“ 
sind der Schlüssel zu mehr Selbst- 
sicherheit und einer sympathi-
schen Ausstrahlung. In diesem 
Seminar erfahren Sie mehr über 
Ihre Körpersprache, welche Sympa-
thiefaktoren das Unterbewusstsein 
immer analysiert und wie Sie selbstsi-
cher argumentieren und somit selbst-
bewusst wirken. In dem Training 
kommen Vortrag, Diskussion, Selbst- 
erfahrungsübungen, Gruppenarbeit, 
Entspannungs- und Visualisierungs-
techniken zum Einsatz und gewähr-
leisten einen bestmöglichen Transfer 
in die Praxis.

Erfolgreich verhandeln

Workshop
Verhandeln ist gar nicht so schwer, 
wenn man über das passende 
Rüstzeug verfügt! In diesem Workshop 
lernen Sie, neben grundlegenden 
Kenntnissen der Kommunikation, 
wie Sie Verhandlungen vorbereiten 
und führen, wie Sie mit Tricks des 
Verhandlungspartners umgehen 
und ein gutes Verhandlungsergebnis 
erzielen können. Nach Abschluss des 
Seminars werden Sie in der Lage sein, 
Verhandlungen gut vorzubereiten, 
mit Tricks des Verhandlungspartners 
umzugehen und mit einem guten 
Ergebnis aus einer Verhandlung 
herauszugehen.

Mitarbeiterführung - 
Grundlagen

Workshop
Der Workshop richtet sich an 
Führungskräfte und Mitarbeiter in 
direkter Personalverantwortung 
aus Mittelstandsunternehmen, Ver- 
waltung und Kleinbetrieben. Sie 
erhalten praxistaugliche Impulse, 
wie Sie den Spagat zwischen 
Führungskraft, Kollege und Mitar- 
beiter leichter schaffen. Die 
gesprächs- und verhaltenspsycho-
logischen Aspekte bilden die Basis. 
Erfahren Sie die „Übersetzungen“ 
des Unterbewusstseins und 
machen Sie sich dieses Wissen 
im Führungsalltag zu Nutze. Die 
Inhalte sind: Gesprächspsychologie 
im Führungsalltag, Hintergründe für 
menschliche Verhaltensmuster im 
Teamgeschehen, Grundlagen der 
Körpersprache - Wahrnehmung und 
Wichtigkeit, die innere Haltung - ein 
Erfolgsfaktor?, Voraussetzungen für 
ein dauerhaft erfolgreiches Team, 
Wirkung und Nutzen der einzel-
nen Führungsinstrumente, richtig 
motivieren, delegieren, kritisieren, 
„Führung erleben“ - Aktivspiel, Arbeit 
an Praxisbeispielen der Teilnehmer. 
Erleben Sie zwei Tage voller „Aha-
Effekte“ und Anregungen für einen 
besseren Führungsalltag.

5120 

Regina Horn-Karla
Fr., 03.03.

09.00 - 16.30 Uhr
8 Ustd./98,00 E

max. 12 Personen
VHS; Raum 218

5140 

Regina Horn-Karla
Mi., 15.03. und 
Do., 16.03.
09.00 - 16.30 Uhr
16 Ustd./550,00 E
max. 12 Personen
VHS; Forum

5130

Elisabeth Kolberg
Sa., 11.03.

09.30 - 16.00 Uhr
7 Ustd./60,00 E

max. 12 Personen
VHS; Raum 218

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  
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Beruf und
Wirtschaft

Mitarbeiterführung - Ziel- 
und Konfliktgespräche 
erfolgreich führen

Workshop
In diesem Workshop lernen Sie 
in Konfliktsituationen innerhalb 
Ihres Teams angemessen und 
mit gutem Timing zu reagieren. 
Durch das Seminar erhalten Sie 
neue Perspektiven und Handlungs- 
werkzeuge für die alltäglichen 
Herausforderungen, die das Thema 
Mitarbeiterführung mit sich bringt. 
Die Inhalte sind: Konfliktarten 
erkennen, situationsangemessenes 
Handeln, Kennenlernen psycholo- 
gischer Hintergründe für Konflikte 
unter den Mitarbeitern, Metho- 
den und Strategien zur Konflikt- 
vermeidung und Konfliktbe- 
wältigung, Aufbau und Umsetzung 
von Kritikgesprächen, Arbeit an 
Praxisbeispielen der Teilnehmer. Die 
Teilnahme am ersten Teil ist von 
Vorteil.

 

Effektives Tastschreiben 
am PC

Ferienkurs
Spielerisch wird mit Hilfe des 
Schreibprogramms Word das 
10-Finger-Tastschreiben erlernt. 
Mittels Tastschreiben üben die 
Teilnehmer, Texte in den PC ein-
zugeben, ohne auf die Tastatur zu 
sehen. Ziel des Kurses ist, Texte flüs-
sig am PC zu schreiben und in eine 
ansprechende Form zu bringen. Die 
täglichen Unterrichtsstunden sind 
mit einer Pause zur Entspannung 
sowie kleinen gymnastischen 
Übungen geplant. 
Die Schulungsunterlagen sind im Preis 
enthalten.

Effektives Tastschreiben 
am PC

Ferienkurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 5210 
Die Schulungsunterlagen sind im Preis 
enthalten.

5150 
 

Regina Horn-Karla
Mi., 03.05. und 

Do., 04.05.
09.00 - 16.30 Uhr

16 Ustd./550,00 E
max. 12 Personen

VHS; Forum

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

Wie mache ich mich selbst-
ständig? Die erfolgreiche 
Existenzgründung

In diesem kompakten Abendseminar 
erhalten Gründungsinteressierte 
einen ersten Überblick über fol-
gende Themen: Inhalt und Aufbau 
eines Businessplans, Rechtsformen, 
Gewerbeanmeldung/Formalitäten, 
Finanzamt und steuerliche Frage- 
stellungen, Gründung aus Arbeits- 
losigkeit, betriebliche und pri-
vate Absicherung, öffentliche 
Finanzierungshilfen, Überblick über 
weitere Angebote und Anlaufstellen 
für Gründer/-innen.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit 
der WINDOR GmbH

Visual Merchandising (VM) - 
Warenoptimierung auf Ihrer 
Verkaufsfläche

VM ist die bestmögliche Darstellung 
von Waren aus allen Bereichen. Es 
dient sowohl der Arbeitserleichterung 
für den Verkauf als auch zur kunden-
orientierten Präsentation Ihrer Güter 
am Point of Sale (POS). Entdecken 
Sie neue Gestaltungsmöglichkeiten 
Ihres Verkaufsraumes und rücken 
Sie Ihre Ware ins rechte Licht. 
Schaffen Sie immer wieder neue 
Szenarien. Allgemein geltende 
VM-Grundsätze werden anhand von 
Beispielen an Laufzonen, Mobiliar- 
und Standortprioritäten und in den 
unterschiedlichen Verkaufssaisons 
vermittelt. Sie haben einen stati-
onären Handel? Dann begeistern 
Sie Ihre Kundschaft mit diesen 
Prinzipien neu und verschenken Sie 
diese gewinnbringenden Ressourcen 
nicht. Je nach Teilnehmerzahl kön-
nen wir auf einzelne Bereiche Ihres 
Geschäftes eingehen.
Bei Interesse senden Sie Fotos 
in digitaler Form bis 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn an hello@new-
vm.de.
Eine Veranstaltung in Kooperation mit 
den Mercaden® Dorsten

5210 

Stefanie Schmidt
Mo., 10.04. bis

Do., 13.04.
09.30 - 12.30 Uhr
16 Ustd./61,50 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 103

5211 

Stefanie Schmidt
Mo., 24.07. bis

Do., 27.07.
09.30 - 12.30 Uhr
16 Ustd./61,50 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 103

5220 
 

Arno Schade
Mi., 29.03.
18.00 - 21.00 Uhr
4 Ustd./gebührenfrei
max. 18 Personen
VHS; Raum 207

5221 
 

Bianca Kuballa
Mi., 05.04.
19.00 - 21.15 Uhr
3 Ustd./48,00 E
max. 20 Personen
Mercaden Dorsten
Schulungsraum 2.OG
Centermanagement

Berufliche Weiterbildung
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5230 

Anna Pipetz
Sa., 04.03., 11.03.

und 18.03.
10.00 - 12.15 Uhr

9 Ustd./50,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 218

5231 

Pauline Ann Seiler
Sa., 25.03., 01.04. 

und 06.05.
10.00 - 15.00 Uhr
18 Ustd./65,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 218

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

Statik für technische 
Ausbildungsberufe

Haben Sie Schwierigkeiten mit 
der Berechnung von Tragwerken? 
Verlieren Sie die Angst vor der Statik 
und meistern Sie das anspruchsvolle 
Fach mit Bravour. Im Rahmen dieses 
Kurses werden zuerst die notwendi-
gen Grundlagen, wie Schnittprinzip 
und Auflagerarten erklärt und 
anhand von Beispielen veranschau-
licht. Anschließend werden für ver-
schiedene Träger mit unterschied-
lichen Belastungen, z. B. Träger mit 
zwei Stützen, Krag- und Geberträger 
jeweils unter Einzellasten und mit 
verteilter Last die Auflagerreaktionen 
und Schnittgrößen ermittelt. Im 
Vordergrund dieses Kurses soll das 
selbstständige Lösen von Aufgaben 
unter Anleitung der Lehrkraft ste-
hen. Die Kursleiterin ist Dipl.-Ing. für 
Maschinenbau und hauptberuflich 
als Dozentin an einer Hochschule 
tätig. Dieser Kurs richtet sich an 
Auszubildende in den Bereichen 
Metall- und Kunststoffberufe, 
fahrzeugtechnische Berufe und 
Bautechnik.

Rechnungswesen für 
kaufmännische Berufe

Sie haben Sorgen wegen der anste-
henden Rechnungswesen-Prüfung 
bei der IHK? Sie machen eine ver-
kürzte Ausbildung und Ihnen fehlen 
Grundlagen in Rechnungswesen? 
Erreichen Sie durch die komprimierte 
Auffrischung Rechnungswesen die 
nötige Sicherheit vor der Prüfung und 
verbessern Sie Ihre Abschlusszensur. 
Die Kursleiterin ist hauptberuflich 
Lehrerin an einem Berufskolleg 
und hat jahrelang angehende 
Kaufleute auf die IHK-Prüfungen 
vorbereitet. Dieser Kurs ist für 
Auszubildende als Industriekaufleute, 
Großhandelskaufleute, Kaufleute im 
Büromanagement und Kaufleute im 
Gesundheitswesen.

5232 
 

Monika Schiffer
Mo., 06.03.
18.00 - 21.00 Uhr
4 Ustd./22,00 E
max. 16 Personen
VHS; Raum 218

5233 

Monika Schiffer
Sa., 11.03.
10.00 - 16.30 Uhr
7 Ustd./34,00 E
max. 15 Personen
VHS; Raum 207

Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung - 
ein Überblick

Worin besteht der Unterschied zwi-
schen diesen beiden Aufstellungen, 
die u. a. den Jahresabschluss und 
somit den Erfolg eines Unternehmens 
darstellen? Welche Posten gehören 
in welche der beiden Aufstellungen 
und an welche Position? Was ver-
steht man unter Begriffen wie 
Vermögen, Kapital, Rückstellung, 
Rechnungsabgrenzung, Ertrag, 
Aufwand, Einnahme und Ausgabe? 
Anhand von beispielhaften Fällen 
wird Ihnen die Welt der Bilanz sowie 
die Gewinn- und Verlustrechnung 
näher gebracht. Der Kurs eignet 
sich als Schnupperkurs für den Xpert 
Businesskurs Finanzbuchführung 
und ist Voraussetzung für den Kurs 
Bilanzanalyse mit Kennzahlen.

Bilanzanalyse mit 
Kennzahlen

Wochenendseminar
Die Bilanzanalyse ist ein hilfreiches 
Instrument u. a. für Kreditinstitute 
oder bei der Leitung eines Unter- 
nehmens, sie ermöglicht Unterneh- 
men beurteilen und bewerten zu 
können. Ziel des Kurses ist es, die 
gebräuchlichsten Kennzahlen sowie 
ihre Bedeutung kennen zu lernen. 
Mittels Fallbeispielen verschie-
dener Jahresabschlüsse werden die 
Kennzahlen gemeinschaftlich ermit-
telt und anschließend interpretiert. 
Voraussetzungen sind Kenntnisse 
über Aufbau und Inhalt von 
Jahresabschlüssen (Bilanz, G.u.V.).
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Beruf und
Wirtschaft
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IT
Ausstattung
In unseren Schulungsräumen steht für jeden einzelnen 
Teilnehmer ein moderner, leistungsfähiger PC zur Verfügung. 
Sie arbeiten mit den Programmversionen Windows 7 oder 
wahlweise Windows 8.1 mit Microsoft Office Professional 
2013 (Raum 204) und Windows 7 oder wahlweise Windows 
10 mit Microsoft Office Professional 2016 (Raum 103). Die 
geringfügigen Neuerungen der MS Office Version 2016 
gegenüber der Vorgängerversion MS Office 2010 / 2013 
werden von den Dozenten angesprochen. Aufgrund dieser 
Ausstattung ist die VHS Dorsten ein  

Beratung
Die VHS bietet eine Vielzahl von IT-Kursen auf unterschied-
lichem Niveau an. Wir beraten Sie gern über das für Sie 
richtige Angebot (Tel.: 0 23 62 / 66 41 84).

Kursleiterinnen und Kursleiter
Unsere Kursleiterinnen und Kursleiter verfügen über ein 
Studium oder eine abgeschlossene Berufsausbildung 
im weitgefassten IT-, Medien- oder Grafik-Bereich, ein 
Lehramtsstudium in den einschlägigen Fächern oder 
Qualifikationen wie: MCP, MCSE / MCSA, MMI, CCNA usw.

IT Abschlussbezogene Lehrgänge

Europäischer Computerpass Xpert

Konzept / Zielgruppe
Sie möchten IT-Grundlagenwissen und Kenntnisse in den 
gängigen Büroanwendungen erwerben, die Sie beruflich 
Gewinn bringend einsetzen können, sei es zur Qualifizierung 
für ein neues Aufgabengebiet im Betrieb oder zur beruflichen 
Neu- bzw. Umorientierung. Der Europäische Computerpass 
ist ein auf Initiative der Volkshochschulen entwickeltes 
Konzept, das es ermöglicht, ein in Europa einheitliches, trä-
gerübergreifendes IT-Office-Zertifikat zu erlangen, das in der 
Wirtschaft und bei Arbeitsagenturen eine gleichermaßen 
hohe Akzeptanz besitzt.

Aufbau und Inhalte
Das Lehrgangssystem vermittelt umfassende Kenntnisse und 
praktische Fertigkeiten mit gängigen Anwenderprogrammen 
im Office-Bereich. Es setzt sich aus sieben Modulen zusam-
men (siehe Grafik). Die Module können nacheinander oder 
z. T. auch parallel besucht werden.

Prüfungen und Abschlüsse
Für jede bestandene Prüfung erhalten Sie ein Zeugnis. Nach 
erfolgreicher Teilnahme am Pflichtmodul „Xpert Starter“ 
sowie an zwei zusätzlichen Wahlmodulen in max. 1,5 Jahren 
erreichen Sie den Abschluss European Computer Passport 
Xpert. Wenn Sie zwei weitere Module erfolgreich absolvie-
ren, erwerben Sie damit den Abschluss European Computer 
Passport Xpert Master. Die insgesamt fünf Modul-Prüfungen 
zum Xpert Master müssen Sie im Zeitraum von drei Jahren 
bestanden haben.
Die Prüfungsgebühr beträgt 45,00 E pro Modul.

Kurse im Frühjahr 2017

Kommunikation und Organisation	 5331 
mit Outlook 2016

Textverarbeitung mit Word 2013	 5332

Tabellenkalkulation mit Excel 2016	 5334

Präsentieren mit Powerpoint 2016	 5338

Pflichtmodul
Xpert Starter
Wahlmodule

Textverarbeitung Basics
Präsentation

Tabellenkalkulation
Kommunikation / Organisation

Datenbankanwendung
Textverarbeitung Pro
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PC - Grundlagen für 
Einsteiger

Vormittagskurs
In diesem Kurs machen Sie die 
ersten Schritte am PC, angefan-
gen mit Tastatur und Maus. Im 
Mittelpunkt stehen Betriebssystem 
und Benutzeroberfläche Windows 7 
und Windows 10 als Voraussetzung 
jeder effektiven Arbeit am PC. Sie ler-
nen die Oberfläche, Fenstertechnik 
und Dateiverwaltung von Windows 
kennen sowie die sinnvolle Anlage von 
Verzeichnisstrukturen. Abschließend 
erhalten Sie einen Überblick über 
die Leistungsfähigkeit der Standard-
Anwendungsprogramme Word und 
Excel 2016. Am Ende des Kurses 
folgt ein Ausflug ins Internet.
Weitere Kurstermine: Mo., 27.03., 
03.04., 24.04., 08.05.

  

Windows aufräumen und 
warten

Vormittagskurs
In diesem Kurs können Sie Fragen 
zu Ihrem ganz persönlichen Problem 
mit dem PC stellen. Zudem wird 
Ihnen gezeigt, was Sie machen müs-
sen, damit der PC wieder schneller 
startet. Bei dieser Gelegenheit wird 
der PC auch ordentlich entrümpelt. 
Ein Ausflug in die Dateiverwaltung 
sorgt dafür, dass die Dateien, die 
man angelegt hat, schneller gefun-
den werden können. Dieser Kurs 
richtet sich sowohl an Personen, die 
ihren PC noch nicht so lange benut-
zen, als auch an Dauer-Benutzer.

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

5310 

Sigrun Möllemann
ab Mo., 20.03. (5x)

08.30 - 11.45 Uhr
20 Ustd./98,50 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 103

5320 

Sigrun Möllemann
Di., 25.04., Mi., 26.04.

15.00 - 18.15 Uhr
8 Ustd./42,50 E

max. 12 Personen
VHS; Raum 103

5321 

Werner Kiekenbeck
Mo., 27.03.
18.30 - 20.45 Uhr
3 Ustd./20,50 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103

5322

David Klapheck
Di., 14.02. und 21.02.
18.30 - 20.30 Uhr
6 Ustd./33,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 207

5323 

David Klapheck
Di., 21.03. und 28.03.
18.30 bis 20.30 Uhr
6 Ustd./33,00 E
max. 10 Personen
VHS, Raum 207

Betriebssysteme und 
PC-Verwaltung

Grundlagen der IT Windows 10 - was ist 
anders?

Sie haben Ihren PC / Ihr Notebook 
mit dem neuen Betriebssystem 
Windows 10 aktualisiert? In diesem 
Kurs erfahren Sie, wie man mit der 
neuen Benutzeroberfläche arbei-
tet und wie Sie das Betriebssystem 
und deren Anwendungen auf Ihre 
Bedürfnisse einrichten. Neben den 
Neuerungen des Betriebssystems 
bekommen Sie einen Überblick, 
welche Programme auf Ihrem 
Computer zu finden sind.
Ein eigenes Notebook kann, muss aber 
nicht mitgebracht werden, da auf den 
PC im Schulungsraum Windows 10 
vorhanden ist.

Arbeiten mit dem MacBook

Sie möchten das Beste aus Ihrem Mac 
holen? Hier sind Sie richtig. In diesem 
Kurs erhalten Sie einen Überblick 
über die Benutzeroberfläche des 
Mac: Symbole, Dateien, Ordner. 
Hier erfahren Sie mehr über die 
Multi-Touch Gesten und die 
Anwendungen von Apple, wie Safari, 
Fotos und Notizen. Lernen Sie, die 
Apple ID und iCloud mit Ihrem 
Mac zu nutzen. Die Installation von 
Anwendungen und das Anschließen 
von Zubehör wie Kamera, Drucker 
etc., Internet und WLAN runden den 
Kurs ab.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes MacBook 
mit.

Arbeiten mit dem MacBook 
für Fortgeschrittene

In diesem Kurs für Fortgeschrittene 
steigen wir weiter in das System 
von Apple MacOS ein. Wir legen 
den Fokus auf die Apple Foto App - 
in Verbindung mit der iCloud. 
Auch die Sicherung Ihrer Daten per 
Time Machine ist Bestandteil dieses 
Kurses. Des Weiteren gibt es wieder 
eine Menge Tipps und Tricks, um 
Ihnen den Umgang mit Ihrem Gerät 
leichter und produktiver zu machen.
Die vorherige Teilnahme am ersten 
Teil (Kurs Nr. 5322) wird empfohlen.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes MacBook 
mit.
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5333 
 

Werner Kiekenbeck
Mi., 08.03. und
Do., 09.03.
18.00 - 21.15 Uhr
8 Ustd./51,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 204

5334 
 

Werner Kiekenbeck
ab Di., 21.02. (10x)
18.30 - 21.00 Uhr
30 Ustd./158,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103

5335 

Werner Kiekenbeck
Mo., 27.03. bis
Mi., 29.03.
08.45 - 12.00 und
12.30 - 15.30 Uhr
24 Ustd./126,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 204
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Kommunikation und 
Organisation mit 
Outlook 2016

Bildungsurlaub
Schwerpunktthema der Veranstal- 
tung ist Outlook, das Standard- 
programm zur Termin-, Adress- 
und E-Mailverwaltung. Sie erhal-
ten grundlegende Kenntnisse in 
der Bedienung und effizienten 
Nutzung des Programms mit und 
ohne Exchange Server. Folgende 
Themenschwerpunkte sind vor-
gesehen: Navigieren in Outlook, 
Nachrichten (E-Mail) verfas-
sen, empfangen und verwal-
ten, Terminplanung, die Kalen- 
derfunktion, Kontakte, Aufgaben- 
verwaltung, Notizen, Adress- 
verwaltung, Outlook einrichten und 
anpassen mit einem MS Exchange 
Server. Darüber hinaus fließen 
verschiedene Aspekte rund ums 
Internet in den Kurs ein. 
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Win- 
dows-Kenntnisse
Im Rahmen des Kurses ist es mög-
lich, eine Prüfung zum „Europäischen 
Computerpass Xpert“ abzulegen.

Grundlagen der 
Textverarbeitung mit 
Word 2013

Bildungsurlaub
In drei Schritten erlernen Sie die 
Textverarbeitung am PC: Unter 
dem Stichwort „Textbearbeitung“ 
erstellen Sie im ersten Schritt Texte 
nach DIN 5008, speichern, korri-
gieren und drucken sie. Im zweiten 
Schritt gestalten Sie Ihre Texte unter 
Einsatz von Zeichen-, Absatz- und 
Seitenformatierung, Rahmung und 
Schattierung, Kopf- und Fußzeilen, 
Tabellen und Grafiken. Im dritten 
Schritt lernen Sie die Vorteile auto-
matisierter Textverarbeitung ken-
nen: Autotext, Serienbrief, Format- 
und Dokumentvorlagen. 
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Betriebs- 
system- und Windows-Kenntnisse

5331 
 

Werner Kiekenbeck
Mo., 06.03. bis

Mi., 08.03.
08.45 - 15.30 Uhr

24 Ustd./126,00 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 103

5332 
 

Sigrun Möllemann
Di., 16.05. bis

Fr., 19.05.
08.45 - 12.00 und
12.30 - 14.00 Uhr

24 Ustd./126,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 204

Office-Anwendungen
Gearbeitet wird mit den MS Office-Versionen 2013 und 2016.

Einstieg in Excel: 
Stromkosten, Haushaltsbuch 
und mehr

Schritt für Schritt rechnen und 
gestalten mit Excel 2013. Der 
Kurs eignet sich für Einsteiger in 
die Tabellenkalkulation. Sie lernen 
schrittweise die Dateneingabe bis zur 
Erstellung einer Tabelle und üben, 
Stromanbieter und Handykosten zu 
vergleichen oder ein Haushaltsbuch 
zu führen. Der Kurs führt Sie praxis-
bezogen in die Tabellenkalkulation 
mit Excel ein.
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Windows-
Kenntnisse

Tabellenkalkulation mit 
Excel 2016

Die Programmpalette erstreckt sich 
von der Tabellenerstellung bis hin 
zur Datenanalyse mit Excel. Im 
Einzelnen erlernen Sie die Eingabe 
von Daten und Formeln in Tabellen, 
die Erstellung von Bezügen und 
Verknüpfungen, die Arbeit mit 
Funktionen, die Bearbeitung und 
Gestaltung von Tabellen sowie ihre 
grafische Umsetzung. Datenanalyse 
mit Hilfe von Instrumenten wie Pivot-
Tabellen, Solver und Zielwertsuche 
sowie der Datenaustausch mit ande-
ren Programmen runden den Kurs 
ab. 
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Windows-
Kenntnisse
Im Rahmen des Kurses ist es mög-
lich, eine Prüfung zum „Europäischen 
Computerpass Xpert“ abzulegen.

Tabellenkalkulation mit 
Excel 2013

Bildungsurlaub
Inhalt siehe Kurs Nr. 5334
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Windows-
Kenntnisse
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5336

Werner Budde
Mo., 24.04. bis

Mi., 26.04.
08.45 - 12.00 und
12.30 - 14.00 Uhr
18 Ustd./96,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 204

5337 

Werner Budde
Mo., 06.03. bis

Fr., 10.03.
08.45 - 12.00 und
12.30 - 14.00 Uhr

30 Ustd./156,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 204
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Excel 2013 Spezial

Bildungsurlaub
Viele Berufstätige arbeiten mit Excel, 
nutzen aber häufig nur die elemen-
taren Basisfunktionen. Ziel dieses 
Seminars soll sein, möglichst pra-
xisnah die zum Teil etwas versteck-
ten „Raffinessen“ dieses Programms 
vorzustellen: z. B. das Auswerten 
umfangreicher Listen, Abfangen 
von ungültigen Dateneingaben, 
Eingabeunterstützung durch eine 
Dropdownauswahl. Als weiteres 
Übungsbeispiel wird die Erstellung 
eines Angebotes durchgespielt, des-
sen Mengen- und Kostengerüst in 
Excel aufgebaut wird und mit wenigen 
Mausklicks in ein Worddokument - 
das eigentliche Angebot - übernom-
men wird. Es werden hierbei spezi-
elle Excelfunktionen vorgestellt, so z. 
B. die SVERWEIS-Funktion.
Voraussetzungen: sicherer Umgang 
mit den Grundfunktionen von Excel 
2010 / 2013

Fit für das Büro: Word und 
Excel 2013

Bildungsurlaub
Dieser Bildungsurlaub bietet 
Ihnen in kompakter Form einen 
Einstieg in die beiden wichtigsten 
Anwendungsgebiete von Computern 
im Büro: die Textverarbeitung mit 
Word und die Tabellenkalkulation 
mit Excel. Anhand von praxisori-
entierten Beispielen werden Sie 
die wichtigsten Funktionen zur 
Texterstellung und -gestaltung und 
zum Aufbau von Tabellen sowie das 
Zusammenspiel von Word und Excel 
kennen lernen.
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Windows-
Kenntnisse

5338 

Sigrun Möllemann
Mo., 22.05. bis
Mi., 24.05.
08.45 - 12.00 und
12.30 - 14.00 Uhr
18 Ustd./96,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103

Professionelles Präsentieren 
mit Powerpoint 2016

Bildungsurlaub
Ziel des Kurses ist der pro-
fessionelle Umgang mit dem 
Präsentationsprogramm Powerpoint. 
Sie erhalten einen Überblick über die 
Gestaltungsmöglichkeiten und -prin-
zipien von der Einzelfolie bis hin zur 
Gesamtpräsentation. Im Einzelnen 
erlernen Sie den Folienaufbau aus 
Textteil, grafischen Elementen, 
Tabellen und Diagrammen, die 
entweder selbst erstellt oder aus 
anderen Programmen bzw. dem 
Internet importiert werden. Die 
Arbeit mit den Masterfunktionen 
ermöglicht die Realisierung eines 
einheitlichen Präsentationsdesigns. 
Animations- und Übergangseffekte, 
die den Ablauf der Präsentation 
interessant gestalten, runden das 
Kursprogramm ab.
Voraussetzungen: Tastatur- und 
Mausbetrieb, grundlegende Windows-
Kenntnisse
Im Rahmen des Kurses ist es mög-
lich, eine Prüfung zum „Europäischen 
Computerpass Xpert“ abzulegen.
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5350 
 

Sigrun Möllemann
Fr., 28.04.

18.30 - 21.45 Uhr 
Sa., 29.04.

09.00 - 12.15 Uhr
8 Ustd./38,50 E

max. 14 Personen
VHS; Raum 103

Fotografieren mit der 
Digitalkamera: So gelingen 
gute Fotos!

Wochenendseminar
In diesem Kurs wird Ihnen gezeigt, 
wie Sie mit Ihrer Digitalkamera 
noch schönere Fotos machen. 
Dabei werden die Funktionen 
einer Digitalkamera gezielt ein-
gesetzt, weshalb in diesem Kurs 
auch die Einstellungsmöglichkeiten 
der Digitalkamera mit einbezogen 
werden. Die Kursleiterin wird Ihnen 
direkt an Ihrer Kamera alles erklären. 
Am zweiten Tag werden wir das 
Gelernte bei einem Fotoshooting im 
Freien ausprobieren, im Anschluss 
folgt ein erster Einstieg in die 
Bildbearbeitung am Computer.
Bitte bringen Sie Ihre Digitalkamera 
und ggf. einen USB-Speicherstick mit.

Fotoprojekt: 
Mit Leidenschaft...

Das Fotoprojekt beschäftigt sich 
diesmal mit Männern, die sich mit 
Leidenschaft für ihr Hobby, ihren 
Beruf oder für ihr soziales Anliegen 
engagieren. Unter diesem thema-
tischen Schwerpunkt sollen besonde-
re „Fotomomente“ in Schwarzweiß 
entstehen. Es sollen Menschen und 
Szenen gezeigt werden, die aus der 
Fülle des Lebens schöpfen und das 
„Ungewöhnliche“ im Alltag zeigen. 
Dabei geht es auch um Porträt- und 
Dokumentarfotografie. Fotografiert 
wird digital und in Farbe. Die 
Bearbeitung in ein Schwarzweißfoto 
erfolgt dann am Rechner in der 
VHS. Das Thema knüpft an das 
vorherige Thema „Männer in 
Frauenberufen“ an, geht aber jetzt 
einen Schritt weiter. Zum Ende des 
Projektes werden die Ergebnisse in 
einer Ausstellung im Rahmen der 2. 
Dorstener Männertage zusammen-
gefasst werden.

5351 

Karl-Heinz Strötzel
Rüdiger Eggert

ab Mi., 15.02. (9x)
18.30 - 20.00 Uhr
10 Ustd./19,00 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 207

5352 

Sigrun Möllemann
Fr., 05.05.
18.30 - 21.45 Uhr
Sa., 06.05.
09.00 - 12.15 Uhr
8 Ustd./38,50 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103

5353

Renate Lünenbürger
Fr., 03.03.
18.00 - 21.15 Uhr
Sa., 04.03.
09.00 - 12.15 Uhr
8 Ustd./38,50 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103

Digitale Bild-, Video- und 
Musikbearbeitung

Digitale Bildbearbeitung 
mit Photoshop

Wochenendseminar
Dieser Lehrgang bietet Ihnen einen 
Einstieg in die faszinierende Welt der 
digitalen Bildbearbeitung und stellt 
Ihnen am Beispiel von Photoshop 
alle wichtigen Funktionen vor. Es 
lassen sich Farbstiche beseitigen 
und viele tolle Effekte zaubern. 
Blasse Gesichter? Kein Problem! 
Den Bildhintergrund verändern 
oder unerwünschte Objekte retu-
schieren? Ebenfalls kein Thema! 
Nutzen Sie das kreative Potential 
des Bildbearbeitungsprogramms! 
Gearbeitet wird mit der Pro- 
grammversion Photoshop CS5.
Voraussetzungen: Windows-Grund- 
kenntnisse

Digitale Fotobücher

Wochenendseminar
Digitale Fotobücher sind eine neue 
Art, digitale Fotos interessant und 
hochwertig zu präsentieren. Am 
Beispiel einer im Internet frei her-
unterladbaren Software (www.
cewe-fotobuch.de) erlernen Sie alle 
Schritte zum Zusammenstellen eines 
Fotobuches. Darüber hinaus werden 
auch die vielfältigen Möglichkeiten 
aufgezeigt, über Urlaubsfotobücher 
hinaus Chroniken, Kalender, 
Themenbücher etc. zu erstellen. 
Und das Beste daran ist: Aufgrund 
einer Kooperationsinitiative des 
Volkshochschulverbandes mit dem 
Anbieter der Software erhalten Sie 
im Kurs einmalig kostenfrei ein kom-
plettes Fotobuch!
Wer möchte, kann eigenes, digi-
tales Bildmaterial auf einem USB-
Speicherstick mitbringen.
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5371 
 

David Klapheck
Mi., 08.03.

18.00 - 21.00 Uhr
4 Ustd./49,00 E
max. 8 Personen
VHS; Raum 207

5370 
 

David Klapheck
Mi., 15.02.

18.00 - 21.00 Uhr
4 Ustd./49,00 E
max. 8 Personen
VHS; Raum 206

5372 
 

David Klapheck
Di., 14.03.
09.00 - 16.30 Uhr
8 Ustd./98,00 E
max. 8 Personen
VHS; Raum 207
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Social Media für 
Unternehmen und Vereine - 
Grundlagen

Welches ist das richtige Soziale 
Netzwerk für mein Unternehmen? 
Lernen Sie die verschiedenen 
Möglichkeiten kennen, mit Ihren 
Kunden in Sozialen Netzwerken in 
Kontakt zu kommen. Wir klären diese 
und weitere Fragen: Wie erstelle ich 
ein Unternehmensprofil in einem 
Sozialen Netzwerk? Welche Gesetze 
muss ich dabei beachten? Was 
benötige ich dafür? Lernen Sie den 
Umgang mit folgenden Netzwerken 
kennen: Facebook, Google, Twitter 
und Xing. Wir zeigen Ihnen, wie 
Sie bei Google einen kostenlosen 
Branchenbucheintrag erstellen, der 
Ihnen hilft, besser gefunden zu wer-
den. Individuell für Ihr Unternehmen 
oder ihren Verein entwickeln wir 
eine Strategie, wie Sie bei Facebook 
& Co. erfolgreich sind. 
Sie können gerne Ihr Smartphone, 
Tablet oder Mac/Notebook mitbrin-
gen.

Social Media für 
Unternehmen und Vereine - 
Aufbaukurs

In diesem Kurs vertiefen Sie, wie 
Sie Facebook, Twitter und Co. 
gezielt einsetzen, um neue Kunden 
zu erreichen - ggf. haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Unternehmensprofil 
im Internet zu erstellen. Wir werden 
den Umgang mit Ihrem Facebook-
Unternehmensprofil intensivieren, 
eine Marketingstrategie entwickeln 
und dann in einen praktischen 
Teil übergehen, damit Sie zukünf-
tig Ihr Profil selbst verwalten kön-
nen. Sie werben noch im Print-
Bereich? Wir lernen den Umgang 
mit dem Werbeanzeigenmanager 
und wie Sie Ihre Facebook-Beiträge 
erfolgreich und zielgruppengerecht 
bewerben können. Dieser Kurs ver-
mittelt Wissen individuell auf Ihr 
Unternehmen oder Verein abge-
stimmt. Sie haben selbstverständlich 
die Möglichkeit, Ihre Themen mit in 
diesen Kurs einzubringen. 
Bitte bringen Sie mit: Smartphone, 
Tablet oder Mac/Notebook.

Der professionelle Internet- 
auftritt für Unternehmen - 
Grundlagen

In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie 
Ihr Unternehmen erfolgreich im 
Internet positionieren. Wir bespre-
chen die verschiedenen Arten von 
Internetseiten und wie Sie kosten-
günstig eine Webseite erstellen 
können. Wenn Sie bereits einen 
Internetauftritt haben, werden wir 
diesen analysieren und individuell 
für Ihr Unternehmen eine Strategie 
entwickeln, wie Sie zukünftig Ihre 
Kunden im Internet erreichen. Das 
Google-Unternehmensprofil und die 
vielen Social Media-Kanäle sind auch 
Bestandteile dieses Kurses. Erhöhen 
wir gemeinsam Ihre Chancen, bei 
Google gefunden zu werden.
Es kann gerne mitgebracht werden: 
Smartphone, Tablet oder PC/MAC.
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5373 

David Klapheck
Mi., 22.03.

18.30 - 20.45 Uhr
3 Ustd./12,00 E

max. 16 Personen
VHS; Raum 207

Martin Herweg
Sa., 06.05.

10.00 - 13.00 Uhr 
4 Ustd./16,00 E 

VHS Marl, Zwgst. Hüls
2. Etage; Raum 2.4 EDV
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Virtuelle Realität mit der 
VR-Brille erleben

Virtual Reality (VR) gilt als das „Next 
Big Thing“ im Technikbereich 
und VR-Brillen lassen sich in vie-
len Bereichen einsetzen. In die-
sem Workshop erhalten Sie neben 
grundlegenden Informationen zur 
Technologie auch einen ersten per-
sönlichen Eindruck einer virtuellen 
Umgebung. Testen Sie eine VR-Brille 
und tauchen Sie in die virtuelle Welt 
ein! Darüber hinaus erfahren Sie 
mehr über private und dienstliche 
Einsatzmöglichkeiten von VR-Brillen.
Um Voranmeldung wird gebeten, 
keine Abendkasse.

Virtuelle Dinge erschaffen 
mit der 3D-Software 
Blender

Blender ist eine freie Open Source 
3D-Software. Ihre Funktionalität 
umfasst Modellierung, Animation 
und Rendering. Seit die ehemals 
kommerzielle Software Blender im 
Jahr 2002 unter der GPL-Lizenz 
veröffentlicht wurde, hat sie einen 
Aufstieg erlebt wie kaum eine 
andere Open Source Software. Mit 
modernen Werkzeugen wie z. B. 
Skulpting, Camera-Tracking, Wasser 
und Rauch-Simulation, einer integ-
rierten GameEngine und dem neuen 
Cycles-Renderer ist Blender nicht 
nur zu einer beliebten Alternative 
für Architekten, Designer und 
Spieleentwickler geworden, son-
dern steht auch auf Augenhöhe mit 
kommerziellen Gegenstücken wie 
Cinema 4D oder Autodesks 3Ds Max 
oder Maya. Erfahren Sie mehr über 
die 3D-Modellierung mit Blender!
Anmeldung unter Tel.: 0 23 65 / 99 
42 99 oder www.vhs-marl.de

5381 

Roswitha Formella
Mo., 10.04. bis
Do., 13.04.
09.30 - 12.45 Uhr
16 Ustd./63,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 204

5382 

Roswitha Formella
Mo., 24.07. bis
Fr., 28.07.
09.30 - 12.45 Uhr
20 Ustd./77,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 204

5383

Roswitha Formella
Mo., 10.04. bis
Do., 13.04.
14.00 - 17.15 Uhr
16 Ustd./63,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 204

Ran an die Maus I - 
Einsteigerkurs für Kinder

Ferienkurs
Kreatives, spielerisches Arbeiten am 
Computer steht im Mittelpunkt 
des Kurses. Es beginnt mit der 
Erläuterung der Bestandteile des PC 
und ihrer Aufgaben. Danach folgt 
ein Einstieg in das Windows-
Betriebssystem. Mit den Program- 
men Word und Paint lernt ihr die 
Möglichkeiten der Texterstellung 
und -gestaltung sowie die Bild-
bearbeitung kennen. Ausflüge in das 
Internet mit Hinweisen auf Gefahren 
und kindgerechte Internetseiten 
runden das Programm ab.
Bitte bringt mit: Schreibzeug und 
einen USB-Speicherstick.
Für Kinder von 9 bis 11 Jahren

Ran an die Maus I - 
Einsteigerkurs für Kinder

Ferienkurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 5381
Bitte bringt mit: Schreibzeug und 
einen USB-Speicherstick.
Für Kinder von 9 bis 11 Jahren

Ran an die Maus II

Ferienkurs
Aufbauend auf den Grundlagen aus 
dem Einsteigerkurs „Ran an die Maus 
I“ erfahrt ihr, wie ihr den Computer 
für die Schule nutzen könnt. Auf 
dem Programm stehen die sichere 
Internetrecherche verbunden mit 
Hinweisen auf mögliche Gefahren 
und der Besuch kindgerechter 
Internetseiten. Zudem erfahrt ihr 
mehr über den weiterführenden 
Einsatz von Word und Excel zur 
Ausgestaltung von Hausaufgaben 
und Referaten mit Tabellen und 
Grafiken. Eine kleine Powerpoint-
Präsentation eurer Projektergebnisse 
rundet den Kurs ab.
Voraussetzungen: Kenntnisse aus 
„Ran an die Maus I“ oder ähnliche
Bitte bringt mit: Schreibzeug und 
einen USB-Speicherstick. 
Für Kinder von 9 bis 11 Jahren

Angebote für Kinder 
und Jugendliche
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5384 

Roswitha Formella
Mo., 14.08. und

Di.,  15.08.
09.30 - 12.45 Uhr

8 Ustd./34,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 204

5385 

Roswitha Formella
Mi., 16.08. bis

Fr., 18.08. 
09.30 - 12.45 Uhr
12 Ustd./48,50 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 204

5386 

Roswitha Formella
Fr., 12.05.
17.00 - 20.00 Uhr
Sa., 13.05.
09.00 - 13.00 Uhr
9 Ustd./42,50 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 204

5387 

Sigrun Möllemann
Mo., 31.07. bis
Fr., 04.08. 
09.30 - 12.45 Uhr
20 Ustd./77,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 103

5388 
 

Sigrun Möllemann
Mo., 07.08. bis
Fr., 11.08. 
09.30 - 12.45 Uhr
20 Ustd./77,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 103

Excel und Co. für 
Rechenfüchse

Ferienkurs
In diesem Rechen-Workshop lernt 
ihr Excel kennen, indem ihr eine 
strukturierte Tabelle erstellt, mit 
der z. B. eine eigene Fußballbundes- 
liga-Tabelle oder eine Schulnoten-
übersicht erstellt wird. Anhand die-
ser Übungen lernt ihr den Aufbau 
und die grafische Gestaltung von 
Tabellen kennen. Außerdem be- 
kommt ihr Sicherheit im Sortieren, 
Filtern und Auswerten von Daten.
Voraussetzungen: Sicherheit in der 
Bedienung von Maus und Tastatur, 
Windows Grundkenntnisse
Bitte bringt mit: Schreibzeug und 
einen USB-Speicherstick
Für Schüler(innen) ab der 5. Klasse

Bildbearbeitung mit Gimp 
für Schüler

Workshop
Ein Workshop mit dem kostenlosen 
Bildbearbeitungsprogramm GIMP, 
ganz auf eure Bedürfnisse zuge-
schnitten. Hier erfahrt ihr, wie Bilder 
der Klassenfahrt durch Effektfilter 
interessanter erscheinen oder rote 
Augen verschwinden. Ebenso 
erarbeiten wir das Entfernen von 
Farbstichen und das Retuschieren 
störender Bereiche. Das Erstellen 
von Collagen, also Elemente aus ver-
schiedenen Bildern zu einem neuen 
Bild zusammenfügen, rundet diesen 
Workshop ab.
Voraussetzungen: Sicherheit in der 
Bedienung von Maus und Tastatur, 
Windows Grundkenntnisse
Bitte bringt mit: Schreibzeug und 
einen USB-Speicherstick.
Für Schüler(innen) ab der 5. Klasse

Word und Powerpoint für 
Schüler

Wochenendkurs
Wie ihr die Programme Word und 
Powerpoint 2013 für den Schulalltag 
einsetzen könnt, erarbeitet ihr in 
diesem Workshop. Dabei erlernt ihr, 
sowohl die Arbeitsumgebung der 
Software einzustellen als auch ein 
Inhaltsverzeichnis zu erstellen, ein 
Deckblatt zu gestalten, Seitenzahlen 
und Verzeichnisse zu generieren, 
um nur einige Themen zu nennen. 
Mit Powerpoint erstellt ihr dann 
dynamisch, vielleicht auch auto-
matisch mit Musik, die passende 
Präsentation dazu. 
Bitte bringt mit: Schreibzeug und 
einen USB-Speicherstick.
Für Schüler(innen) ab der 6. Klasse

Lego Mindstorms - 
Wir bauen mobile Roboter

Ferienkurs
Lego Mindstorms bietet die inte-
ressante Möglichkeit, mobile Lego-
Roboter nicht nur zu bauen, son-
dern auch selbst so zu programmie-
ren, dass sie vorgegebene Aufgaben 
erledigen können. In diesem Kurs 
für jüngere Kinder steht das Bauen 
etwas mehr im Vordergrund als 
das Programmieren. Dennoch 
werden die Kinder einen spiele-
rischen Einstieg in die Welt des 
Programmierens erhalten und 
ihren Roboter „fit machen“ für die 
Bewältigung eines kleinen Parcours.
Voraussetzung: Die Kinder sollten 
lesen können.
Für Kinder von 7 bis 9 Jahren

Spielewelten 
programmieren und 
gestalten mit Minecraft

Ferienkurs
In diesem Kurs werdet ihr euch in der 
faszinierende Welt von MineCraft 
bewegen und spielerisch eure eige-
nen 3D-Welten am PC erstellen. Das 
Kombinieren der Gegenstände ist 
ein zentraler Aspekt in Minecraft: 
Der Spieler kann Rohstoffe abbau-
en („Mine“) und diese zu anderen 
Gegenständen weiterverarbeiten 
(„Craft“). Der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt - und ganz 
nebenbei wird die Basis für die erste 
Programmiererfahrung gelegt.
Für Kinder ab 10 Jahren
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Beruf und
Wirtschaft
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Smartphone-Sprechstunde: 
Erste Hilfe bei der Nutzung 
des Android-Smartphone

Einzelunterricht
Nicht immer klappt die Bedienung 
oder Einstellung des Smartphone/ 
Tablet sofort, deshalb bieten wir 
Ihnen mit einer Dozentin der VHS 
erste Hilfe bei Fragen und Problemen 
mit Ihrem Android-Smartphone / 
-Tablet (z. B. Samsung, HTC, Huawei, 
LG, ZTE, Sony etc.) an. Während der 
Unterrichtseinheit von 45 Minuten 
haben Sie die Möglichkeit, im 
Einzelunterricht mit der Dozentin 
Ihre persönlichen Fragen zu klären.
Bitte das eigene Android-Smartphone/ 
-Tablet mitbringen.

So funktioniert Ihr Android-
Smartphone / -Tablet

Nachmittagskurs
Smartphones sind heutzutage klei-
ne Computer, deren Funktionen 
weit über bloßes Telefonieren 
oder Verwalten von Terminen 
hinausgeht. Sie lernen in diesem 
Kleingruppen-Kurs, die Vielseitigkeit 
Ihres Gerätes auszuschöpfen. Nach 
einer grundlegenden Einführung 
in die Funktionen und Bedienung 
der Android-Betriebssysteme (2.3.3 
- 4.x) Ihres Smartphones bzw. 
Tablets erhalten Sie einen Überblick 
über nützliche Apps und die 
Hardwareausstattung wie Sensoren, 
GPS, WiFi, Bluetooth und Telefon. 
Zudem werden auch Themen wie 
Virenschutz, Datensicherheit und 
der Schutz der Privatsphäre ange-
sprochen und an Beispielen demons-
triert. Die Inhalte des Kurses beziehen 
sich auf Smartphones und Tablets 
mit Android-Betriebssystemen (z. B. 
Samsung, HTC, Huawei, LG, ZTE, 
Sony etc.).
Der Kurs findet in einer Kleingruppe 
statt.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Android-
Smartphone oder -Tablet mit.

5410 
 

Renate Lünenbürger
Mo., 06.03.

15.00 - 18.15 Uhr
1 Ustd/ 45,00 E

max. 1 Person
VHS; Raum 207

5411 

Renate Lünenbürger
Di., 21.03., Do., 23.03.

und Di., 28.03.
15.15 - 17.30 Uhr

9 Ustd./42,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 207

Angebote für aktive 
Seniorinnen und Senioren

5412 

Renate Lünenbürger
Di., 02.05., Do., 04.05.,
und Di., 09.05.
15.15 - 17.30 Uhr
9 Ustd./42,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 207

5413 

David Klapheck
ab Mi., 22.02. (2x)
15.15 - 17.30 Uhr
6 Ustd./34,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 207

5414 

David Klapheck
ab Mi., 17.05. (2x)
15.15 - 17.30 Uhr
6 Ustd./34,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 207

So funktioniert Ihr Android-
Smartphone / -Tablet

Nachmittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 5411
Der Kurs findet in einer Kleingruppe 
statt.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Android-
Smartphone oder -Tablet mit.

Apple iPad & iPhone für 
Einsteiger

Nachmittagskurs
Das iPad ist der perfekte Begleiter 
in der digitalen Welt. Im ersten Teil 
dieses Kurses lernen Sie Schritt für 
Schritt die Bedienung Ihres persön-
lichen Gerätes kennen. Wir werden 
Adressen erfassen, Termine eintra-
gen, durchs Internet surfen und 
weitere Anwendungen ausprobie-
ren. Wir erstellen gemeinsam eine 
Apple ID, um Programme (Apps) 
installieren zu können. Im zweiten 
Teil richten wir den Fokus auf die 
praktische Anwendung des Gerätes 
in Ihrem Alltag: Wie finde ich mich 
im Internet zurecht? Wie lese ich die 
Zeitung oder Magazine? Wie kann 
ich Bücher lesen? Diese und ande-
re Fragen werden wir gemeinsam 
besprechen.
Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPad oder 
iPhone mit.

Apple iPad & iPhone für 
Einsteiger

Nachmittagskurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 5413
Bitte bringen Sie Ihr eigenes iPad oder 
iPhone mit.
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Apple iPad & iPhone für 
Fortgeschrittene

Nachmittagskurs
Sie haben schon seit einiger Zeit 
ein Apple Gerät in Gebrauch und 
möchten es noch intensiver und 
effektiver nutzen? Als fortgeschrit-
tener Benutzer lernen Sie in die-
sem Kurs interessante Apps für Ihr 
Gerät kennen. Sie erlernen u. a. 
den Datenabgleich mit der iCloud, 
die Einrichtung und Konfiguration 
von E-Mail-Konten direkt im 
Gerät oder per App und andere 
Funktionalitäten. Es steht dabei die 
produktive Nutzung Ihres iPho-
ne oder iPad im Vordergrund. 
Die Inhalte sind: Einrichtung 
und Nutzung des E-Mail-Clients, 
Arbeiten mit Kalender, Termine, 
Kontakte, Fotos, WhatsApp, Musik, 
Internet, interessante und produk-
tive Apps, Geräte verbinden wie 
Apple TV, Kopfhörer, Lautsprecher, 
Synchronisieren zwischen Geräten 
(iCloud), Sicherung Ihrer Daten 
(Fotos, Nachrichten, Einstellungen). 
Voraussetzungen: iPad oder iPho-
ne sowie einen Apple-ID und iCloud 
Account

Auffrischungskurs - 
PC-Anwendungen mit 
Windows 7 und Windows 10

Nachmittagskurs
Sie benötigen IT-Wissen nicht mehr 
für den Beruf, möchten aber den-
noch auf dem Laufenden bleiben? In 
dem Kurs frischen Sie ihre Kenntnisse 
auf und erhalten einen Überblick 
über das Programmangebot unter 
Windows 7 und Windows 10. Am 
Beispiel der verschiedenen Office-
Programme werden Einsatzbereiche 
des PC für den Privat-, Vereins- und 
Hobbybereich gezeigt.

Computer-Workshop

Nachmittagskurs
Sie haben bereits grundlegende 
Erfahrungen am Computer ge- 
sammelt und arbeiten mit Stan- 
dardanwendungen wie etwa der 
Textverarbeitung. Dennoch treten 
häufig Fragen auf, wie bestimmte 
Probleme am PC gelöst wer-
den können, die Einarbeitung 
in neue Programme, z. B. zur 
Fotobearbeitung oder das Einrichten 
eines neuen Gerätes machen 
Schwierigkeiten. Ziel des Workshops 
ist es, weiterführende Themen rund 
um den PC zu besprechen, sei es aus 
dem Bereich des Betriebssystems, 
der Standardanwendungen oder 
der digitalen Fotografie. Die 
Themenauswahl bestimmen Sie. 
Gleichzeitig erhalten Sie konkrete 
Hilfestellungen bei der Realisierung 
Ihrer Vorhaben am PC.
Weitere Termine: Do., 09.03., 06.04., 
18.05.
Auf Wunsch ist eine Verlängerung des 
Kurses möglich.

Digitale Fotobücher

Nachmittagskurs
Digitale Fotobücher sind eine neue 
Art, digitale Fotos interessant und 
hochwertig zu präsentieren. Am 
Beispiel einer im Internet frei her-
unterladbaren Software (www.
cewe-fotobuch.de) erlernen Sie alle 
Schritte zum Zusammenstellen eines 
Fotobuches. Darüber hinaus werden 
auch die vielfältigen Möglichkeiten 
aufgezeigt, über Urlaubsfotobücher 
hinaus Chroniken, Kalender, 
Themenbücher etc. zu erstellen. 
Und das Beste daran ist: Aufgrund 
einer Kooperationsinitiative des 
Volkshochschulverbandes mit dem 
Anbieter der Software erhalten Sie 
im Kurs einmalig kostenfrei ein kom-
plettes Fotobuch!
Wer möchte, kann eigenes, digitales 
Bildmaterial mitbringen.

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

5415 

David Klapheck
ab Mi., 29.03. (2x)
15.15 - 17.30 Uhr

6 Ustd./34,00 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 207

5416 
 

Renate Lünenbürger
ab Di., 07.02. (4x)
15.15 - 17.30 Uhr
12 Ustd./53,00 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 103

5417

Renate Lünenbürger
ab Do., 16.02. (4x)
15.15 - 17.30 Uhr
12 Ustd./53,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103

5418

Renate Lünenbürger
ab Mi., 22.03. (3x)
15.15 - 17.30 Uhr
9 Ustd./42,50 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 103
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Schreibwerkstatt: 
Kreatives Schreiben

Beim Kreativen Schreiben probieren 
wir in entspannter Atmosphäre un-
terschiedliche Kreativ- und Schreib-
techniken aus. Dabei entstehen zu-
nächst Textrohlinge, an denen wir 
später feilen können. Beim Vorlesen 
begleiten uns die Mitschreibenden 
mit einem wohlwollenden, aber 
auch konstruktiv-kritischen Blick. Ziel 
des Kurses ist es, den eigenen Schrei-
bideen viel Raum zu geben und in 
der spielerischen Zusammenarbeit 
die Freude am Schreiben zu genie-
ßen. Dabei erweitern wir das sprach-
liche Repertoire und entwickeln un-
seren ganz persönlichen Stil.
Bitte bringen Sie mit: Papier und Stift 
oder Laptop. Weitere Informationen zu 
Inhalten und Arbeitsmethoden erhal-
ten Sie bei der Kursleiterin Uta Kegel 
(Tel.: 0 23 62 / 20 84 88).

6110 
 

Uta Kegel
ab Mi., 08.02. (12x)
17.00 - 19.30 Uhr
36 Ustd./101,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 218

Kultur und Freizeit

„Kultur macht stark!“ Kulturelle Bildung schafft in ihrer Of-
fenheit für alle Bürgerinnen und Bürger Zugänge zur Kultur 
und ermöglicht gesellschaftliche Teilhabe, sie fördert Inte-
gration und Inklusion. So stellt die Enquete-Kommission 
„Kultur in Deutschland“ fest: „Gerade die sozialen, kreativen 
und kommunikativen Potenziale der kulturellen Erwachse-
nenbildung sind perspektivisch von großer und wachsender 
Bedeutung“. 
In unseren Angeboten der Kulturellen Bildung erlernen, er-
proben, entwickeln und erweitern Sie Kernkompetenzen 
wie Kreativität, Flexibilität, Improvisationsbereitschaft, Pro-
blemlösungsstrategien und Teamfähigkeit. Nutzen Sie Krea-
tivkurse, um Ihre Lern- und Erfahrungsräume zu erweitern. 
Persönliche und berufliche Interessen lassen sich dabei mit-
einander verbinden. 

Kursleiterinnen und Kursleiter
Die Kursleiterinnen und Kursleiter des Fachbereichs Kul-
tur und Freizeit kommen überwiegend aus künstlerischen, 
(kunst-)pädagogischen und (kunst-)handwerklichen Arbeits-
feldern sowie aus Ingenieur- und Architekturberufen. Damit 
spiegeln sie die inhaltliche Vielfalt des Fachbereiches wider. 
Aber auch kreative, in ihrer Themenstellung erfahrene und 
kompetente Autodidakten werden eingesetzt. Allen Kurslei-
terinnen und Kursleitern gemeinsam ist ein hohes Maß an 
Engagement, Kommunikationsfreude und Flexibilität bei der 
Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten. Nachfragen 
zu Qualifikation und Kompetenz einzelner Kursleiterinnen 
und Kursleiter beantworten wir Ihnen gern.

Literatur und Musik

Kultur
und Freizeit

Literatur und Musik

Musizieren und Spielen

Zeichnen und Malen

Werken

Schneidern und Mode

Studienfahrten

Petra Duda 
0 23 62 · 66 41 83
petra.duda@dorsten.de

Sabine Podlaha
0 23 62 · 66 41 50
sabine.podlaha@dorsten.de

Carsten Feldhoff
0 23 62 · 66 41 84
carsten.feldhoff@dorsten.de

Bernd Sauerwein-Fox
0 23 62 · 66 41 82
bernd.sauerwein-fox@dorsten.de
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Biografisches Schreiben

Jeder Mensch führt ein Leben, aus 
dem es etwas zu erzählen gibt. Wo-
mit fange ich an, wie sortiere ich 
meine Erinnerungen, für wen soll 
ich schreiben und kann ich das über-
haupt? Finden Sie es heraus, denn 
Schreiben lässt sich erlernen. Wenn 
Sie Lust haben, etwas aus Ihrem ei-
genen Leben aufzuschreiben, viel-
leicht für die Familie, als Zeitdoku-
ment oder einfach, um im eigenen 
Kopf Ordnung zu schaffen, können 
Sie hier den Anfang machen. Beim 
Schreiben erfahren Sie viel über sich 
selbst und Ihr unverwechselbares 
Leben. Die Gruppe wird Ihre Erin-
nerungen wecken und Ihr Schreiben 
inspirieren.
Bitte bringen Sie mit: Papier und Stift 
oder Laptop. Weitere Informationen zu 
Inhalten und Arbeitsmethoden erhal-
ten Sie bei der Kursleiterin Uta Kegel 
(Tel.: 0 23 62 / 20 84 88).

Lust am Lesen: Albert Camus

Sie lesen gern und möchten mit an-
deren über das Gelesene sprechen. 
In diesem Semester beschäftigen wir 
uns mit zwei Werken von Albert Ca-
mus. „Wir müssen uns Sisyphos als 
einen glücklichen Menschen vorstel-
len.“ Angeregt durch dieses Zitat von 
Camus wollen wir die Werke „Der 
Fremde“ (1942) und „Der glückliche 
Tod“ (1971) von ihm lesen, diskutie-
ren und literarisch untersuchen.
Weitere Termine: Di., 21.02., 07.03., 
21.03., 04.04. und 02.05.

„DDR-Literatur“: 
Gescheiterter Staat - 
vergessene Literatur

Fast 27 Jahre nach dem Fall der 
Mauer lesen wir erzählende Texte 
aus 40 Jahren DDR-Literatur. Wir be-
schäftigen uns mit Rückkehrern aus 
Exil, Krieg und Lagerhaft wie Anna 
Segher, Stefan Hermlin, Erwin Stritt-
matter oder Hermann Kant, die ihre 
Erfahrungen verarbeiteten und im 
Sozialismus eine neue Perspektive sa-
hen. Mit Christa Wolf, Erik Neutsch 
und anderen begeben wir uns auf 
den „Bitterfelder Weg“, begleiten 
aber auch ausgegrenzte Autoren 
wie Reiner Kunze. Feminismus, Re-
bellion und viel Witz erleben wir mit 
Irmtraud Morgner, während Ulrich 
Plenzdorf die „Leiden des jungen 
Werthers“ aktualisiert und wir der 
Melancholie des gesellschaftlichen 
Stillstands mit Christoph Hein fol-
gen. Neben der Textlektüre werden 
auch Ausschnitte aus Literaturverfil-
mungen gezeigt und gesellschafts-
politische Hintergründe erläutert 
und diskutiert.
Weitere Termine: Do., 02.03., 16.03., 
30.03., 27.04. und 11.05.

Irish Folk: Fragile Matt

Konzertabend
Die Band Fragile Matt spielt Irish Folk 
vom Feinsten: traditionell, gefühlvoll, 
lebendig und am besten live. Mehr-
stimmiger Gesang umrahmt die 
fetzigen irischen und schottischen 
Tunes. Der Ire David Hutchinson 
(Banjo, Bodhrán, Spoons, Gesang) 
ist seit Jahren in der Session-Szene 
bekannt und erzählt mit der Bodhrán 
im Arm Anekdoten und Geschich-
ten. Andrea Zielke ist die Power-Frau 
der Band (Dudelsäckchen, Whistles, 
Gesang), Jürgen Rothe ist der klei-
ne Mann mit der großen Gitarre 
und der rauen Stimme und Katja 
Kleibrink (Bodhrán) trommelt Tag 
und Nacht, wenn man sie nur lässt. 
Das Mitsingen ist an diesem Abend 
ausdrücklich erwünscht!

6111

Uta Kegel
ab Do., 09.02. (12x)

17.00 - 18.30 Uhr
24 Ustd./69,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 218

6120

Uta Funk
ab Di., 07.02. (6x)

14-täglich
19.30 - 21.00 Uhr
12 Ustd./37,50 E
max. 18 Personen

VHS; Raum 202

Info · Petra Duda 0 23 62 · 66 41 83  

6130

Fragile Matt
Do., 16.03.
19.30 - 21.45 Uhr
3 Ustd./12,00 E
VHS; Forum

6121 
 

Manfred Diekenbrock
ab Do., 16.02. (6x)
14-täglich
18.30 - 20.00 Uhr
12 Ustd./37,50 E
max. 18 Personen
VHS; Raum 218
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Kultur und
Freizeit

Gitarre als Begleitinstrument: 
Grundkurs

Ziel des Kurses ist das Begleiten ein-
facher Lieder, deutsch- und  eng-
lischsprachig, auf der Gitarre. Sie 
erlernen die Grundakkorde, eine 
einfache Schlagtechnik, das Transpo-
nieren in verschiedene Tonlagen und 
das Stimmen der Gitarre. Vorausset-
zungen sind Spaß am Singen und 
etwas Zeit zum Üben. 
Bitte bringen Sie eine spielbare Gitarre 
und ein Notenheft mit.

Jazz-, Blues- und Popgesang

Wochenendkurs
Singen gibt Selbstbewusstsein und 
befreit, eine trainierte Sprechstim-
me fördert Durchsetzungsvermögen 
und sicheres Auftreten. An diesem 
Wochenende werden die Grundla-
gen der Gesangstechnik wie Atem-, 
Zwerchfell- und Stimmübungen ver-
mittelt. Die Praxis hilft, ein „Feeling“ 
für den Rhythmus zu bekommen. Sie 
singen dabei zunächst in der Gruppe 
und dann einzeln von allem ein biss-
chen: Pop, Jazz und natürlich Blues, 
die Basis aller Musik. Außerdem er-
lernen Sie den Umgang mit dem Mi-
krofon und die Solo-Präsentation vor 
einer Gruppe.
Die Dozentin, Judy Rafat, ist eine viel-
gefragte, international renommierte 
Jazzsängerin.
Bitte bringen Sie mit: Decke oder Iso-
matte für Entspannungsübungen.

Singen, Spüren, Stille, Sein - 
Meditatives, heilsames Singen 
siehe Kurs Nr. 2210

Gitarre als Begleitinstrument: 
Spielkreis

Fundierte Vorkenntnisse sind Vor-
aussetzung für Ihre Teilnahme am 
Spielkreis. Sie spielen Lieder aus dem 
Bereich Folk (deutsch- und englisch-
sprachig), Oldies und aktuelle Songs.
Bitte bringen Sie eine spielbare Gitarre 
und einen Notenständer mit.

6211 

Wladimir Prinz
ab Mi., 15.02. (10x)
18.00 - 19.30 Uhr
20 Ustd./59,00 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 001

6220

Judy Rafat
Fr., 31.03.
19.00 - 21.45 Uhr
Sa., 01.04.
10.00 - 17.00 Uhr
12 Ustd./79,50 E
max. 12 Personen
VHS; Forum

Info · Carsten Feldhoff 0 23 62 · 66 41 84  

6210 

Magdalena Schneider
ab Do., 09.02. (15x)

18.30 - 20.00 Uhr
30 Ustd./94,00 E
max. 20 Personen

VHS; Raum 009

Musizieren und Spielen
Für die Kursteilnahme entstehen Ihnen zusätzlich zur Kursge-
bühr bei einigen Kursen auch Materialkosten. Benötigte Unter-
richtsmaterialien sind entweder in der Kursankündigung ange-
geben und von Ihnen zu beschaffen oder werden gegen einen 
Kostenbeitrag von der Kursleitung zur Verfügung gestellt. Die 
Aufbaukurse und Spielkreise Gitarre setzen bestimmte Grund-
kenntnisse voraus. Wenn Sie neu in diese Kurse einsteigen möch-
ten, lassen Sie sich bitte vor der Anmeldung von der Kursleitung, 
Frau Magdalena Schneider (Tel.: 0 28 56 / 90 97 41), beraten.
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6230

Bernd Wiemeyer
ab Di., 07.02. (12x)

19.30 - 21.00 Uhr
24 Ustd./69,50 E
max. 40 Personen

Gymnasium Petrinum; 
Raum 1.02

6231

Bernd Wiemeyer
ab Mo., 13.02. (11x)

19.30 - 21.00 Uhr
22 Ustd./64,00 E
max. 40 Personen

VHS; Forum

VHS-Chor

Ein mehrstimmiger Chor-Gesang ist 
für Sängerinnen und Sänger sowie 
Zuhörer ein großartiges Erlebnis. Der 
VHS-Chor „TonArt“ besteht schon 
seit einigen Jahren und probt bevor-
zugt an meist sehr eingängigem drei- 
bis vierstimmig arrangierten Songs 
aus dem gesamten Musikspektrum. 
Dazu zählen Film- und Musicalsongs, 
Swing-, Rock- und Poptitel, Volks-
lieder, internationale Folklore sowie 
„klassische Kompositionen“. Die 
Liedauswahl kreist in der Regel um 
ausgewählte (zeitbezogene) The-
men. Durch kompakte historische 
Informationen in den Gesangspau-
sen über Komponisten, Zeitzusam-
menhänge und Interpretation sind 
die Probenabende unterhaltsam und 
kurzweilig. Seit nunmehr zwei Jah-
ren macht der Chor beim Dorstener 
Chorfestival oder anderen Gelegen-
heiten mit kurzen interessanten Pro-
grammen auf sich aufmerksam. Wir 
freuen uns über alle neuen Mitsänge-
rinnen und -sänger!

Mitsingen für alle

Singen tut gut, denn es verbessert 
schon nach wenigen Minuten deut-
lich die Stimmung. Und unsicheren 
Menschen sei versichert, beim Sin-
gen in der Gruppe fallen die anfäng-
lichen Unsicherheiten schnell weg. 
Wir wollen das gleiche Repertoire 
singen, was zurzeit beim „Rudelsin-
gen“ oder anderen offenen Sing-
abenden zum Klingen kommt: Volks-
lieder, schnulzige Schlager, fetzige 
Evergreens, aktuelle und ehemalige 
Hits der Popkultur. Es ist erstaunlich, 
wie gut sich bekannte und weniger 
bekannte Melodien in unseren Ge-
hirnwindungen abgelegt haben. Die 
dazugehörigen Texte werden auf 
eine Leinwand projiziert und der Be-
gleitsound kommt vom Piano. Wer 
seine Gitarre oder Trommel mitbrin-
gen möchte, für den findet sich auch 
ein Arrangement. Einzelne Lieder 
eignen sich für einen einfachen zwei-
stimmigen Gesang oder für das ab-
wechselnde Singen in Vorsänger und 
Nachsängergruppen. Ergänzend gibt 
es kurze Atem-, Körper-, und Stimm-
übungen sowie Entspannungs-, Mit-
klatsch- und Tanzelemente. Bei allem 
versuchen wir, Wünsche und Vorlie-
ben der Kursteilnehmer zu berück-
sichtigen. Jeder soll gut gestimmt 
und beschwingt in die Woche nach 
Hause gehen.
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6310

Monika Kalender-Absalon
ab Di., 07.02. (8x)
18.30 - 21.45 Uhr
32 Ustd./96,50 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 005

6320

Monika Kalender-Absalon
ab Mi., 15.02. (7x)
09.00 - 11.30 Uhr
21 Ustd./65,50 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 005

6330

Slavica van der Schors
Fr., 31.03.
16.00 - 20.45 Uhr
Sa., 01.04.
10.00 - 14.45 Uhr
12 Ustd./41,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 005

Zeichnen und Malen

Für die Kursteilnahme entstehen Ihnen zusätzlich zur Kursge-
bühr in der Regel auch Materialkosten. Benötigte Unterrichts-
materialien sind entweder in der Kursankündigung angegeben 
und von Ihnen zu beschaffen oder werden gegen einen Kosten-
beitrag von der Kursleitung zur Verfügung gestellt.

Ölmalerei: Aufbaukurs

Mit Ölfarben begeben Sie sich auf 
die Spuren der zeitgenössischen Ma-
lerei. Der Kurs eignet sich ausschließ-
lich für Teilnehmer/innen mit Vor-
kenntnissen in der Ölmalerei.

Aquarellmalerei

Vormittagskurs
Der Kurs eignet sich für Fortgeschrit-
tene in der Aquarellmalerei. Es wird 
mit gegenständlichen und abstrak-
ten Motiven gearbeitet.

Acrylmalerei

Wochenendkurs
Der Kurs eignet sich ausschließlich 
für Teilnehmer/innen mit Vorkennt-
nissen in der Acrylmalerei. Die Kennt-
nisse werden vertieft und erweitert.
Bitte bringen Sie mit: Acrylfarben in 
verschiedenen Farbtönen (Gelb, Rot, 
Ultra-Marine-Blau, Ocker, Siena ge-
brannt, Schwarz und reichlich Weiß, 
Kobaltblau und Magenta), Acrylpa-
pier oder Leinwände, Borstenpinsel in 
verschiedenen Größen, Lappen, flache 
Pappteller oder Palette, 2 große Was-
serbehälter.
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Werken

Für die Kursteilnahme entstehen Ihnen zusätzlich zur Kursge-
bühr in der Regel auch Materialkosten. Benötigte Unterrichts-
materialien sind entweder in der Kursankündigung angegeben 
und von Ihnen zu beschaffen oder werden gegen einen Kosten-
beitrag von der Kursleitung zur Verfügung gestellt.

Kreatives Malen und 
Zeichnen für Kids

Ferienkurs 
Wir malen und zeichnen mit dicken 
Buntstiften und Wasserfarben. Spie-
lerisch erlernen wir spannende Dinge 
wie Anatomie, Proportionen sowie 
Licht und Schatten. Mit viel Spaß 
fördern die kindgerechten Übungen 
gleichzeitig Spontaneität, Intuition 
und Neugierde. Am letzten Kurstag 
präsentieren wir unsere besten Bilder 
auf einer selbst organisierten Vernis-
sage. Dazu laden wir unsere Eltern, 
Großeltern oder Geschwister ein.
Bitte bringt mit: 1 Aquarellblock (mög-
lichst DIN A3), 1 Zeichenblock (mög-
lichst DIN A3), Wachsmalstifte und/
oder richtig dicke Buntstifte, Anspitzer, 
1 Wasserfarbkasten, 1 dicker, großer 
Pinsel, 1 alten Lappen, 2 Wasserbehäl-
ter, Getränke für die Pause und für den 
ersten Maltag: eure Lieblingspuppe 
oder euer Lieblingsstofftier und einen 
Handspiegel.
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Kreatives Malen und 
Zeichnen für Kids

Nachmittagskurs
Wir malen und zeichnen mit dicken 
Buntstiften und Wasserfarben. Spie-
lerisch erlernen wir spannende Dinge 
wie Anatomie, Proportionen sowie 
Licht und Schatten. Mit viel Spaß 
fördern die kindgerechten Übungen 
gleichzeitig Spontaneität, Intuition 
und Neugierde. 
Bitte bringt mit: 1 Aquarellblock (mög-
lichst DIN A3), 1 Zeichenblock (mög-
lichst DIN A3), Wachsmalstifte und/
oder richtig dicke Buntstifte, Anspitzer, 
1 Wasserfarbkasten, 1 dicken, großen 
Pinsel, 1 alten Lappen, 2 Wasserbehäl-
ter, Getränke für die Pause und für den 
ersten Maltag: eure Lieblingspuppe 
oder euer Lieblingsstofftier und einen 
Handspiegel.
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Schmuckgestaltung

Der Kurs eignet sich sowohl für An-
fänger als auch für Fortgeschrittene. 
Sie verarbeiten Silber, Edelsteine, 
Perlen und andere Materialien. An-
fänger erlernen die Grundtechniken 
des Goldschmiedens (Sägen, Feilen, 
Bohren, Biegen etc.), Fortgeschritte-
ne vertiefen diese Kenntnisse. So ent-
stehen sehr individuelle Schmuck-
stücke nach eigenen Entwürfen wie 
z. B. Anhänger, Ketten, Ringe, Ohr-
schmuck usw.
Allgemeine Verbrauchsmaterialien stellt 
die Kursleiterin gegen 4,00 E Kosten-
umlage zur Verfügung. Hinzu kommen 
Materialkosten für Ihr individuelles 
Schmuckstück. Bitte bringen Sie Zei-
chenutensilien mit.

Kreative Metallgestaltung

Im gut ausgestatteten Schlosserei-
betrieb des Kursleiters lernen Sie, 
unterschiedliche Metalle fachgerecht 
zu verarbeiten. Dabei können ganz 
nach Wunsch Gebrauchsgegenstän-
de oder kunsthandwerkliche Skulp-
turen für Haus und Garten entstehen.
Eine Materialbedarfs- und -kostenauf-
stellung erfolgt im Rahmen der Vor-
besprechung. Bitte bringen Sie mit: 
eine Skizze Ihres Wunschobjektes be-
reits zur Vorbesprechung, schwer ent-
flammbare Arbeitskleidung (kein Syn-
thetikmaterial) und festes Schuhwerk 
(wenn vorhanden Sicherheitsschuhe) 
zu den Arbeitsterminen. Schutzbrillen 
und -handschuhe stehen zur Verfü-
gung.
Weitere Termine: Fr., 10.03., 17.03., 
24.03., 31.03., 07.04.
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6410

Heike Wagner
ab Mo., 06.02. (11x)
19.30 - 21.45 Uhr
30 Ustd./76,50 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 005

6420

Martin Stern
Vorbesprechung
Mo., 20.02.
19.00 - 21.30 Uhr
Arbeitstermine
ab Fr., 03.03. (6x)
18.00 - 22.00 Uhr
33 Ustd./99,50 E
max. 14 Personen
KLS Klima- u. Lüftungs-
anlagenbau Stern
Im Heetwinkel 20
46514 Schermbeck

6340 

Regina Schumachers
Mo., 10.04. bis

Do., 13.04.
10.00 - 12.30 Uhr
12 Ustd./38,50 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 005

6341 

Regina Schumachers
ab Mi., 31.05. (6x)
15.00 - 17.15 Uhr
18 Ustd./58,50 E
max. 10 Personen

VHS; Raum 005
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Die professionelle 
Autoaufbereitung

Workshop
Dieser Workshop richtet sich an alle, 
die gerne ein gepflegtes Fahrzeug 
haben und des Öfteren ihr Auto, ih-
ren Youngtimer oder Oldtimer mit 
der Hand waschen. Dabei gibt es al-
lerdings mehr Sachen zu beachten, 
als man denkt, damit das „Schmuck-
stück“ nach dem Winter ohne Krat-
zer glänzend da steht. In diesem 
Workshop werden Ihnen von einem 
Aufbereitungsprofi wertvolle Tipps 
für eine effektive Autoreinigung 
gegeben. Neben der kratzerfreien 
Fahrzeugwäsche wird Ihnen auch 
gezeigt, was Knete mit Lackreini-
gung zu tun hat und ob ein Wachs 
oder eine Versiegelung angebracht 
ist und wie dies richtig aufgebracht 
wird. Zudem wird gezeigt, wie eine 
Fahrzeugwäsche ohne Wasser funk-
tioniert. Ein Überblick über die ver-
schiedenen Pflegeprodukte und dar-
über, welche Produkte Sinn machen, 
runden den Workshop ab.
Bitte bringen Sie Arbeitskleidung mit.

Schützenvogelbau - 
eine Tradition über 
Generationen

Vortrag
In diesem Vortrag wird der Dorstener 
Schützenvogelbauer Detlef Aleff über 
die Tradition des Schützenvogelbaus 
sprechen. Dabei wird er nicht nur 
über die Bedeutungen der Insignien 
und Trophäen referieren, sondern 
auch auf die Historie eingehen. So 
wird er u. a. den Fragen nachgehen, 
warum Schützen nicht auf Scheiben 
oder auf andere Ziele schießen. Det-
lef Aleff nimmt Sie mit auf eine Reise 
in die Tradition und Geschichte rund 
um den Schützenverein. Ein Einblick 
in die Kunst des Schützenvogelbaus 
rundet den Vortag ab.

Skulpturen und Bilder 
aus Powertex

Wochenendkurs
Powertex ist ein Textilhärter auf 
Wasserbasis. Saugfähige Materialien 
wie Stoff, Papier, Pappe, Plüsch, Le-
der, Glasfaser etc. lassen sich damit 
härten. In Verbindung mit Spachtel-
masse, Stein, Keramik, Holz, Draht 
oder Styropor lassen sich individu-
elle Skulpturen oder Bilder erstellen. 
Auch der farblichen Gestaltung sind 
durch die Beimischung von Farbpig-
menten, Aufbringen von Blattgold 
oder durch abschließendes Über-
malen keine Grenzen gesetzt. Nach 
dem Aushärten sind die Arbeitser-
gebnisse sogar wetterfest. Der Kurs 
wird in dem Atelier des Künstlers 
durchgeführt. 
Die Materialumlage (ca. 30,00 bis 
35,00 E) wird bei der Vorbesprechung 
direkt an die Kursleitung gezahlt. Bitte 
bringen Sie mit: Schreibzeug und Ma-
terialgeld zur Vorbesprechung, Arbeits-
kleidung oder Kleidungsschutz zu den 
Arbeitsterminen.

Vater-Kind 
Kreativ-Workshop

Wochenendkurs
In diesem Kurs werden Sie gemein-
sam mit Ihrem Kind aus Spachtel-
masse, Stein, Keramik, Holz, Draht 
oder Styropor individuelle Skulptu-
ren oder Bilder erstellen. Mit weite-
ren Materialien wie Powertex, einem 
Textilhärter auf Wasserbasis, und 
saugfähigen Materialien wie Stoff, 
Papier, Pappe, Plüsch, Leder, Glas-
faser etc. sind der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt. Auch bei der farbli-
chen Gestaltung ist durch die Beimi-
schung von Farbpigmenten fast alles 
möglich.
Die Materialumlage (ca. 20,00 E) 
wird direkt an die Kursleitung gezahlt. 
Bitte bringt mit: Schreibzeug und Ma-
terialgeld, Arbeitskleidung oder Klei-
dungsschutz. 
Für Väter mit Kindern von 6 bis 12 Jah-
ren
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6430 

Marvin Mieth
Sa., 29.04.

10.00 - 15.00 Uhr
6 Ustd./39,00 E
max. 7 Personen

Autopflege Mieth
Marienstr. 41 

46284 Dorsten

6440 
 

Detlef Aleff
Do., 16.02.

19.00 - 20.30 Uhr
2 Ustd./7,00 E

VHS; Raum 106

6441 

Udo Sewz
Vorbesprechung
Mo., 13.03.
19.00 - 20.00 Uhr
Arbeitstermine
Fr., 17.03. 
19.00 - 21.00 Uhr
Sa., 18.03.
14.00 - 18.00 Uhr
9 Ustd./65,50 E
max. 12 Personen
Atelier Udo Sewz
Schiffbauerstr. 5-7
46282 Dorsten

6450 

Udo Sewz
Sa., 11.03.
13.00 - 18.00 Uhr
6 Ustd./45,50 E
max. 16 Personen
Atelier Udo Sewz
Schiffbauerstr. 5-7
46282 Dorsten
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6453 
 

Udo Sewz
Mo., 21.08. bis
Fr., 25.08.
10.00 - 14.00 Uhr
25 Ustd./61,50 E
max. 14 Personen
VHS; Raum 005

6460 

Monika Meise
Vorbesprechung
Mo., 20.03.
17.15 - 19.30 Uhr 
Arbeitstermine
Fr., 24.03.
16.00 - 21.15 Uhr
Sa., 25.03.
15.00 - 17.15 Uhr
13 Ustd./55,00 E
max. 10 Personen
VHS; Raum 005

6510 

Beate Lang
ab Do., 09.02. (10x)
18.30 - 21.45 Uhr
40 Ustd./99,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 002

Schneidern

Schneiderkurse, bei denen die Kursankündigung keine Teilnah-
mevoraussetzungen angibt, eignen sich für Anfänger/innen und 
Fortgeschrittene gleichermaßen. Sie werden Ihren Vorkenntnis-
sen entsprechend gefördert. Bitte bringen Sie zu allen Schneider-
kursen die üblichen Nähutensilien mit bzw. bei allen Kursen, die 
in der VHS stattfinden, zusätzlich eine Spule für Pfaff Hobbyma-
tik 907, Flachkolben-Nähmaschinennadeln Nr. 80 und 2,50 E 
Garngebühr für die Benutzung der Overlock-Maschinen.

Kreativ-Club für Kids mit 
Leidenschaft an glitzernden 
und bunten Materialien

Hier sind deiner Phantasie keine 
Grenzen gesetzt. „Best friends“-Arm-
bänder, Schmuckbox, tolle Masken 
zum dahinter Verstecken, T-Shirts 
besprühen, Mini-Anhänger, die du 
selbst bemalst und was uns sonst 
noch so einfällt. Das alles basteln 
wir hier mit funkelnden Steinchen, 
bunter Folie, Kordeln, Farbe und 
vielem mehr. Wir zeigen euch den 
richtigen Umgang mit der Schrunk-
Folie und das Schablonieren eurer 
Textilien. Wir arbeiten mit kleinen 
Zangen, Scheren und Kleber. Es ist 
jedoch möglich, zusätzlich eigene 
Wunschobjekte mit einzubauen. Die 
genannten Materialien halten wir für 
euch bereit.
Die Materialumlage von ca. 20,00 E 
wird direkt an die Kursleitung gezahlt.
Für Kinder von 8 bis 13 Jahren

Kreativparcours mit Udo - 
Arbeiten mit verschiedenen 
Materialien

Ferienkurs 
In dem Kurs werdet ihr in Verbindung 
mit Spachtelmasse, Stein, Keramik, 
Holz, Draht oder Styropor individu-
elle Skulpturen oder Bilder erstellen. 
Mit weiteren Materialien wie Power-
tex, einem Textilhärter auf Wasserba-
sis, und saugfähigen Materialien wie 
Stoff, Papier, Pappe, Plüsch, Leder, 
Glasfaser etc. sind der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt. Auch bei der 
farblichen Gestaltung ist durch die 
Beimischung von Farbpigmenten, 
Aufbringen von Blattgold oder durch 
abschließendes Übermalen fast alles 
möglich. Nach dem Aushärten sind 
die Arbeitsergebnisse sogar wetter-
fest.
Die Materialumlage (ca. 20,00 E) 
wird direkt an die Kursleitung gezahlt. 
Bitte bringt mit: Mittagsverpflegung, 
Schreibzeug und Materialgeld zum 
ersten Termin, Arbeitskleidung oder 
Kleidungsschutz. 
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

Kreativparcours mit Udo - 
Arbeiten mit verschiedenen 
Materialien

Ferienkurs 
Inhalt siehe Kurs Nr. 6452
Die Materialumlage (ca. 20,00 E) 
wird direkt an die Kursleitung gezahlt. 
Bitte bringt mit: Mittagsverpflegung, 
Schreibzeug und Materialgeld zum 
ersten Termin, Arbeitskleidung oder 
Kleidungsschutz. 
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren

Dekorative Stabfiguren 
aus Beton

Wochenendkurs
In diesem Kurs fertigen Sie eine Stab-
figur, z. B. für Ihren Garten. Aufgrund 
der Wetterbeständigkeit von Beton 
können Sie die Figur anschließend 
draußen für den Garten verwenden. 
Die Materialumlage (ca. 30,00 E) 
wird bei der Vorbesprechung direkt an 
die Kursleitung gezahlt. Bitte bringen 
Sie mit: alte Zeitungen, Wickeldraht, 
Seitenschneider, Arbeitshandschuhe, 
Schreibzeug und Materialgeld zur 
Vorbesprechung, Arbeitskleidung oder 
Kleidungsschutz zu den Arbeitstermi-
nen.

Schneidern für 
Anfänger/innen

In diesem Kurs erlernen Sie den Um-
gang mit der Nähmaschine sowie die 
Grundtechniken des Schneiderns. Sie 
nähen z. B. ein Utensilo, Schlafhose 
oder eine ausgefallene Tasche.
Bitte bringen Sie mit: Stoffschere, 
Flachkolben-Nähmaschinennadeln Nr. 
80, Nähgarn und Stoffreste. Was sonst 
noch benötigt wird, wird am ersten 
Kursabend besprochen. Die Material-
kosten von ca. 4,00 E werden über die 
Kursleitung abgerechnet.

6451 
 

Bianca Kuballa
Di., 18.04. bis 

Fr., 21.04.
09.30 - 13.30 Uhr
20 Ustd./55,50 E
max. 16 Personen

VHS; Raum 005

6452 
 

Udo Sewz
Mo., 14.08. bis

Fr., 18.08.
10.00 - 14.00 Uhr
25 Ustd./61,50 E
max. 14 Personen

VHS; Raum 005
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Schneidern für 
Anfänger/innen

Inhalt siehe Kurs Nr. 6510
Bitte bringen Sie mit: Stoffschere, 
Flachkolben-Nähmaschinennadeln Nr. 
80, Nähgarn und Stoffreste. Was sonst 
noch benötigt wird, wird am ersten 
Kursabend besprochen. Die Material-
kosten von ca. 4,00 E werden über die 
Kursleitung abgerechnet.

Schneidern

Vormittagskurs
Sie nähen individuelle Mode nach 
aktuellen, der persönlichen Figur 
angepassten Fertigschnitten. Dabei 
erlernen Sie die notwendigen Zu-
schneide- und Verarbeitungstechni-
ken.
Bitte bringen Sie mit: geeigneten Stoff, 
Nähzubehör für ein gewünschtes Klei-
dungsstück.

Schneidern

Inhalt siehe Kurs Nr. 6512
Bitte bringen Sie mit: geeigneten Stoff, 
Nähzubehör für ein gewünschtes Klei-
dungsstück.

Schneidern

Vormittagskurs
Sie nähen individuelle Mode nach 
aktuellen Maßschnitten. Dabei erler-
nen Sie die notwendigen Zuschnei-
de- und Verarbeitungstechniken. Au-
ßerdem bietet die Kursleiterin Ihnen 
eine typgerechte Modeberatung. 
Individuelle Passformwünsche wer-
den berücksichtigt, Figur bedingte 
Schnittanpassungen sind möglich.
Bitte bringen Sie mit: geeigneten Stoff, 
Nähzubehör für ein gewünschtes Klei-
dungsstück, eigene Nähmaschine.

Klassisch oder flippig - 
Schneidern für Kreative

Vormittagskurs
Ob Standardgröße oder Problemfi-
gur, für beides findet sich hier eine 
schicke Lösung. Sie nähen indivi-
duelle und typgerechte Mode nach 
aktuellen Maßschnitten, welche die 
Kursleiterin unter Einbeziehung Ihrer 
Passformwünsche direkt im Kurs er-
stellt. Damit sind Ihrer Kreativität, ob 
klassisch oder flippig, keine Grenzen 
mehr gesetzt.
Bitte bringen Sie mit: geeigneten Stoff, 
Nähzubehör für ein gewünschtes Klei-
dungsstück.

Schnupperkurs Schneidern 
für jedermann

Wochenendkurs
Mit etwas Stoff und Kreativität kön-
nen Sie Ihre individuellen Modelle 
schaffen. Ein Kurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene, die Spaß bei der 
Fertigung von einmaliger Kleidung 
und Accessoires haben.
Bitte bringen Sie mit: geeigneten Stoff, 
Nähzubehör für ein gewünschtes Klei-
dungsstück.
Der Kurs ist nur für Erwachsene.

Schnupperkurs Schneidern 
für jedermann

Wochenendkurs
Inhalt siehe Kurs Nr. 6516 
Bitte bringen Sie mit: geeigneten Stoff, 
Nähzubehör für ein gewünschtes Klei-
dungsstück.
Auch für Jugendliche ab 12 Jahren

Schneidern: 
Modedesign-Ferienkurs

Ferienkurs
Du wolltest schon immer das Klei-
dungsstück besitzen, das dir auch 
noch wie angegossen passt. Wir ge-
stalten und nähen es nach deinen 
Wünschen. Der Ferienkurs endet mit 
einer Modenschau, zu der auch Eltern 
eingeladen sind. Was mitgebracht 
werden muss, wird beim Vorberei-
tungstreffen besprochen.
Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren
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6511 

Beate Lang
ab Do., 11.05. (5x)
18.30 - 21.45 Uhr
20 Ustd./55,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 002

6512

Renate Wagner
ab Mo., 06.02. (10x)

09.00 - 12.15 Uhr
40 Ustd./99,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 002

6513

Renate Wagner
ab Di., 07.02. (10x)

18.30 - 21.45 Uhr
40 Ustd./99,00 E
max. 12 Personen

VHS; Raum 002

6514

Edith Schulte-Huxel
ab Mo., 13.02. (9x)

08.30 - 11.45 Uhr
36 Ustd./90,00 E
max. 10 Personen

Atelier Schulte-Huxel
Im Schöning 19

Dorsten-Lembeck

6515 

Edith Schulte-Huxel
ab Mi., 08.02. (10x)
08.30 - 11.45 Uhr
40 Ustd./99,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 002

6516 

Edith Schulte-Huxel
Fr., 24.03.
17.00 - 21.45 Uhr
Sa., 25.03.
10.00 - 17.00 Uhr
14 Ustd./39,00 E
max. 12 Personen
VHS; Raum 002

6517 

Edith Schulte-Huxel
Fr., 31.03.
16.00 - 20.45 Uhr
Sa., 01.04.
10.00 - 17.00 Uhr
14 Ustd./39,00 E
(Erwachsene)
25,00 E€
(Jugendliche)
max. 10 Personen
VHS; Raum 002

6518 

Beate Lang
Vorbesprechung
Fr., 31.03., 17.00 - 18.30 Uhr
Kurstermine
Di., 18.04. bis Fr., 21.04.
10.00 - 13.00 und
14.00 - 15.30 Uhr
Sa., 22.04., 10.00 - 12.15 Uhr
32 Ustd./90,00 E
max. 9 Personen
VHS; Raum 009 und 002
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6610 

Claudia Temp
Sa., 14.01.

Abfahrt VHS: 18.30 Uhr
Rückkehr: ca. 23.00 Uhr

60,00 E
(Busfahrt und Eintritt)

max. 18 Personen
Philharmonie Essen

6611

Claudia Temp
So., 05.02.

Abfahrt VHS: 17.30 Uhr  
Rückkehr: ca. 23.00 Uhr

86,00 E
Stud., Sen., Schüler:  

68,00 E
Kinder, Behind. (ab 70 %): 

53,00 E
(Busfahrt und Eintritt)

max. 28 Personen
Starlight Express, Bochum

 

Bundesjugendballett und 
Bundesjugendorchester

In diesem Abend ist Bewegung! Für 
den Auftritt des Bundesjugendbal-
letts, das Choreograf John Neumeier 
2011 gegründet hat, wird das Phil-
harmonie-Podium zum Tanzboden. 
Unter der Leitung des dynamischen 
Chefdirigenten der Nürnberger Sym-
phoniker, Alexander Shelley, tanzt 
das Bundesjugendballett Bach und 
Mendelssohn Bartholdy, aber auch 
die Musik zweier musikalischer „Mul-
titasker“: Enjott Schneider, der ein 
vielseitiger Wanderer zwischen den 
Genres ist, und Michel van der Aa, 
der dem Bundesjugendorchester ein 
neues Werk schreibt und in seiner 
Musik Videos, Elektronik, Tanz und 
Performance zu überzeugenden Ge-
samtkunstwerken fusioniert. 

Programm
Felix Mendelssohn Bartholdy: Sinfo-
nie Nr. 5 d-Moll, op. 107 „Reforma-
tion“
Michel van der Aa: Neues Werk (Ur-
aufführung)  
Johann Sebastian Bach: Orchestersu-
ite Nr. 3 D-Dur, BWV 1068
Enjott Schneider: „Eine feste Burg“ - 
Sinfonisches Gedicht für Orchester

Exkursion in Kooperation mit der VHS 
Gladbeck

STARLIGHT EXPRESS

Steigen Sie ein in den STARLIGHT EX-
PRESS. Lassen Sie sich mitreißen vom 
rasantesten Musical des Universums 
und erleben Sie die bezaubernde 
Geschichte von Rusty, der jungen 
Dampflok, und seiner Liebe zu Pearl.
Bereits seit 27 Jahren geht der STAR-
LIGHT EXPRESS auf Fahrt durch das 
eigens hierfür erbaute Theater in 
Bochum. Seither waren 15 Millionen 
Zuschauer zu Gast bei STARLIGHT 
EXPRESS im Herzen des Ruhrgebiets. 
Grund genug für einen Eintrag in das 
Guinnessbuch der Rekorde!

BoSy Matinée: Mozart - 
Brahms - Beethoven

Konzert der Bochumer Symphoniker 
im neuen Anneliese Brost Musikfo-
rum Ruhr 

Programm
Wolfgang Amadeus Mozart: Ouver-
türe zu „Die Entführung aus dem 
Serail“ KV 384
Johannes Brahms: Konzert für Violine 
und Orchester D-Dur op. 77
Ludwig van Beethoven: Symphonie 
Nr. 4 B-Dur op. 60

Bochumer Symphoniker
Kolja Blacher, Violine und Musikali-
sche Leitung

Exkursion in Kooperation mit der VHS 
Gladbeck

 

Schloss der Arbeit - 
Schlösser des Adels

Eintägige Radtour
Diese Tagestour verbindet auf grü-
nen Wegen eine Reihe unterschied-
lichster „Schlösser“: „Schloss der 
Arbeit“ in Zweckel, Schloss Wittrin-
gen, Schloss Lüttinghof.
Streckenlänge ca. 45 Km
Eine Einkehr ist vorgesehen, jedoch 
nicht im Preis inbegriffen.
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem detaillierten Reiseprogramm, 
das die VHS Ihnen gern zusendet. (Tel. 
0 23 62 / 66 41 60)

Von Ruhr zu Ruhr

Zweitägige Radtour
Seit kurzem lässt Wuppertal die 
Herzen der Radfahrer/innen höher 
schlagen. Die Tour nuzt autofreie 
Bahntrassen von Hattingen über 
Barmen nach Elberfeld und von dort 
weiter nach Solingen und Kettwig.
Gesamtstreckenlänge ca. 95 Km
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem detaillierten Reiseprogramm, 
das die VHS Ihnen gerne zusendet. 
(Tel. 0 23 62 / 66 41 60)

Info · Tanja Kuhlmann 0 23 62 · 66 41 60  

6612 

Claudia Temp
So., 26.03.
Abfahrt VHS: 09.30 Uhr
Rückkehr: ca. 14.00 Uhr
49,00 E          
(Bustransfer und Eintritt)
max. 18 Personen
Musikforum Ruhr, Bochum

6620 

Dr. Vera Bücker
Sa., 24.06.
Abfahrt ZOB Dorsten:
11.00 Uhr
Rückkehr ZOB Dorsten:
ca. 18.00 Uhr
19,50 E
max. 25 Personen

6621 

Dr. Vera Bücker
Sa., 09.09.
Abfahrt ZOB Dorsten:
09.30 Uhr
So., 10.09.
Rückkehr ZOB Dorsten:
ca. 19.00 Uhr
149,50 E
25 Personen

Kulturbus unterwegs

Exkursionen
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Gahlenscher Kohlenweg 
Dorsten - Hattingen

Eintägige Radtour
Auch wenn der Hype aus dem Kul-
turhauptstadtjahr 2010 verflogen ist, 
so bietet der Gahlensche Kohlenweg 
doch weiterhin eine interessante 
Begegnung mit der Vergangenheit, 
mit unserer Region und deren aktu-
ellen Veränderungen. Auf dem Weg 
nach Hattingen - neben Witten die 
Wiege des Kohlenbergbaus - radeln 
Sie über Altendorf-Ulfkotte und 
Einkehr bei Bauer Dalhaus mit Be-
such des „Ruhrkulturgartens“ nach 
Gelsenkirchen-Buer. Dort wird das 
Schievenviertel durchquert und über 
die „Erzbahntrasse“ geht es zur Jahr-
hunderthalle in Bochum. Entlang der 
„Kohlenstraße“ führt der Weg über 
Bochum-Weitmar zur Hattinger Alt-
stadt. Die Rückfahrt nach Dorsten 
erfolgt anschließend mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.
Streckenlänge ca. 60 Km
Bahnfahrt und Einkehr sind nicht im 
Preis inbegriffen.
Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem detaillierten Reiseprogramm, 
das die VHS Ihnen gern zusendet. (Tel. 
0 23 62 / 66 41 60)

Rijksmuseum Amsterdam

Tagesfahrt mit dem Bus
Das Rijksmuseum ist eines der füh-
renden Museen der Welt. Nach ei-
ner umfangreichen Renovierung 
präsentiert das Haus wieder seine 
beeindruckende Gemäldesammlung 
holländischer Meister. Bei einer Füh-
rung sehen Sie Arbeiten von Frans 
Hals, Jan Vermeer, Jan Steen, Rem-
brandt van Rijn und von Rembrandts 
Schülern. Dazu zählt auch Rem- 
brandts weltberühmtes Gemälde 
„Die Nachtwache“. Daneben be-
steht die Gelegenheit, individuell die 
Amsterdamer Innenstadt zu besu-
chen. 
Exkursion in Kooperation mit der VHS 
Gladbeck
Letzter Rücktrittstermin: 7 Tage vor der 
Fahrt

Luther. 1917 bis heute - 
Exkursion zur Ausstellung 
im Kloster Dalheim
siehe Veranstaltung Nr. 1180

skulptur projekte 
münster 17

Tagesfahrt mit dem Bus
Im Sommer 2017 finden zum 5. Mal 
die „skulptur projekte münster“ statt. 
Diese internationale Großausstellung 
im Außenraum lädt seit 1977 im 
10-jährigen Rhythmus Künstler aus 
aller Welt ein, um Fragen nach der 
Beziehung von Kunst, öffentlichem 
Raum und urbanem Umfeld zu stel-
len. Kurator ist wieder Prof. Kasper 
König. Die rund 30 ausgestellten 
Skulpturen in der Innenstadt von 
Münster werden Ihnen bei einem 
geführten Rundgang ausführlich er-
läutert. 
Exkursion in Kooperation mit der VHS 
Gladbeck
Letzter Rücktrittstermin: 7 Tage vor der 
Exkursion

„documenta 14“

Ausstellungsfahrt nach Kassel
Alle 5 Jahre findet in Kassel die „do-
cumenta“ statt, die weltweit größ-
te und bedeutendste Ausstellung 
zur zeitgenössischen Kunst. Die 14. 
Auflage dieses Kunstspektakels wird 
vom 10.6. bis 01.10.2017 zu sehen 
sein. Die künstlerische Leitung liegt 
bei Adam Szymczyk. Bei einer aus-
giebigen Führung werden Ihnen die 
Highlights und das Konzept der „do-
cumenta 14“ näher erläutert.
Exkursion in Kooperation mit der VHS 
Gladbeck 
Letzter Rücktrittstermin: 10 Tage vor 
der Fahrt

Kröller-Müller-Museum, 
Hoge Veluwe & Arnheim

Tagesfahrt mit dem Bus
Das berühmte Kröller-Müller-Muse-
um bei Arnheim liegt im National-
park Hoge Veluwe. Bei einer Führung 
werden Sie die bedeutende Samm-
lung von Werken Vincent van Goghs 
und den angeschlossenen Skulptu-
rengarten kennen lernen. Am Nach-
mittag ist ein Besuch in Arnheim vor-
gesehen. Hier können Sie die schöne 
historische Innenstadt selbstständig 
erkunden. 
Exkursion in Kooperation mit der VHS 
Gladbeck
Letzter Rücktrittstermin: 7 Tage vor der 
Fahrt

Info · Tanja Kuhlmann 0 23 62 · 66 41 60  

6622 

Rainer Schöneweiß
Sa., 10.06.

Abfahrt am Bootshaus 
Dorsten, 

Wesel-Datteln-Kanal, 
Nähe Brücke A31:

09.00 Uhr
Rückkehr Bahnhof Dorsten:

ca. 19.00 Uhr
19,50 E

max. 20 Personen

6640

Wolfgang Danzer
Sa., 07.05.

Abfahrt VHS: 07.00 Uhr
Rückkehr: ca. 19.45 Uhr

48,00 E
(Busfahrt, Führung, 

Eintritt)
Amsterdam

6641 

Winfried Fichtner
Sa., 01.07.
Abfahrt VHS: 09.00 Uhr
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr
28,25 E
(Busfahrt und Führung)
Münster

6642

Wolfgang Danzer
Sa., 19.08.
Abfahrt VHS: 06.30 Uhr
Rückkehr: ca. 20.30 Uhr
59,75 E
(Busfahrt, Führung, 
Eintritt)
Kassel

6643 

Dieter Leutloff
Do., 24.08.
Abfahrt VHS: 08.00 Uhr
Rückkehr ca. 20.00 Uhr
44,25 E
(Busfahrt, Führung, 
Eintritt)
Kröller-Müller-Museum 
Arnheim
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Stadtbibliothek
Dorsten

gute Seiten!
Wir haben viele

Die Stadtbibliothek Dorsten stellt Bücher 

und andere Medien aus allen Wissens- und 

Lebensgebieten für Sie bereit. Sie unter-

richtet über aktuelle Fragen, ebnet den 

Zugang zu Wissenschaft und Kultur, 

unterstützt Ihre persönliche und berufliche 

Weiterbildung und gibt Anregungen für Hobby 

und Freizeit.

Die Stadtbibliothek kooperiert mit der „Bibi 

am See“ in Wulfen.

Leseausweis

Jahresgebühren

Medien

EDV-Katalog

So funktioniert die Ausleihe

Bei Vorlage Ihres Personalausweises 
stellen wir Ihnen einen Leseausweis 
aus. Damit können Sie Bücher, Spie
le und Cassetten für 4 Wochen mit 
nach Hause nehmen. Die Ausleihe 
von CDs und Zeitschriften ist auf 
14 Tage, die von DVDs auf 7 Tage 
begrenzt.

Die Jahresgebühr für den Leseaus
weis beträgt:
	20,60	E für Erwachsene,
	 6,00	E für Kinder und Jugendliche,
	30,00	E für Familien.
Inhaber des Dorsten-Passes erhalten 
eine Ermäßigung um 50 %.

Für DVDs erheben wir eine Ausleih
gebühr von 1,50 E. Alle anderen 
Medien können Sie kostenlos aus-
leihen.

Unser EDV-Katalog bietet Ihnen 
einen Überblick über unseren gesam-
ten Bestand. Sie finden alle Medien 
über Titelstichworte, Verfasser oder 
Schlagworte und können gleich 
erkennen, ob ein Medium ausgelie-
hen oder in der Bibliothek verfügbar 
ist. Als angemeldeter Benutzer kön-
nen Sie auch Ihren aktuellen Konto
stand einsehen und die Ausleihfrist 
der Medien verlängern.

Der Katalog mit allen Funktionen 
steht Ihnen auch im Internet zur 
Verfügung:
http://bibliotheken-im-KreisRE.de

Einen Zugriff auf Daten und Infor
mationen aus aller Welt ermög- 
licht unseren Kunden der kostenlose 
WLAN-Anschluss.

Termine für Veranstaltungen wie 
Autorenlesungen, Kindertheater, 
Bücherbasar... werden rechtzeitig 
in der Bibliothek und in der Tages
zeitung angekündigt.

Anschriften 
und Öffnungszeiten

Stadtbibliothek Dorsten
Dienstag	 11 - 13 und	15 - 19 Uhr
Mittwoch	 11 - 13 und	15 - 17 Uhr
Donnerstag	 11 - 13 und	15 - 19 Uhr
Freitag	 11 - 13 und	15 - 17 Uhr
Samstag	 10 - 13 Uhr

„Bibi am See“ Wulfen
Dienstag	 9 - 12 und	 14 - 17 Uhr
Mittwoch		  14 - 17 Uhr
Donnerstag		  14 - 19 Uhr
Freitag	 9 - 12 Uhr

Internet

Termine

Im Werth 6
Tel.:	(0 23 62)	66 41 05
	 und	66 41 07
stadtbibliothek@ 
dorsten.de

Wulfener Markt 4
Tel.:	(0 23 69)	86 67  

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage:
www.vhsundkultur-dorsten.de/stadtbibliothek

e-Ausleihe=e-books und Hörbücher zum 
Herunterladen: www.bibliothek-digital.de/kreisre
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Am Freitag, 10. März 2017, ist es endlich wieder soweit: Bibliotheken aller Sparten in 

NRW laden ein zur nächsten „Nacht der Bibliotheken“. „The place to be!“ lautet dann 

das Motto. Es ist ein Motto, das Realität in Worte fasst, denn mittlerweile schätzen die 

Besucherinnen und Besucher von Bibliotheken diese nicht mehr nur als Ort zur reinen 

Buchausleihe. Bibliotheken sind für viele ein Ort, auf den sie nicht verzichten möchten - ein 

Ort zum Treffen, Träumen, Lernen, Innehalten, sich Wohlfühlen… 

Die Stadtbibliothek Dorsten beteiligt sich wie immer gern an dieser Aktion. Einen Überblick 

über das Programm gibt es hier. Daneben warten viele Überraschungen und Aktionen 

auf die großen und kleinen Besucher - ein Besuch speziell außerhalb der normalen 

Öffnungszeiten lohnt sich auf jeden Fall! 

15 - 17 Uhr

15 - 16 Uhr
Eintritt frei

17 Uhr
Eintritt 4,00 E 

für Kinder 
und 5,00 E 

für Erwachsene

Nacht der Bibliotheken 
mit Programm und Ausleihe 
von 15 bis 22 Uhr

Lesecafé
Wir verwöhnen alle Besucher in 
unserem Lesecafé mit Kaffee, Saft 
und leckeren Waffeln. 

Kamishibai „Morgens früh um 
sechs kommt die kleine Hex“
Diese Hexe schließen Kinder gleich 
ins Herz. Sie ist winzig klein, aber sie 
hat Riesenkräfte! Im Anschluss an die 
turbulente Geschichte, an der die 
Kinder kräftig mitwirken, darf noch 
gebastelt werden.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder 
begrenzt, deshalb bitten wir um eine 
Voranmeldung unter Tel.: 0 23 62 / 
66 41 03.

Die Gespensterjäger
Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren
Das Theater Mika & Rino entführt 
seine kleinen Zuschauer auf einen 
alten Dachboden, den seit Jahren 
keiner mehr betreten hat. Angeblich 
soll es dort sogar spuken!
Mit ungewöhnlichen Ideen und viel 
Humor zeigen Mika & Rino, wie 
man Ängste überwinden kann, wie 
wichtig das Lesen ist, und dass sogar 
Ratten lesen lernen können. 

2. Mordsspaß mit Wilsberg-
Kommissar Overbeck
Roland Jankowsky liest neue Short 
Stories
Seit 17 Jahren spielt er in der 
beliebten ZDF-Serie den etwas 
schrägen Kommissar Overbeck. Dort 
pflastern Fettnäpfchen seinen Weg. 
Aber Roland Jankowsky kann auch 
anders. Ob im TV oder im Theater, 
als Sänger oder Hörbuchsprecher - 
sein komödiantisches Potential ist 
sein Markenzeichen. Das wird er bei 
seiner zweiten Lesung in Dorsten 
wieder unter Beweis stellen. Beste 
Unterhaltung ist garantiert!
Zur Einstimmung, in der Pause und 
gerne auch nach der Veranstaltung 
bietet das Team der Stadtbibliothek 
leckere Cocktails und kleine Snacks.   
Eine Veranstaltung in Kooperation mit 
dem Kulturbüro

Auch interessant:

„Wilsberg - Ein bisschen Mord 
muss sein“
Krimilesung mit Jürgen Kehrer
Endlich lässt Jürgen Kehrer seinen 
Helden Georg Wilsberg wieder 
zwischen den Buchdeckeln ermit-
teln - mit dem ihm ganz eige-
nen schnoddrigen Charme. Seine 
Ermittlungen führen ihn in die Welt 
des Karnevals und des Schlagers - 
eine hochexplosive Mischung…

19.30 Uhr
Eintritt 12,00 E

Dienstag, 17.01.
19.30 Uhr
Eintritt 10,00 E 

Weitere Informationen zu diesen und allen anderen Veranstaltungen gibt es unter Tel.: 0 23 62 / 66 41 04. 
Dort sind auch Kartenreservierungen möglich. 

Bibliotheken
Nacht der 
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Theater
und Konzerte

Theater

Kleinkunst

Jazz

Kindertheater

Marlies Milos 
0 23 62 · 66 40 51
marlies.milos@dorsten.de

Mareike Krampe
0 23 62 · 66 40 52
mareike.krampe@dorsten.de

Ingrid Sommer-Brinkamp
0 23 62 · 66 41 63
ingrid.sommer-brinkamp@dorsten.de

Kartenverkauf
Karten für die Theater- und Konzertveranstaltungen kön-
nen Sie auf folgende Weise erwerben:
· �Vorverkauf oder telefonische Reservierung im Kulturbüro
· �Online, so geht’s am schnellsten: 

www.vhsundkultur-dorsten.de
· �Per E-Mail an: vhs-und-kultur@dorsten.de
· Restkarten an der Abendkasse

Vorverkauf 
Der Vorverkauf beginnt in der Regel einen Monat vor der 
Veranstaltung.
Telefonische Kartenreservierungen sind erwünscht. Bitte 
holen Sie die reservierten Karten innerhalb einer Woche 
nach der Bestellung, spätestens jedoch zum vereinbarten 
Termin, im Kulturbüro ab. Andernfalls müssen wir die 
Reservierung löschen.

Kulturbüro
Bildungszentrum Maria Lindenhof, Raum 219
Telefon (0 23 62) 66 40 52

Ansprechpartnerinnen: 
Mareike Krampe, Marlies Milos

Büroöffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 8.00 - 13.00 Uhr

Kartenpreise

Theater
Vollzahler 	 ermäßigt	 Preisgruppen
17 E 	 12 E	 I
15 E 	 10 E	 II
14 E 	 9 E	 III

Kleinkunst
Vollzahler 17 E, ermäßigt 12 E

Jazz and More
Vollzahler 15 E, ermäßigt 10 E

Kindertheater ab 4 Jahren
Erwachsene 5 E, Kinder 4 E

Kindertheater ab 6 Jahren
Erwachsene 6 E, Kinder 5 E

Ermäßigungen
Beim Kindertheater erhalten Gruppen ab 20 Personen 
(einschließlich Begleitung) 25 % Ermäßigung. Inhaber des 
Dorsten-Passes erhalten die jeweils gültige Ermäßigung.

Auf der folgenden Seite finden Sie eine tabellarische 
Aufstellung der Kulturveranstaltungen in der Spielzeit 
2016/17. Das farbige Kulturprogramm mit ausführlichen 
Informationen über alle Veranstaltungen, Inhalte und 
Künstler senden wir Ihnen auf Wunsch gern zu.
(Tel. 0 23 62 / 66 40 52)
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Auf einen Blick

Theater 

Das Lächeln der Frauen 
Romantische Komödie nach dem 
Roman von Nicolas Barreau

Ziemlich beste Freunde
Komödie nach dem Film von 
O. Nakache und É. Toledano

Kleinkunst

Alfons - das Geheimnis meiner 
Schönheit

Bidla Buh: „Sekt, Frack und 
Rock’n Roll“

Bill Mockridge: „Alles frisch?! 
Lachen macht sexy“

LaLeLu „Das Jubiläumsprogramm“ 
(A-Cappella-Comedy)

Jazz

Chopin à la Musette: 
„Impressionen über Themen 
von Frédéric Chopin“

Mo., 20.03.17, 20.00 Uhr
Aula Realschule St. Ursula

Mo., 08.05.17, 20.00 Uhr
Aula Realschule St. Ursula

Do., 19.01.17, 20.00 Uhr
Aula St. Ursula Realschule
Eintritt: 22 E / 17 E erm.

Fr., 24.02.17, 20.00 Uhr
Aula Gymnasium Petrinum

Fr., 24.03.17, 20.00 Uhr
Aula Gymnasium Petrinum

Fr., 12.05.17, 20.00 Uhr
Aula St. Ursula Realschule

So., 05.03.17, 19.00 Uhr
Forum Bildungszentrum 

Maria Lindenhof

So., 21.05.17, 18.00 Uhr
Schlaunscher Festsaal, 
Schloss Lembeck

Di., 24.01.17, 
15.00 / 17.00 Uhr
Forum Bildungszentrum 
Maria Lindenhof
Mi., 25.01.17, 15.00 Uhr
Carola-Martius-Haus, 
Rhade

Di., 21.02.17,  
15.00 / 17.00 Uhr
Stadtbibliothek

Di., 31.01.17, 16.00 Uhr
Aula Realschule St. Ursula

Di., 28.02.17, 16.00 Uhr
Aula Realschule St. Ursula

Außer der Reihe

ARUNDOSquintett 

Kindertheater ab 4 Jahren

Löwe Leo Superstar

Die Hexe kocht: Rund ums 
Kochen mit Krötenaugen und 
einer Küchenhexe

Kindertheater ab 6 Jahren

Der kleine Wassermann

Meisterdetektiv Kalle Blomquist

Sa., 04.03.17, 19.30 Uhr • Pfarrkirche St. Marien

Ausführende
Confido vocale & camerata

Künstlerische Leitung
Wolfgang Endrös

Confido Chor- und Orchesterprojekt 
Programm

Felix Mendelssohn: O Haupt voll Blut und Wunden

Felix Mendelssohn: Verleih uns Frieden gnädiglich

Cesar Franck: Die sieben Worte Jesu am Kreuz

Eintritt: 15,- E Vorverkauf; 
18,- E Abendkasse (Kinder, Schüler, Studenten frei)

Kartenvorverkauf: 
0 23 62 / 20 87 60 und 0 23 62 / 66 41 60



Musikschuleund schlau dazu!
Musik macht Spaß
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Musikschule
Dorsten

Unsere Lehrkräfte

Unser Unterricht

Unsere zusätzlichen 
Leistungen

Unser Unterricht wird ausschließlich 
von qualifizierten Musikpädagog(in
n)en erteilt, die neben ihrer künst
lerischen Ausbildung ein pädago-
gisches Studium absolviert haben 
und mit den aktuellen Unterrichtsfor
men vertraut sind.

Gerade zu Beginn der musikalischen 
Ausbildung hat sich die Gruppe als die 
geeignetste Unterrichtsform heraus-
gebildet. In der Praxis erweist sich 
je nach Instrument und Gruppenzu
sammensetzung die Zahl von zwei 
bis vier Schüler(inne)n als beson-
ders günstig. Es werden nur alters- 
und entwicklungsmäßig homogene 
Gruppen gebildet und weitergeführt. 
Entstehen im Laufe der musikalischen 
Ausbildung Leistungsunterschiede, 
können die Gruppen dem jeweiligen 
Leistungsstand angepasst werden. 

Wer die im Gesangs- und Instru- 
mentalunterricht erworbenen Fähig- 
keiten vertiefen und praktisch anwen- 
den will, hat zusätzlich zum Un- 
terricht die Möglichkeit, in verschie- 
denen Musiziergruppen (Ensembles) 
mitzuwirken. Diese Ensembles be- 
rücksichtigen den im Unterricht 
erreichten Leistungsstand und wer-
den ebenfalls von qualifizierten 
Musikpädagog(inn)en geleitet. Die 
Gebühr für die Teilnahme an 
Proben und Aufführungen ist in der 
Unterrichtsgebühr bereits enthalten.

Gruppenunterricht 
wöchentl. 45 Min. Unterricht
Gruppenunterricht Klavier 
(nur 2er Gruppe)
wöchentl. 45 Min. Unterricht	
Einzelunterricht (außer Klavier)
wöchentl. 45 Min. Unterricht
wöchentl. 30 Min. Unterricht
Einzelunterricht Klavier
wöchentl. 45 Min. Unterricht	
wöchentl. 30 Min. Unterricht

20% Erwachsenenzuschlag

20 % bei zwei Kindern,
30 % bei drei Kindern usw.
für Dorsten-Pass-Inhaber 60 %

Gymnasium Petrinum, Im Werth 17

Leiter: Wolfgang Endrös 
Telefon:	 0 23 62 / 66 41 81
Sekretariat: Johanna Paus
Telefon:	 0 23 62 / 66 38 80
Programm: „JeKits“
Mareike Krampe
Telefon:	 0 23 62 / 66 41 65

Musikschule
Stadt Dorsten
Im Werth 6, 46282 Dorsten

Telefax: 0 23 62 / 66 57 43
E-Mail: musikschule@dorsten.de
Internet: www.vhsundkultur- 
dorsten.de/musikschule

Monatliche Gebühren p. P.
für Kinder und Jugendliche

45,00 e bei 2 Schülern
37,50 e ab 3 Schülern

50,00 e

82,50 e
53,00 e

93,75 e
62,50 e

Gebühren für Erwachsene

Ermäßigungen

Hauptunterrichtsort

Unsere 
Ansprechpartner

Anmeldung
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Unterricht Gesang
Die eigene Stimme als das natür-
lichste aller Musikinstrumente zu 
entdecken und zu entwickeln, macht 
Freude und fördert die Gesundheit. 
Egal in welcher Musikrichtung sie 
sich zuhause fühlen, das Spektrum 
unserer neuen Gesangsdozentin 
Annette Linke reicht von Oper über 
Musical und Jazz bis hin zu Pop und 
Rock.

„Carlo und Carla: 2 Katzenkinder 
entdecken die Welt“
Musikalische Früherziehung für 
2 bis 4-jährige Kinder
Carlo und Carla, 2 kleine Katzen-
geschwister, entdecken zum ersten 
Mal ihre kleine Katzenwelt. Sie ent-
decken in ihrem Alltag viele unbe-
kannte und interessante Dinge. 
Gemeinsam mit ihnen begeben wir 
uns auf eine spannende Reise durch 
die Welt der Klänge und Geräusche: 
Wind, Regen, Sonne, andere Tiere. 
Wir können sofort mitmusizieren: 
mit unseren Händen, Füßen und 
nicht zuletzt mit unserer Stimme. 
Hast Du Lust auf eine musikalische 
Entdeckungsreise?

Unser neuer Musikschulleiter!

Die Musikschule der Stadt Dorsten hat seit Beginn des Schuljahres 2016/17 einen neuen Leiter. Wolfgang 
Endrös hat im August die Nachfolge von Eugen Kayser angetreten.

Wolfgang Endrös war Jungstudent am Leopold-Mozart-Konservatorium seiner Heimatstadt Augsburg, 
studierte zwischen 1993 und 1999 in Berlin zunächst an der „Hochschule der Künste“, später an der 
Musikhochschule „Hanns Eisler“ Dirigieren, Chorleitung und Klavier. 
Er dirigierte in Konzerten u. a. die Berliner Symphoniker, als Chorleiter arbeitete er mit dem Hugo-Distler-Chor 
Berlin, dem University Chorale in Tacoma, Washington und dem Städtischen Musikverein Düsseldorf. Am 
Klavier konzertierte er als Liedbegleiter und Kammermusiker in Deutschland und den USA.
Seit Januar 2000 war er als Domkantor an der Essener Münsterkirche tätig und leitete in dieser Funktion 
den Essener Domchor. Als Leiter des Essener Johannes-Damascenus-Chors beschäftigte er sich zwischen 
2000 und 2011 intensiv mit russisch-orthodoxer Kirchenmusik. Von 2005 bis 2012 leitete er auch den 
Halterner Kammerchor. Im Sommer 2011 hat er die künstlerische Leitung über Chor und Orchester der 
Musikgemeinschaft Marl übernommen.

In Dorsten ist Wolfgang Endrös seit vielen Jahren als Dirigent der „Wulfener Musikwoche“ bekannt, die all-
jährlich am Ende der Sommerferien stattfindet, und der er seit 2004 neue Impulse gegeben hat. Seit 2012 
leitet er auch das Projektensemble „confido vocale & camerata“.
Pädagogische Arbeit ist für ihn seit jungen Jahren untrennbar mit seinem künstlerischen Wirken verbunden. 
So unterrichtete er u. a. an der Katholischen Hochschule für Kirchenmusik „St. Gregorius“ in Aachen und an 
der Bischöflichen Kirchenmusikschule Essen, war Dozent im Rahmen des „Essener Singnetz“ an der Folkwang 
Musikschule und betreute zehn Jahre lang das Sinfonie-Orchester der Musikschule der Stadt Marl.  

„Carlo und Carla: 2 Katzenkinder 
finden Freunde“
Musikalische Früherziehung für 
4 bis 5-jährige Kinder
Carlo und Carla, die beiden 
Katzenkinder, lernen den kleinen 
Vogel Piepsie und den Hundewelpen 
Blackie kennen. Sie entdecken, dass 
sie zwar ganz verschieden sind, aber 
gerade deshalb viele Dinge mitei-
nander erleben können. Sie geben 
ihr erstes kleines Konzert, und 
wir musizieren mit ihnen. Neben 
Händen und Füßen lernen wir viele 
Instrumente kennen und werden 
uns wundern, womit man sonst 
noch Musik machen kann.

 
Unsere Chöre, Orchester und 
Ensembles - Machen Sie mit!
Das schönste musikalische Erlebnis 
ist das gemeinsame Zusammenspiel 
mit Gleichgesinnten! Fortgeschritte-
ne Schüler/innen und alle Musik-
begeisterten können an der Musik-
schule zusammen Musik machen. 
Man braucht sein Instrument also 
nicht an der Musikschule zu erler-
nen, um in einem Ensemble mitzu-
spielen oder im Chor zu singen.
Nach Rücksprache mit den Leitern die-
ser Gruppen und einigen Schnupper-
stunden kann man hier jederzeit ein-
steigen. Informationen gibt es im Büro 
der Musikschule, Tel.: 0 23 62 / 66 
38 80. 

Annette Linke
Unterrichtszeit 

nach Absprache
Gymnasium Petrinum

Lars Langefeld
ab Do., 02.02.
jeweils donnerstags
16.00 - 17.00 Uhr 
VHS; Raum 106
20,00 e/Monat

Lars Langefeld
ab Do., 02.02.

jeweils donnerstags
15.15 - 16.00 Uhr 

VHS; Raum 106
20,00 e/Monat

NEUE ANGEBOTE AB 2017!

Anmeldungen und Information: 
musikschule@dorsten.de oder Tel.: 0 23 62 / 66 38 80
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Unterrichtstermine 1/2017

Termine

		  Mo	 Di	 Mi	 Do	 Fr	 Sa

1. Woche		  06.02.	 07.02.	 08.02.	 09.02.	 10.02.	 11.02.

2. Woche		  13.02.	 14.02.	 15.02.	 16.02.	 17.02.	 18.02.

3. Woche		  20.02.	 21.02.	 22.02.	 23.02.	 24.02.	 25.02.

4. Woche		  unterrichtsfrei	 28.02.	 01.03.	 02.03.	 03.03.	 04.03.

5. Woche		  06.03.	 07.03.	 08.03.	 09.03.	 10.03.	 11.03.

6. Woche		  13.03.	 14.03.	 15.03.	 16.03.	 17.03.	 18.03.

7. Woche		  20.03.	 21.03.	 22.03.	 23.03.	 24.03.	 25.03.

8. Woche		  27.03.	 28.03.	 29.03.	 30.03.	 31.03.	 01.04.

9. Woche		  03.04.	 04.04.	 05.04.	 06.04.	 07.04.	 08.04.

unterrichtsfrei	 10.04.	 11.04.	 12.04.	 13.04.	 14.04.	 15.04.

unterrichtsfrei	 17.04.	 18.04.	 19.04.	 20.04.	 21.04.	 22.04.

10. Woche		 24.04.	 25.04.	 26.04.	 27.04.	 28.04.	 29.04.

11. Woche		 unterrichtsfrei	 02.05.	 03.05.	 04.05.	 05.05.	 06.05.

12. Woche		 08.05.	 09.05.	 10.05.	 11.05.	 12.05.	 13.05.

13. Woche		 15.05.	 16.05.	 17.05.	 18.05.	 19.05.	 20.05.

14. Woche		 22.05.	 23.05.	 24.05.	 unterrichtsfrei	 26.05.	 27.05.

15. Woche		 29.05.	 30.05.	 31.05.	 01.06.	 02.06.	 03.06.

16. Woche		 unterrichtsfrei	 unterrichtsfrei	 07.06.	 08.06.	 09.06.	 10.06.

17. Woche		 12.06.	 13.06.	 14.06.	 unterrichtsfrei	 16.06.	 17.06.

Terminänderungen auch über die angegebenen Unterrichts-
wochen hinaus bleiben der VHS vorbehalten!
Nachholtermine werden in Absprache mit der Fachbereichs- 
bzw. Kursleitung festgelegt.

Unterrichtsfreie Tage

Rosenmontag	 Mo., 27.02.17
Osterferien	 Mo., 10.04. - Sa., 22.04.17
Maifeiertag	 Mo., 01.05.17
Christi Himmelfahrt	 Do., 25.05.17
Pfingstferien	 Mo., 05.06. - Di., 06.06.17
Fronleichnam	 Do., 15.06.17
Sommerferien	 Mo., 17.07. - 29.08.17

Das Arbeitshalbjahr 2/2017 beginnt am 18.09.17,
das neue Programm erscheint am 25.08.17.
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Bildungsurlaub

Nach dem Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz (AwbG) 
haben in Nordrhein-Westfalen Arbeiter und Angestellte die 
Möglichkeit, sich beruflich oder politisch fortzubilden und 
dafür von der Arbeit - in der Regel für fünf Arbeitstage in 
einem Kalenderjahr - freigestellt zu werden.
Der Antrag auf Freistellung muss dem Arbeitgeber spä-
testens sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn vorlie-
gen. Bei Ihrer Anmeldung zu einer unserer nachfolgend 
aufgelisteten Bildungsurlaubsveranstaltungen erhalten 
Sie eine Bescheinigung zur Vorlage beim Arbeitgeber. 
Selbstverständlich sind die Kurse auch für Teilnehmer geeig-
net, die nicht in einem festen Arbeitsverhältnis stehen. 
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da wir bei 
Bildungsurlauben 14 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn 
über die Kursdurchführung entscheiden.

06.03. - 10.03. 	 Englisch für den Beruf	 3221 
	 Stufe A2/B1 - Compact Business 
	 English Course
	
06.03. - 08.03.	 Kommunikation und	 5331 
	 Organisation mit Outlook 2016
	
06.03. - 10.03.	 Fit für das Büro: 	 5337 
	 Word und Excel 2013
	
27.03. - 29.03.	 Tabellenkalkulation	 5335 
	 mit Excel 2013
	
24.04. - 26.04.	 Excel 2013 Spezial	 5336

16.05. - 19.05.	 Textverarbeitung	 5332 
	 mit Word 2013 	

22.05. - 24.05. 	 Präsentieren mit	 5338 
	 Powerpoint 2016

Einzelveranstaltungen

25.01.	 Schulabschlüsse des Zweiten	 4110 
	 Bildungswegs	

06.02.	 Die Zerreißprobe - Lesung mit	 1120 
	 Lamya Kaddor	

14.02.	 Kanada Alaska - North of Normal	 1210

01.03.	 Was bedeutet „rechtliche Betreuung“?	 1323

02.03.	 Quo vadis, Europa?	 1110

02.03.	 Märchen gegen das Vergessen	 1322

04.03.	 Dorstener Gesundheitstag:	 2110 
	 Fit und mobil im Alter. 
	 Gesund älter werden.	

06.03.	 Schenkung und vorweggenommene	 1190 
	 Erbfolge	

06.03.	 Resilienz - Psychische	 1330 
	 Widerstandsfähigkeit gegen Stress	

07.03.	 Galaktische Erkenntnisse der	 2810 
	 StarTrek-Physik	

13.03.	 Erdogan - Die Biografie. Lesung mit	 1130 
	 Cigdem Akyol	

13.03	 Frauen in der rechten Szene - Lesung	 1140 
	 mit Andrea Röpke

14.03.	 Wie mit Wertbegriffen Politik	 1150 
	 gemacht wird	

15.03.	 Gesund bleiben - gesund werden	 2150 
	 durch Fasten	

15.03.	 Mit basischer Ernährung zu mehr	 2740 
	 Gesundheit und Wohlbefinden	

16.03.	 Irish Folk: Fragile Matt	 6130

21.03.	 Bretagne - Land und Meer	 1220

22.03.	 Luther, die Kunst und die fliegende	 1170 
	 Polemik - Wer wettert am originellsten?	

22.03.	 Da geht noch was - mit 65 in die Kurve	 1320

24.03.	 Berührungen und Körperkontakt	 2130

04.04.	 Gestalten Sie traumhafte Beete	 2823 
	 und Stauden!	

05.04.	 (Lungen)krank durch Umwelt und	 2120 
	 Klimawandel?	

28.04.	 Stark und alleinerziehend	 1310

16.05.	 Grüne Inseln der Stadt - Urban Gardening	 2824

24.05.	 Orchideen - Perlen unserer Flora	 2818

30.05.	 Studieren an der FernUniversität Hagen	 4120

12.10.	 Mann. Frau. Gehirn	 1160
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„Das VHS-Team freut sich auf Ihren Besuch!“
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Diesem Anspruch fühlen wir uns im St. Elisabeth-Krankenhaus verpflichtet. Beste Qualität in der medizinischen 
Versorgung und menschliche Zuwendung: das sind die beiden Fundamente, auf denen unser Krankenhaus steht.

Medizin mit Menschlichkeit

Klinik für Anästhesie, operative Intensivme- 
dizin, Notfallmedizin und Schmerztherapie
Chefärztin Prof. Dr. Gertrud Haeseler
Sekretariat  Telefon 02362 29-52200 
Fax 02362 921-7037

Klinik für Chirurgie, Fachbereich  
Allgemein- und Viszeralchirurgie  
mit Sektion Gefäßchirurgie
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Wilhelm Gross-Weege
Sekretariat Telefon 02362 29-53200
Fax 02362 921-7010   

Klinik für Chirurgie, Fachbereich  
Orthopädie, Unfallchirurgie und  
Sporttraumatologie
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Mike H. Baums
Sekretariat  Telefon 02362 29-53202
Fax 02362 921-7017

Klinik für Frauenheilkunde und  
Geburtshilfe – Brustzentrum
Chefarzt Dr. Stefan Wilhelms
Sekretariat  Telefon 02362 29-54200  
Fax 02362 921-7002

Klinik für Innere Medizin, Fachbereich  
Kardiologie und internistische Intensivmedizin
Chefarzt Dr. Jan Bernd Böckenförde
Sekretariat  Telefon 02362 29-55200
Fax 02362 29-55201

Klinik für Innere Medizin, Fachbereich Allge- 
meine Innere Medizin, Gastroenterologie,  
Diabetologie und Stoffwechselerkrankungen
Chefarzt Priv.-Doz. Dr. Christoph Elsing (FEBG)
Sekretariat  Telefon 02362 29-55202
Fax 02362 29-55402

Klinik für Innere Medizin,  
Fachbereich Medizin im Alter
Chefarzt Dr. Marco Michels
Sekretariat  Telefon 02362 29-54902
Fax 02362 29-54901

Klinik für Innere Medizin, Fachbereich  
Pneumologie, Allergologie, Schlaf- und  
Beatmungsmedizin
Chefarzt Dr. Hermann Thomas
Chefarzt Dr. Norbert Holtbecker
Sekretariat  Telefon 02362 29-55203
Fax 02362 29-55204

Klinik für Radiologie und  
Nuklearmedizin
Chefarzt Dr. Martin Sailer
Sekretariat  Telefon 02362 29-58200
Fax 02362 29-58201

Fachbereich Nuklearmedizin
Sekretariat  Telefon 02362 6780711

Palliativmedizinischer Bereich –  
SPES VIVA
Dr. Simone Sowa
Telefon 02362 29-59100    
Ambulanter Hospizdienst Dorsten 
Telefon 02362 918753

Belegabteilung HNO-Heilkunde
Praxis Dr. Weghaus/Dr. Ernst     
Telefon 02362 22393 · Fax 02362 996870

Zentrale Aufnahme
Anmeldung/Information
Telefon 02362 29-50002/50003
Fax 02362 29-50005

Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-Str. 1 · 46282 Dorsten 
Telefon 02362 29-0 · dorsten@kkrn.de
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Die KKRN GmbH ist Akademisches 
Lehrkrankenhaus der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster




